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01.06. – 22.06.24
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Öhringen
suchen, registrieren und mitradeln!

Neuer Kindergarten 
Friedenshort eröff net  S. 4

Trinkwasserspender 
auf dem Marktplatz  S. 9
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 07941 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Bürgerservice/Fundbüro
Montag – Mittwoch:  08:30–16:00 Uhr
Donnerstag:  08:30–18:00 Uhr
Freitag:  08:30–12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt 
in der KULTURa, Herrenweisenstraße 12
Bitte nutzen Sie die Online-Terminvereinbarung 
unter www.oehringen.de oder 
Tel. 07941 / 68-321
Montag, Dienstag, Mittwoch:  07:30–13:00 Uhr
Donnerstag:  7:30–13:00 Uhr 
 und 14:00–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Nur nach vorheriger tel. Terminvereinbarung) 
Tel. 07941 / 68-212 oder 68-150 oder 68-149
Die übrigen Ämter der Verwaltung (bitte 
vereinbaren Sie einen Termin)
Montag, Mittwoch, Freitag:  08:30–12:15 Uhr
Dienstag  geschlossen
Donnerstag:  8:30–12:15 Uhr / 14:00–18:00 Uhr
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Nutzen Sie das digitale Feedbackportal auf 
der Homepage www.oehringen.de/rathaus-ver-
waltung/dienstleistungen/feedbackportal  
Sie können auch eine E-Mail an info@oehrin-
gen.de schreiben oder sich telefonisch unter 
07941/68-0 melden.

  Gemeinderatstermine 2024
Jeweils dienstags, 19 Uhr, in der KULTURa:
18.06., 16.07. 
(nur Einsetzung/Verabschiedung alter/neuer 
Gemeinderäte), 23.07., 24.09., 22.10., 19.11., 17.12. 
(17.30 Uhr).

Tourismus
Kulturvilla, Uhlandstr. 23, Tourismus-Tel. 07941 /68118
Mo. - Fr. 8.30 - 12:15 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. 14 - 18 
Uhr, Mo. u. Mi. 14 - 16 Uhr (mit Terminvereinbarung).
E-Mail: tourist@oehringen.de

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de, 
An der Walk 10, 74613 Öhringen,  
Tel. 07941 / 985730
www.oehringen.de/leben-wohnen/stadtsenio-
renrat
Buchung des Seniorenmobils 
dienstags 10:00–12:00 Uhr, Tel. 07941 / 985730. 
Fahrzeiten: 
mittwochs 9:00 - 13:00 Uhr, 
donnerstags 9:00 -18:00 Uhr, freitags 9:00 -13:00 Uhr. 
Keine Buchung über Anrufbeantworter möglich!
Buchung Fahrrad-Rikscha: Hr. Gerd Jungk, 
NEU: 0151/42234752, Mo. - Fr. 10 -12 Uhr 
Start: Parkplatz Alte Turnhalle oder nach Verein-
barung.

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86,
74613 Öhringen, Tel. 07941 / 9845520
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 

 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 07941 / 684200
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Der Medienrückgabeautomat ist außerhalb der 
Ö� nungszeiten verfügbar.

Jugendtreff
Immer mittwochs 17-21 Uhr
Jugendhaus Fiasko, Büttelbronnerstr. 31, 
Mobil.: 01512/6027404
Instagram: @mobile_jugendarbeit_oehringen

 Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941 / 6494360
info@stadtwerke-oehringen.de
Ö� nungszeiten:
Dienstag: 10 – 12:30 Uhr und 13 – 16 Uhr
Donnerstag: 10 – 12:30 Uhr und 13 – 17:30 Uhr 
Freitag: 8 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung möglich.Ku

Bildung
Jugendmusikschule Öhringen 
Haller Straße 22, Tel. 07941/ 684030 
jugendmusikschule@oehringen.de 
Montag – Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Öhringen
Kulturvilla, Uhlandstr. 23, Tel. 07941/684250
volkshochschule@oehringen.de
Ö� nungszeiten:
Montag - Freitag:  8:30 - 12:15 Uhr
Dienstag:  14 - 16 Uhr
Donnerstag:  8:30 – 12:15 Uhr und 14 - 18 Uhr

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 
auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Tel. 07940 / 9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 648026, info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  „Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen, Tel. 07941 / 62897

H2Ö - Das Strandbad
Rendelstraße 31, 74613 Öhringen 
Tel.: 07941 68 43 50
Ö� nungszeiten:   Montag - Sonntag 8 - 19.30 Uhr

Wochenmarkt:

Marktzeiten von Mai – September
Mittwoch 07:00 bis 13:00 Uhr 
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr

Recycling
Recyclinghof Westallee/Ziegeleistraße
Dienstag, Freitag, Samstag  9:30–16:00 Uhr
Mittwoch  13:00–18:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf 
den Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Ser-
vicekarte und den jeweiligen Marken geregelt.
Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
Dienstag 13 - 17 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr
Freitag 10 - 17 Uhr
Samstag 10 - 17 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von 
Reisig und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 07941 / 684910
Montag – Freitag:  7:00–12:00 Uhr
Montag – Donnerstag:  13:00–16:30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg  Tel. 07941 / 38574
(Rufbereitschaft)  Tel. 0175 5828348

Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478
Ö� nungszeiten Kläranlage/Kadaverannahmestelle:
Montag - Donnerstag 7.30 – 14.30 Uhr Freitag 
7.30 – 10.30 Uhr

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0761 / 19240

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 07941 / 692334
Notfallpraxis im Hohenloher Kranken-
haus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag    10 - 18 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht, Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0791 / 7530
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 1. Stock, 
(K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00–15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18:00–21:00 Uhr und am Wochenende von 
9:00–15:00 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
01803 / 112001 erreichbar.

Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0761/120 120 00

docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711 / 96589700
Montag – Freitag  9:00–19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für 
gesetzliche Versicherte) unter oder www.docdi-
rekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst

Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15–18:30 Uhr 
Samstag 9:00–14:00 Uhr Tel. 07940 / 91440

Krankentransport Tel. 07941 / 19222

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 07940 / 58954
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0800 / 1110333
Montag – Samstag  14:00–20:00 Uhr

Veranstaltungskalender
Veranstaltungen melden Sie bitte an
sandra.schmiedt@oehringen.de
Verwenden Sie hierfür das vorhandene 
Formblatt zur Meldung von Veranstaltungen. 
Dies kann Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt 
werden. Ebenso zu � nden ist es auf: 
www.oehringen.de/freizeit-tourismus/veranstal-
tungskalender
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall daran 
die Stadtverwaltung ggf. über Absagen oder Ver-
legungen zu informieren. 
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Der Schlüssel

Gemeinsame Erklärung des Öhringer Gemeinderates, des Oberbürgermeisters,  
der Ortsvorsteher und Ortschaftsräte sowie der Verwaltung anlässlich  
der Europa- und Kommunalwahl am 9. Juni 2024

"Sehr geehrte Damen  und Herren,
am 9. Juni 2024 sind alle Wahlberechtigten dazu aufgerufen, 
ihre Stimme bei der Wahl der Ortschaftsräte, des Gemeinde-
rats, Kreistags und des Europäischen Parlaments abzugeben. 
Doch diese Wahl ist mehr als nur das Ausfüllen von Stimm-
zetteln, sie ist ein Ausdruck unserer demokratischen Werte 
und unserer gemeinsamen Verantwortung für die zukünftige 
Entwicklung unserer Gesellschaft – in Öhringen, im Hohenlo-
hekreis und in Europa.
Die wahre Stärke einer Demokratie liegt in der Unterstützung 
und Beteiligung durch die Bürgerinnen und Bürger. Jede 
abgegebene Stimme ist ein Zeichen dafür, dass wir aktiv an 
unserem Gemeinwesen teilhaben und unsere Interessen ver-
treten wollen. Damit stärken wir auch denen den Rücken, die 
sich für uns zur Wahl stellen.

Dabei stellen wir heute als Gemeinderat klar, dass Gewalt, 
Hass und Hetze gegenüber Bewerberinnen und Bewerbern, 
Interessierten, Parteimitgliedern sowie Amts- und Mandats-
trägern in keiner Weise akzeptabel sind. Wir distanzieren uns 
als Demokraten ausdrücklich von der Anwendung jeglicher 
Gewalt gegenüber Personen – aber auch gegenüber Plakaten 
und weiteren Symbolen dieser demokratischen Wahl.

Wir rufen alle Öhringerinnen und Öhringer dazu auf, im an-
stehenden, vielleicht auch mal hitzigen, Wahlkampf einen 
kühlen Kopf zu bewahren und besonnen und respektvoll mit-
einander umzugehen.

Wir alle müssen uns als Gesellschaft bewusst machen: Die 
Demokratie lebt von Menschen, die bereit sind, sich mit viel 
Zeit und Kraft für das Gelingen des Allgemeinwohls einzu-
bringen. Wir halten es für äußerst bedenklich, wenn der Re-
spekt gegenüber den Menschen, die haupt- und ehrenamt-
lich Verantwortung für andere übernehmen, immer weiter 
abnimmt. Denn diese Menschen sind die Gesichter und die 
Stimmen unserer Demokratie. Ohne sie funktioniert unsere 
Gesellschaft nicht.

Deshalb rufen die Mitglieder des Öhringer Gemeinderates auf: 
Nutzen Sie Ihr demokratisches Recht und gehen Sie wählen! 
Ihre Stimme ist nicht nur ein Symbol der Unterstützung für die 
Demokratie, sondern auch eine Chance, die Zukunft unserer 
Stadt, unseres Landkreises und Europas mitzugestalten. 

Dafür müssen wir gemeinsam laut werden. Unsere Stimme 
bei der Wahl abgeben, heißt auch: unsere Stimme zu erheben.
Lassen Sie uns deshalb gemeinsam zeigen, dass wir an die 
Kraft der Demokratie glauben und bereit sind, uns für sie ein-
zusetzen. Jede Stimme zählt, jede Stimme macht den Unter-
schied." 
(Verlesen durch Oberbürgermeister Thilo Michler   
in der Gemeinderatssitzung am 14. Mai 2024)
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Auf Bedarf rasch reagiert:  
Friedenshort eröffnet Kita auf dem Cappelrain
Kita mit 100 Plätzen als integratives Projekt für sieben Grup-
pen, davon zwei Schulkindergartengruppen in Kooperation 
mit der Tiele-Winckler-Schule und zwei Krippengruppen

 
Frisch, neu und großzügig: Der neue Kindergarten für über 100 Kinder

 
Alle freuten sich über das neue Gebäude und das wuselige Leben darin

„Einfach spitze, dass du da 
bist“, erklang es am 30. April 
aus vielen Kehlen ganz jun-
ger und auch etwas älterer 
Menschen als gemeinsames 
Lied zur Eröffnungsfeier der 
neuen Kita „Friedenshort“ der 
Evangelischen Jugendhilfe 
Friedenshort – Region Süd in 
Öhringen. Tatsächlich da sein 
zu können – eine Selbstver-
ständlichkeit war das nicht. 
„Viele fleißige Hände haben das möglich gemacht, dass wir heute 
exakt 914 Tage nach dem ersten Spatenstich hier feiern können“, 
betonte Leitende Theologin Ute Riegas-Chaikowski in ihrer Be-
grüßung von Kindern, Eltern, Mitarbeitenden, der Delegation der 
Friedenshort-Schwesternschaft und Mitarbeitenden der Gesamt-
verwaltung aus Freudenberg sowie von Oberbürgermeister Thilo 
Michler und Gästen aus Gemeinderat und Verwaltung.
„Möge die Kita für alle Kinder ein Ort werden, um das Leben und 
die Welt zu entdecken, um Freundschaften zu schließen und 
auch ein Ort, in dessen Mitte Gott ein Platz gewährt wird“, so der 
Wunsch von Pfrn. Riegas-Chaikowski. Ihr Dank galt den vielen Be-
teiligten am Bauprojekt, der finanzierenden Bank für Kirche und 
Diakonie, aber auch allen, die das Vorhaben im Gebet mitbeglei-
tet hätten, wie vor allem die Friedenshort-Diakonissen.
„Herrn Oberbürgermeister Michler danke ich für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit von Anfang an“, hob Pfrn. Riegas-Chai-
kowski hervor.

 
Es gibt sogar eine Rutsche direkt 
aus dem Gebäude heraus  
 Foto: Friedenshort

 
OB Thilo Michler begrüßte die 
Gäste

In ihrer Andacht, unterstützt 
von den Handpuppen Marco 
und Lucy, hatte Pfrn. Riegas-
Chaikowski vor allem die Kin-
der im Blick. Darin ging es um 
so wichtige Eigenschaften wie 
füreinander da zu sein, zu tei-
len und fröhlich zu sein: „Gott 
hält zu uns, er hat jeden Ein-
zelnen von uns lieb, so wie wir 
sind – und das Schöne ist: Sei-
ne Liebe ist unendlich groß!“
„Besser hätte es nicht laufen 
können“, so fiel das Resümee 
von Oberbürgermeister Thi-
lo Michler aus, der in seinem 
Grußwort auch noch einmal 
den Werdegang des Baupro-
jekts skizzierte – vom einstim-
migen Ratsbeschluss am 23. 
Februar 2021, über den ersten Spatenstich am 29. Oktober 2021, 
bis zum Richtfest am 4. Juli 2022.
Seit vielen Jahren werde schon an der Umsetzung des Bedarfs-
plans gearbeitet. Daher sei es für ihn eine große Freude gewesen, 
dass der Friedenshort ein offenes Ohr für den Wunsch der Stadt 
Öhringen gehabt habe, Bau und Trägerschaft für eine neue Kita 
zu realisieren. Dass es eine leichte Verzögerung gegeben habe, 
sei nicht unüblich bei einem solchen Projekt und letztlich auch 
nicht tragisch. „Also die Kinder sehen auf jeden Fall glücklich aus, 
das spricht für das tolle Team“, befand Thilo Michler. Mit Blick auf 
Nachhaltigkeitsaspekte freue es ihn zudem, dass die Kita und 
das gesamte Friedenshort-Gelände über das Nahwärmenetz der 
Stadt Öhringen und das neue Hackschnitzelwerk versorgt wer-
den könne.
Über die beiden großen mitgebrachten Geschenkekartons freu-
ten sich dagegen besonders die Kinder. Zukünftig kann mit zwei 
schmucken Bobbycars über die Flure geflitzt werden. Regional-
leiter Jürgen Grajer dankte für die gute Kooperation sowie den 
zahlreichen Gästen für ihr Kommen.
„Unsere Zielgruppe haben wir auf jeden Fall deutlich verjüngt“, 
meinte Grajer mit Blick auf die über 100 Kinder, die zukünftig in 
der neuen Kita Platz finden. Oberin Sr. Christine Killies hob hervor, 
dass die Schwesternschaft das Projekt sehr aufmerksam begleitet 
hätte. Mit Blick auf den Namen der Kita hatte sie als Geschenk 
eine Skulptur der Namensgeberin mitgebracht: Friedenshort-
Gründerin Eva von Tiele-Winckler hat diesen Namen bereits vor 
über 130 Jahren für das allererste Haus geprägt, in dem ihre sozi-
al-diakonische Arbeit begann.
Nach dem Auftakt war Gelegenheit, sich mit kühlen Getränken 
(nachmittags war die 30-Grad-Marke erreicht) und Häppchen 
zu versorgen sowie an geführten Rundgängen durch die Grup-
penräume teilzunehmen. Vorgesehen ist die Kita als integratives 
Projekt für sieben Gruppen, davon zwei Schulkindergartengrup-
pen in Kooperation mit der Tiele-Winckler-Schule und zwei Krip-
pengruppen. Die Gruppennamen basieren auf verschiedenen 
Edelsteinen, deren Farbgebung sich in den Räumen widerspie-
gelt. Holz und Kork dominieren bei den unterschiedlichen Spiel-
möglichkeiten zum Klettern und Entdecken. Ein Rollenspielraum 
mit kleiner Theaterbühne und Vorhang wird sicherlich auch zu 
einem beliebten Platz werden. Zum Klettern, Spielen und Toben 
lädt auch das großzügige Außengelände ein. Hier war der Vorteil, 
mit dem Cappelrain ein vorhandenes Wiesengelände dazu sehr 
gut nutzen zu können. Alles ist komplett eingezäunt, sodass kein 
Kind aus Versehen „verloren“ gehen kann. Nach und nach werden 
sich nun die Räume füllen. Die ersten Kinder sind bereits im März 
eingezogen, aus der Kita „An der Lehmgrube“, die von der Evan-
gelischen Jugendhilfe Friedenshort als Interimslösung ab Okto-
ber 2022 von einem anderen Träger übernommen worden war.
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Vergeben, aber nicht vergessen:   
Tränen, bewegende Worte und großartige 
Kunst beim Besuch der Merzbacher-Sammlung

 
Öhringen war zu Gast bei dem in Öhringen geborenen Kunst-
sammler Werner Merzbacher: (v.l.) Martin Wiedmann,  
OB Thilo Michler und Kunstsammler Werner Merzbacher  
 Foto: Stadt Öhringen 

Werner Merzbacher wurde 1928 in Öhringen geboren, sein Vater, 
Julius Merzbacher, war in Öhringen ein angesehener Arzt. Er und 
seine Ehefrau wurden im Holocaust ermordet. 1939 kam Werner 
Merzbacher mit einem Kindertransport in die Schweiz. Heute 
zeigt der mittlerweile 95-jährige seine Kunstsammlung im Erwei-
terungsbau des Kunsthauses Zürich. Eine 40-köpfige Öhringer 
Reisegruppe durfte, begleitet von Öhringens Oberbürgermeister 
Thilo Michler, den Kunstsammler in Zürich inmitten seiner far-
benprächtigen Bilder treffen.
Es war ein bewegender Moment im Kunsthaus Zürich. Auf Initia-
tive des Öhringer Oberbürgermeisters Thilo Michler besuchten 
rund 40 Gäste aus Öhringen in Kooperation mit der Volkshoch-
schule Öhringen die Merzbacher-Sammlung. Der 1928 in Öhrin-
gen geborene Werner Merzbacher nahm sich zwei Stunden Zeit, 
um die Reisegruppe mit bewegenden Worten zu begrüßen und 
anschließend der exzellenten Führung durch Kunsthistorikern 
Kerstin Bitar beizuwohnen.
Im Kunsthaus erinnerte er an die Verdienste seiner Eltern in 
Öhringen. Werner Merzbachers Vater Julius Merzbacher war 
hier Arzt. Einige der Anwesenden erinnern sich noch aus Erzäh-
lungen ihrer Eltern an ihn. Er war ein nicht religiöser Jude und 
Deutscher, der im Ersten Weltkrieg freiwillig gekämpft hat und 
für seine Tapferkeit mehrfach ausgezeichnet wurde. Dank seiner 
Verdienste und patriotischen Gesinnung, durfte er seine Praxis 
unter den Nationalsozialisten zunächst weiterführen. Aber auch 
er wurde auf offener Straße beschimpft. Im Sommer 1937 rief ihm 
ein Junge mit ausgestrecktem 
Arm „Heil Jud!“ zu, worauf Ju-
lius Merzbacher sich tätlich 
wehrte und daraufhin zu zwei 
Monaten Gefängnis verurteilt 
wurde. Seine Praxis musste er 
aufgeben. Die Familie zog mit 
den beiden Söhnen Rolf und 
Werner nach Konstanz zu den 
Großeltern mütterlicherseits. 
Nach der Kristallnacht veran-
lassten die Merzbachers, die 
Kinder jenseits der Grenze in 
Sicherheit zu bringen. 
Am 16. Februar 1939 ermög-
lichte das Schweizerische 
Hilfswerk Werner Merzbacher 
gemeinsam mit 300 anderen 
jüdischen Kindern die Ausrei-
se. Werner Merzbacher glaub-
te, die Trennung sei nur für ein 

 
Der Öhringer Arzt Julius Merzba-
cher mit seinen Söhnen Werner 
(links) und Rolf, um 1932 in Öhrin-
gen Foto: privat

 
OB Thilo Michler würdigte Wer-
ner Merzbacher als einen Mann 
mit bewundernswertem Lebens-
mut Foto: Stadt Öhringen

halbes Jahr. Er hat seine Eltern 
danach nie wiedergesehen.
Vor der Führung durch die Aus-
stellung sagte Werner Merz-
bacher sichtlich bewegt: „Ihr 
Besuch ist für mich ein sehr 
emotionaler Moment. Sie ge-
hören einer anderen Generati-
on an und tragen keine Schuld 
an den Greueltaten der dreißi-
ger und vierziger Jahre. Meine 
Einstellung zu dieser Zeit war 
und ist: Wir müssen vergeben, 
denn Sie tragen keine Schuld 
an den schlimmen Gescheh-
nissen. Doch vergessen dürfen 
wir niemals.“ Und dann lässt 
er die Gruppe an seiner bewe-
genden Lebensgeschichte teilnehmen.
Der Schweizer mit US-amerikanischer Staatsangehörigkeit lebte 
ab 1939 bei einer christlichen Arztfamilie in Zürich. 1949 wander-
te er in die USA aus. Dort lernte er seine Ehefrau Gabriele Mayer 
kennen. Im Pelzgeschäft ihres Großvaters Bernhard Mayer kam er 
nicht nur in Berührung mit seinem späteren Beruf als Pelzhändler, 
sondern auch mit der Kunst. Mayers impressionistische Gemälde 
wurden zum Grundstock der Sammlung von Werner und Gabrie-
le Merzbacher. 1964 zog die Familie mit drei Kindern nach Zürich. 
„Einer der Höhepunkte meines Lebens war, wie ihr in Öhringen 
eine Straße nach meinem Vater benannt habt“, offenbart er mit 
Wertschätzung den Besuchern. Die Merzbacherstraße im Öhrin-
ger Norden wurde Anfang der 1990er Jahre nach der Familie 
benannt. Als Werner Merzbacher die letzte Karte seiner Eltern, 
geschrieben im September 1942 an seinen älteren Bruder Rolf, 
vorliest, fließen bei vielen Zuhörenden die Tränen. 
Alle spüren, dass es ein Abschiedsbrief für immer ist: „Lieber Rolf, 
nun muss ich dir leider doch schreiben, dass wir vor der Abreise 
sind. Aber mach dir keine Sorgen, wir sind mit vielen anderen. Ich 
hoffe, dass alles wieder besser wird. 
Lieber Rolf, werde ein guter, braver Mann.“ Wenig später wird das 
Ehepaar ins Konzentrationslager Majdanek transportiert.

OB Thilo Michler:   
„Die Sammlung Merzbacher ist einfach großartig.“
Im Erweiterungsbau des Kunsthauses Zürich, geschaffen vom bri-
tischen Architekten David Chipperfield, sind rund 70 Bilder und 
fünf Skulpturen der Merzbacher-Sammlung, die zu den bedeu-
tendsten privaten Kollektionen der Welt gehört, zu sehen. Die 
Hauptvertreter der wichtigsten europäischen Strömungen des
20. Jahrhunderts, Impressionismus, Postimpressionismus, die 
„Fauves“, russische Konstruktivisten, italienische Futuristen sind 
vertreten. OB Thilo Michler zeigte sich beeindruckt: „Die Samm-
lung Merzbacher ist einfach großartig. Das Hauptthema der Far-
be zieht sich wie ein roter Faden durch jedes Werk.“
Besonders an dem Besuch war auch das Treffen mit dem in Zürich 
wohnhaften Martin Wiedmann, der ein langjähriger Weggefährte 
von Werner Merzbacher ist und dazu auch Sohn des in Öhringen 
geborenen Malers Willy Wiedmann. Dessen „Wiedmann Bibel“ 
besitzt nicht nur Papst Franziskus, sondern auch das Öhringer 
Weygang-Museum.

 
Die Reisegruppe war tief bewegt von den Worten Werner Merzba-
chers und beeindruckt von seiner konsequenten Sammelleiden-
schaft für farbenprächtige Gemälde Foto: Stadt Öhringen



6   |    Öhringer Nachrichten · 17./18. Mai 2024 · Nr. 10

• E-Bike-Truck – selbst E-Bikes ausprobieren: Donnerstag,  
13. Juni, zu den Öffnungszeiten, Probefahren von E-Bikes, Fahr-
rad Carle, Berliner Straße 16.

• LIMES-Fahrt am Samstag, 8. Juni, um 10 Uhr: Treffpunkt Rat-
haus Untermaßholderbach, Teilnahmegebühr 5 Euro, Infor-
mationen unter https://oehringen-faehrt.de/wordpress. Die 
Limes-Fahrt 2024 bietet zwei Strecken von 39 km und 72 km 
zur Auswahl an, so dass jeder die passende Tour finden kann. 
Diese wunderschönen Strecken führen durch unsere male-
rische Landschaft und bieten ein tolles Ambiente. Nach der 
Tour gibt es ab 14 Uhr eine kleine After-Ride-Grill-Party in Un-
termaßholderbach gemeinsam mit Öhringen.FÄHRT e. V. zum 
Grillen und Feiern.

• „Ökumenische Radlerandacht“ am Montag, 3. Juni,   
um 19 Uhr, Treffpunkt an der goldenen Treppe im Hofgarten.

• STADTRADELN-Video auf dem städtischen YouTube-Kanal 
oder bei Facebook und Instagram @stadtoehringen.

• Preise der Stadt Öhringen für die besten Radelnden und Teams.
• RADius Radweg: Der RADius ist ein knapp 18 Kilometer lan-

ger Rundweg um Öhringen. Die Strecke ist mit Bodenmarkie-
rungen versehen und ermöglicht den Radelnden interessante 
(Ein-)Blicke auf und in die Stadt. Neun Infotafeln entlang der 
Strecke mit Wissenswertem aus den Themenfeldern Verkehr, 
Mobilität, Entwicklung von Straßen und Wirtschaft, aber auch 
Ökologie, regen zum Rasten, Umschauen und Nachdenken an.

• RADius Action-Bound: Radeln und quizzen Sie entlang des 
RADius: Erleben Sie mit dem Fahrrad/E-Bike/Pedelec/E-Scooter 
auf einem Teilabschnitt des RADius eine spannende Smartpho-
ne- und Tablet-Rallye. Bei der interaktiven Schnitzeljagd ist (Fa-
milien-)Action garantiert. Lösen Sie Rätsel, sammeln Sie Punkte 
und kommen Sie ans Ziel auf rund 12 Kilometer Radweg. Die 
Strecke ist für jeden geeignet, auch für Kinder-Fahrradanhän-
ger (auch Doppelsitzer). Sie brauchen nur die Actionbound-
App auf Ihrem Smartphone. Dann kann die Schnitzeljagd rund 
um Öhringen losgehen. Weitere Informationen unter: https://
actionbound.com/bound/Radiusbound

• Ohrntalradweg: Der idyllische Ohrntalradweg zwischen 
Öhringen und Ohrnberg bildet mit seinen 8,8 km das Verbin-
dungsstück zwischen der Hohenloher Ebene und dem Kocher-
Jagst-Radweg. Die Strecke durch das Natura-2000-Gebiet 
zeichnet sich durch geringe Höhenmeter aus und wird durch 
sieben Brücken in Regenbogenfarben überspannt.

• Radreparaturstation an der katholischen Kirche.
• E-Bike Ladestation am Hafenmarkt.

Alle Informationen zu den Radwegen in und um Öhringen www.
hohenloher-perlen.de/lokale-und-regionale-radwege.html oder 
in den kostenlosen Infoblättern an der Zentrale im Rathaus 
Öhringen.

Warum STADTRADELN?
Das Ziel beim STADTRADELN ist, möglichst viele Alltagswege mit 
dem Fahrrad zurückzulegen, CO2 zu sparen und das eigene Team 
im virtuellen Ranking nach oben zu bringen. Ob auf dem Weg zur 
Arbeit oder zum Einkaufen – jede noch so kurze Strecke zählt. Auf 
die fahrradaktivsten Teams und beste Radelnde warten in Öhrin-
gen zudem verschiedene Preise.
Die Erfassung der Kilometer funktioniert einfach über die kosten-
lose STADTRADELN-App. Damit können Teilnehmende die gera-
delten Strecken bequem via GPS tracken und direkt ihrem Team 
und ihrer Kommune gutschreiben. Die Accounts vom letzten Jahr 
können in der App einfach wieder reaktiviert werden. Die Nut-
zung der App ist nicht zwingend notwendig. 
Ergebnisse können auch manuell online im Account eingetragen 
werden. Unterstützt wird die Aktion durch die Initiative RadKUL-
TUR des Verkehrsministeriums Baden-Württemberg.

Noch Fragen?
Bei Fragen zum STADTRADELN in Öhringen wenden Sie sich an 
die städtische STADTRADELN-Koordinatorin Monika Pfau, Tel. 
07941/68185, monika.pfau@oehringen.de.

Klingeling! Am 1. Juni geht es los:  
Viertes STADTRADELN in Öhringen
Öhringen radelt zum vierten Mal für ein gutes Klima und will 
erneut seinen Siegertitel verteidigen! Vom 1. Juni bis 22. Juni 
werden Kilometer gesammelt. 13. Juni: Fahrsicherheitstrai-
ning für E-Bikes.
Es geht los! Am Samstag, den 
1. Juni, beginnt das STADTRA-
DELN in Öhringen und im gan-
zen Hohenlohekreis. Öhringen 
radelt dann zum vierten Mal 
für ein gutes Klima! Vom 1. Juni 
bis 22. Juni werden wieder Ki-
lometer gesammelt.
„Öhringen setzt mit dem 
STADTRADELN ein starkes Zei-
chen für die gesunde und kli-
mafreundliche Mobilität der 
Zukunft“, sagt Oberbürger-
meister Thilo Michler. „Es gilt 
aber nicht nur CO2 zu reduzie-
ren, sondern auch die ersten 
Plätze der letzten drei Jahre 
beim STADTRADELN zu vertei-
digen.“
Im vergangenen Jahr waren 931 Men-
schen in 56 Teams Teil des STADTRADELNs 
in Öhringen. Sie legten mehr als 207.300 
Kilometer auf dem Fahrrad zurück. Da-
mit belegte Öhringen im Hohenlohekreis 
Platz eins bei den Gesamtkilometern der 
Gemeinden. Auch in den Jahren zuvor war 
Öhringen stets die radfreudigste Kommu-
ne im ganzen Hohenlohekreis.
Gründen Sie Ihr Team und melden Sie sich 
an! Anmeldungen zum Stadtradeln 2024 
sind noch bis zum Ende des Aktionszeit-
raums am 22. Juni möglich unter  
www.stadtradeln.de/oehringen

STADTRADELN 2024 Highlights  
„Auch dieses Jahr haben wir 
uns ein besonderes Motiva-
tions-Highlight zum STADTRA-
DELN überlegt. Auf dem Gelän-
de der Firma Fahrrad Carle 
bietet diese – auch anlässlich 
ihres 75. Geburtstages – zu-
sammen mit der Verkehrs-
wacht am Donnerstag, 13. Juni, ein Fahrsicherheitstraining für E-
Bikes an. Es gibt zwei Termine, einen um 13 Uhr und einen um 15 
Uhr. Vielen Dank an Klaus Kempf von der Verkehrswacht für die 
Durchführung! Da die Teilnehmerzahl auf je 12 Teilnehmende pro 
Termin begrenzt ist, bittet die Stadt Öhringen um Anmeldung un-
ter monika.pfau@oehringen.de. An dem Tag wird vor Ort auch ein 
spezieller E-Bike-Truck von ZEG dabei sein, wo Interessierte E-Bikes 
ausprobieren können. Ganz besonders toll ist der Öhringer STADT-
RADELN-Imagefilm, zu sehen auf unserem städtischen YouTube-
Kanal und bei Social Media. Er zeigt, wie viel Spaß es macht, in der 
Großen Kreisstadt mit dem Rad unterwegs zu sein“, freut sich die 
städtische STADTRADELN-Koordinatorin Monika Pfau.

STADTRADELN PROGRAMM-HIGHLIGHTS 
• Hohenlohekreis ruft zu einem gemeinsamen Wettbewerb auf: 

Welche Stadt oder Gemeinde macht die meisten Radkilometer 
pro Einwohner? Das heißt: Für Auswertung werden diesmal die 
gesamten Stadtradeln-Kilometer jeder Kommune durch ihre 
gesamte Einwohnerzahl geteilt. Den drei Siegern winkt eine 
Auszeichnung und eine besondere Überraschung!

• E-Bike-Fahrsicherheitstraining: Donnerstag, 13. Juni, jeweils 
13 Uhr und 15 Uhr, Gelände der Fa. Fahrrad Carle, Berliner Stra-
ße 16, Öhringen. Anmeldung notwendig unter monika.pfau@
oehringen.de (solange der Vorrat an Plätzen reicht).

 
Auch OB Thilo Michler macht mit 
beim STADTRADELN 2024 

 
Jetzt unter diesem 
QR-Code zum STADT-
RADELN für Öhringen 
anmelden! Fotos: 
 Stadt Öhringen
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Verteidigen Sie zum vierten Mal Öhringens Titel als radaktivste Kom-
mune im Hohenlohekreis und melden sich heute noch zum STADT-
RADELN an! Foto: Stadt Öhringen

Laufbus „läuft“ sicher zur Schule
Pilotprojekt auf zwei Schulwegen zur Schillerschule gestar-
tet - bewährtes Konzept als Alternative zum Elterntaxi

Die Stadt Öhringen und die El-
ternvertretung der Grundschu-
le Schillerschule haben am 
Montag, 13. Mai, ein wegwei-
sendes Projekt ins Leben ge-
rufen: den Öhringer Laufbus. 
Unter der Schirmherrschaft 
von Oberbürgermeister Thilo 
Michler und der Leitung der 
Elternbeiratsvorsitzenden Mi-
riam Laube startete das Pilot-
projekt auf zwei Schulwegen 
zur Schillerschule. Der Laufbus 
stellt eine gesunde und sichere 
Alternative zum Elterntaxi dar 
und richtet sich insbesondere 
an Erst- und Zweitklässler.

Der Öhringer Laufbus funkti-
oniert wie ein Linienbus: Eine 
Gruppe von Kindern geht ge-
meinsam zu Fuß zur Schule 
und wird von einem erwach-
senen Freiwilligen, dem „Lauf-
paten“, begleitet. Der Laufbus 
bedient feste Haltestellen 
auf dem Weg zur Schule, die 
durch entsprechende Schilder 
gekennzeichnet sind. Dieses 
innovative Konzept fördert 
nicht nur die Bewegung und 
Gemeinschaftssinn der Kin-
der, sondern entlastet auch 
die Eltern von organisatori-
schem Stress und verbessert 
die Verkehrssicherheit des 
Schulweges.
Initiatorin Miriam Laube be-
tont die Vorteile des Lauf-
busses: „Kinder freuen sich hauptsächlich über die Bewegung in 
Gemeinschaft mit Gleichaltrigen. Eltern schätzen die organisato-
rische Entlastung durch weniger Autotransporte und die verbes-
serte Verkehrssicherheit des Schulweges. 
Auch für die Gemeinschaft entstehen Vorteile: 25 Prozent der El-
tern fahren ihr Kind zur Schule. Das klingt erst einmal nicht viel, 
aber wenn man das hochrechnet, ist es so, dass alle fünf Sekun-
den ein Auto vor die Schule fährt. Das ist eine Frequenz wie auf 
der Autobahn.“

 
Der neue Öhringer „Laufbus“ 
bringt Kinder zu Fuß sicher zur 
Schillerschule – es werden noch 
ehrenamtliche Laufpaten zur Be-
gleitung der Kinder gesucht  
 Foto: Stadt Öhringen

 
Laufbus-Haltestelle an der Ry-
mannstraße in Öhringen Nord

 
Volle Unterstützung für das neue Laufbus-Angebot von (v. l.) Miriam 
Laube, Initiatorin und Elternbeiratsvorsitzender der Schillerschule, 
Claudia Bohn, Schulleiterin der Schillerschule und Oberbürgermeis-
ter Thilo Michler

Auch Oberbürgermeister Thilo Michler zeigt sich begeistert: „Der 
Laufbus hilft Eltern zu wissen, dass ihr Kind sicher zur Schule 
kommt. Zudem ist das Konzept bereits in vielen Städten erprobt. 
Das Zufußgehen zur Schule fördert die Selbstständigkeit der Kin-
der und baut Verkehrskompetenzen auf. Dazu macht es allen ein-
fach Spaß, gemeinsam zur Schule zu laufen.“
Das Pilotprojekt ist an der Schillerschule mit zwei Touren „Öhrin-
gen Nord“ und „Öhringen West“, die zunächst nur montags und 
dienstags bedient werden, gestartet und soll um eine dritte Stre-
cke „Öhringen Innenstadt“ erweitert werden. Die einzelnen Hal-
testellen werden nach einem bestimmten Zeitplan angelaufen 
und sind bereits vom Öhringer Bauhof eingerichtet. Auch für den 
Weg zurück nach Hause gibt es einen Laufbus. Treffpunkt ist je-
weils nach der fünften Stunde um 12.20 Uhr und nach der sechs-
ten Stunde um 13.10 Uhr auf dem Schulhof der Schillerschule an 
der Schuluhr.
Am 15. Mai wurden Interessierte am Tag der offenen Tür der Schil-
lerschule über das Projekt informiert und weitere Laufpaten ge-
sucht. Ziel ist, das Angebot auf den drei Strecken ab dem neuen 
Schuljahr täglich anbieten zu können. Personen, die sich vorstel-
len können, die Kinder auf dem Hin- und Rückweg von und zur 
Schule zu begleiten, sind herzlich willkommen. Interessierte mel-
den sich bei Miriam Laube, Mobil: 0177/3715545 oder via E-Mail: 
miriam.laube@freenet.de.
Längerfristig können auch andere Grundschulen das Modell 
übernehmen.

Routenplan
„Route Öhringen Nord“: Roter Platz – Wendel-Hipler-Straße – 
Karl-Huber-Straße – Rymannstraße – Schubertstraße/Suden-
tenstraße – Unterführung Römerbad.
„Route West“: Verrenberger Weg/Parkplatz – Zeilbaumweg – 
Berliner Straße (Fahrradgeschäft) – KULTURa.
„Route Innenstadt“ (geplant): Oberes Tor – Bücherei.
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Schee war‘s! Impressionen vom Genießerdorf 2024 

OB Thilo Michler (Mitte) im festlichen Kreise der Barockgruppe  
 Fotos: Stadt Öhringen

Unser Highlight waren 
vor allem die sehr gut 
gelaunten, friedlichen 
und fröhlichen Gäste, die 
die chilligen schattigen 
Plätzchen bei Sonnen-
schein genießen konn-
ten, ob unter den jahr-
hundertealten Bäumen, 
auf dem tollen roten 
Sofa oder rund ums Tret-
becken. 
Ich habe von vielen aus-
wärtigen Besuchern ge-
hört, wie wunderschön 
der Hofgarten sei.“

David König, der städti-
sche Kultur- und Veranstaltungsleiter, zeigte sich begeistert über 
den Erfolg des Events: „Das Hohenloher Genießerdorf ist ein Ort, 
an dem Genuss, Kreativität und Gemeinschaft zusammenkom-
men. Unser weitläufiger Hofgarten mitten in der Stadt bildet die 
perfekte Kulisse für dieses einzigartige Event.“
Besonders erfreulich waren die vielen Gäste am Donnerstag und 
Sonntag, die das Genießerdorf zu einem beliebten Ausflugsziel 
zum Vater- und Muttertag machten. 

Das sonnige und schöne Wetter sowie das besondere, vielfältige 
Angebot der Kunsthandwerker und Aussteller trugen sicherlich 
zu diesem Erfolg bei. 
Das Hohenloher Genießerdorf erwies sich somit erneut als ein 
Highlight im Veranstaltungskalender der Region. Im nächsten 
Jahr findet die „Messe im Park“ statt und das nächste Genießer-
dorf lädt wieder am Himmelfahrtswochenende 2026 ein.

1. Mai mit Tanz und Musik auf dem Marktplatz
Am Mittwoch, dem 1. Mai, 
versammelten sich Einwohner 
und Besucher auf dem Markt-
platz, um gemeinsam das tra-
ditionelle Maifest zu feiern. 
Unter strahlend blauem Him-
mel und bei frühlingshaftem 
Wetter bot die Veranstaltung 
eine perfekte Kulisse für einen 
Tag voller Tanz, Musik und Tra-
dition.
Der Marktplatz erstrahlte im 
Glanz des frisch aufgestellten 
Maibaums, der mit stolzen 24 
Zunftzeichen geschmückt war. 
Dieses Jahr präsentierte sich 
das Imkerhandwerk als Tradi-
tionsberuf und fügte eine be-
sondere Note hinzu. 
Der Heimatverein begeisterte 
in historischen Trachten mit 
traditionellen Tänzen, während 
die Stadtkapelle Öhringen mit 
einem vielfältigen Repertoire aus Hits, Klassikern und Evergreens 
für musikalische Unterhaltung sorgte. Sie lud die Gäste anschlie-
ßend zu einem traditionellen Schlosshofkonzert ein. Für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt.
Die Veranstaltung, organisiert von der Großen Kreisstadt Öhrin-
gen, bot den Besuchern einen unvergesslichen Tag voller Freude, 
Gemeinschaft und gelebter Tradition. 
Der Maibaum steht nun majestätisch auf dem Marktplatz und 
erinnert an dieses schöne Fest, das Tradition und Moderne ver-
bindet.

Das Hohenloher Genießerdorf im Öhringer 
Hofgarten: Ein Erfolg für alle Sinne!

Warum in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute liegt so nah. 
Das Hohenloher Genießerdorf 
– so der Tenor vieler Genieße-
rinnen und Genießer aus nah 
und fern, war wieder ein wun-
derschöner Markt mit tollem 
Ambiente, Superstimmung 
und Live-Musik. 
Die kulinarische Abwechslung 
und das vielfältige Standange-
bot rundeten die traumhaften 
Tage in angenehmer Atmo-
sphäre ab.
Das städtische Organisati-
onsteam rund um Heidrun 
Südecum und Kultur- und Ver-
anstaltungsleiter David König 
zeigt sich sehr zufrieden mit 
dem Verlauf: „Die Orga hat sehr 
viel Spaß gemacht und alles 
hat zum Glück super geklappt“, 
sagt Heidrun Südecum. „Das 
Veranstaltungs- und das Bau-
hofteam, die Firma Koenitz 
und alle Aussteller arbeiteten 
sehr gut zusammen. Vielen 
Dank auch an all unsere fleißi-
gen Helferinnen und Helfer an 
den Kassen und den Eingän-
gen. 
Die positive Ausrichtung je-
des einzelnen macht unseren 
“Markt für alle Sinne„ zu einem genussvollen Erlebnis. 

 
Der Zunftbaum mit den 24 Zunft-
zeichen auf dem Marktplatz  
 Foto: Stadt Öhringen
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Aufhebung „Grüner Pfeil“ an Bahnhofskreuzung
Durch die eingeschränkte 
Sicht auf die Wartefläche für 
Fußgänger beim Einfahren von 
der Bahnhofstraße nach rechts 
in die L 1036 in Richtung Cap-
pel und dem kurzen Abstand 
der Fußgängerfurt kommt es 
immer wieder zu unklaren Ver-
kehrssituationen. 
Bei der polizeilichen Verkehrs-
unfallauswertung wurden in 
den vergangenen fünf Jahren 
acht Unfälle, davon zwei Un-
fälle wegen Missachtung des 
Grünpfeils aufgenommen. An 
der unmittelbar benachbarten 
Kreuzung L 1036/Kottmann-
straße wurde aus vergleichba-
ren Gründen die Grünpfeilre-
gelung aufgehoben. Deshalb 
wurde ebenfalls nun der Grün-
pfeil an der Bahnhofskreuzung 
entfernt.

Stadt Öhringen bringt Erfrischung auf den 
Marktplatz: Trinkwasserspender für alle
Gerade an heißen Tagen ist eine ausreichende Wasserzufuhr 
vor allem für ältere Menschen und Kinder wichtig

Freuen sich über Trinkwasser für alle auf dem Marktplatz: (v. l.) OB 
Thilo Michler, Rainer Neuberg (Stadtbauamt), Markus Kottmann (Fa. 
Schneider Bau), Frank Hildebrand (Stadtbaumeister), René Küfner 
(Meister im Wasserwerk) Foto: Stadt Öhringen

Die Stadt Öhringen hat eine neue Initiative gestartet, um ihre Bür-
gerinnen und Bürger mit kostenlos zugänglichem Trinkwasser zu 
versorgen. Ein Trinkwasserspender aus Granit wurde auf dem 
Marktplatz am alten Ort der Litfaßsäule installiert und steht ab so-
fort allen zur Erfrischung zur Verfügung. Das Wasser kann direkt 
und hygienisch nach dem Drücken einer Taste vom Wasserstrahl 
in den Mund erfolgen oder in eine Trinkflasche gefüllt werden.
Die Einführung dieses Trinkbrunnens bringt zahlreiche Vorteile 
für die Bürgerinnen und Bürger sowie Besucherinnen und Besu-
cher der Innenstadt mit sich. An heißen Tagen ist eine ausreichen-
de Wasserzufuhr von entscheidender Bedeutung, insbesondere 
für ältere Menschen, die möglicherweise anfälliger für Hitzeer-
schöpfung und Dehydrierung sind. 

 
Aufgrund von unklaren Verkehrs-
situationen wurde der „Grüne 
Pfeil“ an der Ampel Bahnhofstra-
ße/Abbiegung Richtung Cappel 
entfernt Foto: Stadt Öhringen

Der Trinkbrunnen bietet eine bequeme und kostenlose Möglich-
keit, sich zu erfrischen.
Die Technik des Trinkbrunnens ist so aufgelegt, dass stündlich 
eine Rückspülung erfolgt, sodass immer frisches Wasser aus der 
Zuleitung kommt. Zudem erfolgt eine wöchentliche Sichtung 
von einer Fachkraft inklusive Wasserproben. Die Qualität von 
Leitungswasser wird in Deutschland durch strenge Vorgaben der 
Trinkwasserverordnung (TrinkwV) geregelt. Es kann bedenkenlos 
getrunken werden.
Die Errichtung des Trinkbrunnens trägt ebenfalls dazu bei, die 
Attraktivität der Innenstadt von Öhringen als Aufenthaltsort zu 
steigern. An warmen Tagen können Bürgerinnen und Bürger Zeit 
im Herzen der Stadt verbringen, ohne sich Gedanken über die 
Verfügbarkeit von Wasser machen zu müssen. Der Marktplatz 
wird zu einem lebendigen Treffpunkt und bietet eine angenehme 
Umgebung, um sich zu erfrischen und zu entspannen.
Oberbürgermeister Thilo Michler äußerte sich zu diesem neuen 
Projekt wie folgt: „Die Installation dieses Trinkbrunnens ist ein 
weiterer Schritt unserer Stadt, um die Lebensqualität unserer Bür-
gerinnen und Bürger zu verbessern. Wir glauben fest daran, dass 
diese Initiative nicht nur dazu beiträgt, die Gesundheit und das 
Wohlbefinden unserer Gemeinschaft zu fördern, sondern auch 
unsere Innenstadt zu einem noch attraktiveren Ort mit mehr 
Wohlfühlatmosphäre zu machen.“

Neuer Eingangsbereich im Freibad

 
Tickets können bar oder per EC-
Karte am neuen Automaten ge-
kauft werden

 
Die neuen Saisonkarten werden 
am Eingang einfach abgescannt

Das neue Kassensystem mit automatischer Einlasskontrolle am 
Freibad bietet wie bereits im Hallenbad eine Erleichterung so-
wohl für das Personal als auch für Besucherinnen und Besucher. 
Einzeleintritte und 5-er Karten können bar oder per EC-Karte 
am Automaten erworben werden. Gäste können selbstständig 
mit ihrer Eintrittskarte durch das Drehkreuz gehen und es wird 
kein Kontrollpersonal benötigt. Die Möglichkeit direkt bar oder 
mit EC-Karte/Girokarte beim Kassenpersonal zu bezahlen bleibt 
zusätzlich bestehen. Der Verkauf der Saisonkarten kann eben-
falls am Automaten abgewickelt werden, wenn bereits eine neue 
RFID-Karte vorliegt. Das heißt, die dieses Jahr erstellten Karten 
sind auch in den nächsten Jahren gültig. Sie müssen nur noch 
vor dem Start in die Sommersaison am Automaten bezahlt und 
aktiviert werden.

 
Aufgrund der Installation der zweiten Hackschnitzelanlage di-
rekt am Freibad wurden die Fahrradstellplätze neu geordnet  
 Foto: Stadt Öhringen
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Der Link zur Online-Briefwahlbeantragung ist gleich auf der Startsei-
te oben rechts unter www.oehringen.de zu finden  
 Foto: Stadt Öhringen

Für die automatische Prüfung der Daten benötigt die Stadtver-
waltung unter anderem die Eingabe der Wahlbezirks- und Wäh-
lernummer. Sollten die Antragsdaten nicht mit dem dialogisier-
ten Wählerverzeichnis übereinstimmen, wird automatisch ein 
Hinweis erstellt.
Alternativ kann der Wahlscheinantrag auch rasch und einfach mit 
dem Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung aufgerufen werden. Die meisten Daten sind 
hier bereits hinterlegt – es muss nur noch das Geburtsdatum und 
möglicherweise noch eine abweichende Versandadresse erfasst 
werden.
Die Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Der Wahlschein und 
die Briefwahlunterlagen werden anschließend per Post zuge-
stellt.
Sollte die Wahlbenachrichtigung (noch) nicht vorliegen, kann 
man auch formlos per E-Mail an einwohnermeldeamt@oehrin-
gen.de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall muss der 
Familienname, die Vornamen, das Geburtsdatum und die Wohn-
anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) angegeben 
werden.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das 
Wahlamt unter folgenden Kontaktmöglichkeiten: Telefon 07941 / 
68321, E-Mail: einwohnermeldeamt@oehringen.de

Bürgerservice wegen Wahlvorbereitungen 
eingeschränkt

Das Team des Einwohnermeldeamtes (Wahlamtes) ist aktu-
ell zu großen Teilen mit der Vorbereitung der Europa- und 
Kommunalwahlen am 9. Juni beschäftigt. Deshalb bittet die 
Stadtverwaltung darum, Angelegenheiten rund um Perso-
nalausweise, Reisepässe, An- oder Abmeldungen oder all-
gemeine Anfragen am besten, wenn zeitlich möglich, nach 
dem Wahltermin zu erledigen. Bitte vereinbaren Sie hierzu 
online einen Termin unter www.oehringen.de
Bitte beachten Sie: Wegen der Wahlauszählung ist das Rat-
haus und das Einwohnermeldeamt am 10. Juni geschlossen.

Informationen über das Recht auf Einsicht   
in das Wählerverzeichnis für die Europawahl 
und die Kommunalwahl sowie die Erteilung   
von Wahlscheinen
Am 9. Juni 2024 stehen die Europawahl und die Kommunalwahl 
an. Die Wählerverzeichnisse für beide Wahlen sind bis zum 24. 
Mai 2024 im Einwohnermeldeamt Öhringen einsehbar. Wer die 
Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
in der Zeit vom 20. Mai bis zum 24. Mai 2024, spätestens am Frei-
tag, 24. Mai 2024 bis 12:15 Uhr, bei der Gemeindebehörde – Ein-
wohnermeldeamt (Wahlamt) Öhringen, Hintereingang KULTURa, 
Herrenwiesenstraße 12, Einspruch einlegen bzw.

Nur noch wenige Termine  
für Samstagstrauungen
Es sind nur noch wenige Termine für Samstagstrauungen verfüg-
bar: 20. Juli um 10 Uhr, 31. August um 13 Uhr. Dieses Jahr werden 
keine weiteren Trausamstage mehr vom Öhringer Standesamt 
vergeben.
Hintergrund: Neben den regulären Trauterminen gibt es in Öhrin-
gen auch Trausamstage von April bis Oktober. Die bereits gesetz-
ten Termine finden Sie im Online Termin-Buchungssystem unter 
www.oehringen.de (Online-Termine Standesamt). Die Termine 
werden laufend aktualisiert.
Mit dem prächtigen Hofgarten und dem historischen Land-
schaftszimmer im Schloss bietet Öhringen eine besonders ro-
mantische Kulisse zum Heiraten. Trauungen finden grundsätzlich 
freitags um 10 Uhr, 10.30 Uhr und 11 Uhr statt. An den Trausams-
tagen sind Eheschließungen gegen Aufpreis in Höhe von 160 
Euro möglich. Alle Informationen zum Thema „Heiraten in Öhrin-
gen“ finden Sie auch auf der städtischen Homepage unter  
 www.oehringen.de/leben-wohnen/standesamt
Übrigens: Auch nicht in Öhringen gemeldete Personen können in 
der Großen Kreisstadt an einem Samstag heiraten. Bitte beachten 
Sie: Die Prüfung der Ehevoraussetzungen („Anmeldung der Ehe-
schließung“ / „Aufgebot“) kann frühestens sechs Monate vor dem 
gewünschten Heiratstermin beim Standesamt Ihres Wohnsitzes 
erfolgen. Bei Bedarf erteilt Ihnen das Standesamt Öhringen tele-
fonisch Auskunft.

Neu: Personenstandsurkunden online beantragen
Ab sofort können Ehe-, Geburts-, Lebenspartnerschafts und 
Sterbeurkunden online über die städtische Homepage www.
oehringen.de/rathaus-verwaltung/online-dienstleistungen 
(bitte geben Sie im Suchfeld „Urkunde“ ein, dann erfolgt eine 
Weiterleitung zur Plattform Service BW) beantragt werden. Die 
Kosten für die Urkundenausstellung liegen einheitlich bei 20 Euro 
pro Antrag. Um diese Leistung in Anspruch zu nehmen, müssen 
Sie sich unter service-bw.de zunächst registrieren. Die Registrie-
rung ist kostenfrei.

Was ist das Service-Portal für Baden-Württemberg?
Damit können Sie zu Hause aufs Amt gehen: Mit Service-bw kön-
nen Sie Ihren Behördengang rund um die Uhr bequem vorberei-
ten und immer mehr Leistungen online abrufen. Service- bzw. ist 
das Serviceportal des Landes und der Kommunen in Baden-Würt-
temberg. Das Portal bietet Bürgerinnen und Bürgern, Unterneh-
men und Beschäftigten in der Verwaltung detaillierte Informati-
onen zu Verwaltungsdienstleistungen in vielen Situationen des 
Lebens sowie den einfachen Zugang zu Formularen und Online-
Diensten. Es verknüpft verständliche Verfahrensbeschreibungen 
mit den zuständigen Stellen sowie deren Angebot an elektroni-
schen Formularen und Online-Diensten. Service-bw erschließt 
über 7.796 Behörden und Einrichtungen in Baden-Württemberg 
und beschreibt für die unterschiedlichsten Lebenssituationen 
konkrete Verwaltungsdienstleistungen. Für Öhringer Bürgerin-
nen und Bürger Öhringen sind aktuell rund 20 Leistungen voll-
ständig digital im Angebot. Im Rahmen des Bürokratieabbaus 
entfallen immer mehr Schrifterfordernisse, sodass die angebote-
nen digitalen Dienstleistungen stetig wachsen.

Wahlscheinantrag bequem per Internet /
Online-Briefwahlantrag
Zu den Europa- und Kommunalwahlen am Sonntag, 9. Juni 2024, 
kann die Erteilung eines Wahlscheins schriftlich, elektronisch (z. 
B. per E-Mail, Internet) oder durch persönliche Vorsprache bei der 
Gemeindeverwaltung Öhringen beantragt werden. Telefonische 
Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig.
Die Stadt Öhringen bietet die Beantragung eines Wahlscheins per 
Internet unter www.oehringen.de an. Die Daten auf der bereits 
erhaltenen Wahlbenachrichtigung müssen in das Antragsformu-
lar eingetragen werden. Den Bürgerinnen und Bürgern steht es 
offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende 
Versandanschrift senden zu lassen. 



Öhringer Nachrichten · 17./18. Mai 2024 · Nr. 10  | 11

einen Antrag auf Berichtigung des/der Wählerverzeichnisse(s) 
stellen. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 19. Mai 2024 eine Wahlbe-
nachrichtigung. Wählen darf nur, wer eingetragen ist oder einen 
Wahlschein besitzt. Nicht eingetragene Wahlberechtigte können 
bis zum Wahltag einen Wahlschein beantragen.
Wahlberechtigte können bis zum 7. Juni 2024, 18:00 Uhr, einen 
Wahlschein beantragen. Bei plötzlicher Erkrankung ist dies auch 
bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, möglich.
Wer Hilfe benötigt, kann sich einer anderen Person bedienen. 
Wahlberechtigte, die per Briefwahl teilnehmen, müssen zwei se-
parate Wahlbriefe absenden. Die vollständige Bekanntmachung 
zu diesem Thema vom 6. Mai 2024 finden Sie online unter www.
oehringen.de/politik-recht/oeffentliche-bekanntmachungen

Stellenausschreibungen

 

Zukunft 
gestalten! 

 
Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten,  
vielseifigen Arbeitsplatz? Dann freuen  
wir uns auf Ihre Bewerbung als 

 
• Sachbearbeiter*in im Rechnungsprüfungsamt 
• Sachbearbeiter*in im Gebäudemanagement 
• Fachinformafiker*in Fachrichtung  
   System/Netzwerkintegrafion 
• Mitarbeiter*in Betreuung Zentralregistratur und Archiv 
• Mitarbeiter*in im Vollzugsdienst 
• Mitarbeiter*in in der Ganztagesbetreuung 
• Pädagogische Fachkraft nach §7 KiTaG 
• Lehrkraft für Klavier 
• Lehrkraft für elementare Musikpädagogik 
• Baubetriebshofleiter*in – gärtnerischer Bereich 
• Gärtner*in als Vorarbeiter*in beim Baubetriebshof 
• Maurer*in oder Straßenbauer*in 
• Reinigungskraft im Bäderbereich 
 

Weitere Infos zur Großen Kreisstadt Öhringen als Arbeitgeber unter  
www.oehringen.de > Rathaus-Verwaltung > Karriere. Bewerben Sie 
sich bei der Großen Kreisstadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 
Öhringen. Bewerbungen per E-Mail erbiften wir in einer 
zusammenhängenden PDF-Datei an bewerbungen@oehringen.de. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Haas, Tel. 07941 68-252, gerne zur 
Verfügung. 

www.oehringen.de 

Führungen in Öhringen
Nachtwächterführungen in Öhringen
Haben Sie Lust auf einen informativen Nachtspaziergang? Fritz 
Offenhäuser (1. Mittwoch im Monat) und Günter Patzelt (3. Mitt-
woch im Monat) zeigen Ihnen Öhringens versteckte Ecken und 
Geheimnisse.

Nächste Termine:
Die Kinder-Nachtwächterführung am 23. Mai   
muss leider ausfallen!

1.  Mittwoch im Monat bei Fritz Offenhäuser, 20 Uhr,   
ab Marktplatz (5. Juni)

3.  Mittwoch im Monat bei Günter Patzelt, 20 Uhr,   
ab Marktplatz (19. Juni)

• Dauer: 90 Minuten
• Treffpunkt: Rathauseingang, Marktplatz 15.
• Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung 
beim jeweiligen Nachtwächter oder bei der Tourist-Info gebeten.
Nachtwächter Fritz Offenhäuser, Tel. 07941 207387 (Veranstalter: 
FO), Nachtwächter Günter Patzelt, Tel. 07942 941888 (Veranstal-
ter: gp-events), Tourist-Info,
Tel. 07941 68-118, tourist@oehringen.de
Alle Termine der Nachtwächterführungen finden Sie unter   
www.hohenloher-perlen.de/nachtwaechterfuehrungen.html

Öffentliche kostenlose Stadtführungen
Öffentliche Stadtführungen 
finden von Mai bis Oktober je-
den zweiten und vierten Sonn-
tag im Monat statt. So können 
auch Einzelpersonen, Tages-
gäste oder spontane Besucher 
in den Genuss einer Führung 
kommen. Die Führung bieten 
wir kostenlos an (max. 25 Per-
sonen sind möglich).
Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig.
Weitere Informationen:   
Telefon: 07941 68-118,   
E-Mail: tourist@oehringen.de
• Veranstalter: Stadt Öhringen
• Uhrzeit: Beginn jeweils um 

14:00 Uhr, Dauer:   
60 Minuten

• Treffpunkt Rathauseingang, Marktplatz 15
• Teilnahme: kostenlos
• Eine Anmeldung ist nicht erforderlich  

(max. Gruppengröße 25 Personen)
• Die Führungen finden bei jedem Wetter statt.

Jetzt buchen: Spannende Themenführungen
Entdecken Sie Öhringen einmal von einer ganz anderen Seite! 
Unsere Stadtführer haben sich für Sie verschiedene Themenfüh-
rungen einfallen lassen:

 
 Foto: Stadt Öhringen

Mit Wendel Hipler durch Öhringen
Geboren um 1465 in Neuenstein. Nach meinem Jurastudium ar-
beitete ich mich bei Hofe des Grafen zu Hohenlohe empor bis 
zum Kanzler des Grafen. Nachdem sich die Grafen und ich nicht 
im Guten trennten, wurde ich 1525 während des Bauernkrieges 
Kanzler der rebellierenden Bauern. Weitere interessante Dinge 
meines Lebens und meines Vermögens möchte ich Ihnen wäh-
rend des Rundgangs erzählen.
Dauer der Führung: ca. 75 bis 90 Minuten
Gebühr: 5,00 Euro pro Person - Anmeldung erforderlich.   
Max. 20 Teilnehmer. / Gruppenführungen

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Teilnehmer: max. 25 Personen
Gebühr: 60,00 Euro (pauschal für 1 Gruppe)
Soziale Einrichtungen in Öhringen vom Mittelalter   
bis in die Neuzeit
Bereits im Mittelalter gab es in Öhringen Institute und Einrichtun-
gen für arme, kranke und hilfsbedürftige Menschen. Noch heute 
stehen Gebäu de in der Stadt, in denen diese Hilfen angeboten 
wurden. Bei einem Stadtrundgang werden Sie einige Häuser auf-
suchen und Interessantes über ihre Geschichte erfahren. Auch 
darüber, auf welche Weise sie Hilfe für die Menschen geboten 
haben und wer diese Hilfe erwarten konnte.
Dauer: 60 Minuten
Termine: nach Absprache mit der Tourist-Information
Teilnehmer: max. 25 Personen
Gebühr: 60,00 Euro (pauschal für 1 Gruppe)
Jüdisches Öhringen
Lernen Sie die jüdischen Bräuche, die Lebensweise und den jü-
dischen Humor bei einem Rundgang durch die Öhringer Innen-
stadt kennen. Bereits im Mittelalter lebten Juden in Öhringen. 
Durch die Beschuldigung, die Pest verursacht zu haben, wurde 
die Synagoge in der Altstadt zerstört und die jüdische Gemeinde 
1348/49 vollkommen ausgelöscht.
Im Jahr 1806 wurde das Fürstentum Öhringen dem Königreich 
Württemberg durch Napoleon zugeordnet und somit galten 
auch für die Hohenloher Juden die Reformgesetze, welche die 
jüdische Bevölkerung, über 50 Jahre hinweg, schrittweise den 
christlichen Untertanen gleichstellten. Im Jahr 1889 war die Zahl 
der jüdische Mitbürger auf 180 Personen angewachsen und un-
ter Beteiligung der Honorationen wurde im umgebauten Gasthof 
„Sonne“ in der Unteren Torstraße eine Synagoge eingeweiht. Im 
Jahr 1911 wurde ein jüdischer Friedhof angelegt. Von 1933 bis 
zum Jahre 1941 wurde die jüdische Gemeinde erneut durch die 
Nationalsozialisten vollkommen ausgelöscht. Seit dem Jahr 2011 
wurden bereits 28 sogenannte Stolpersteine verlegt, weitere 
zwölf werden folgen. Sie sollen an das zerstörte jüdische Leben in 
Öhringen erinnern und dem Vergessen Einhalt gebieten.
„Geschehene Dinge lassen sich nicht ändern, aber man kann dafür 
sorgen, dass sie nicht wieder vorkommen.“ Anne Frank, 7. Mai 1944
Dauer: 90 Minuten
Termine: nach Absprache mit der Tourist-Information
Teilnehmer: max. 25 Personen
Gebühr: 60,00 Euro (pauschal für 1 Gruppe)
Jüdischer Friedhof
Gehen Sie mit zu einem fast vergessenen Ort jüdischer Geschich-
te, zu dem kleinen, sich wieder im Original befindlichen, Friedhof. 
Erfahren Sie Wissenswertes zur jüdischen Bestattungskultur und 
zu markanten Details der damaligen israelitischen Gemeinde der 
Stadt. Der Startpunkt ist beim jüdischen Friedhof. Fußweg vom 
Marktplatz aus ca. 20 Min. oder Sie haben die Möglichkeit mit der 
S-Bahn Haltestelle Öhringen-West direkt beim Treffpunkt auszu-
steigen. Weitere Informationen zum Leben der Juden in Öhrin-
gen, wie beispielsweise die Namen der Beigesetzten finden Sie 
im Internet unter: www.juden-in-oehringen.de
Öhringer Brunnen-Tour
Auf dem etwas anderen Streifzug durch die Öhringer Innenstadt 
entdecken Sie die vielen historischen Brunnen innerhalb der 
Stadtmauern. Die Brunnen bieten eine Kulisse zum Innehalten, 
für Geschichte und Geschichten, Menschen und Anekdoten. Mit 
einem Augenzwinkern wandeln Sie auf den Spuren vergangener 
Zeiten und genießen die Gegenwart.
Dauer: 2,5 Stunden, inkl. Pausen
Termine: nach Absprache mit der Tourist-Info
Teilnehmer: ab 5 Personen
Gebühr: 10,00 Euro pro Person, inkl. 3 kleine alkoholhaltige Ge-
tränke
Auf den Spuren der Stiftsherren und Fürsten zu Hohenlohe
Die Stiftsgründung und das jahrhundertelange Wirken der Stifts-
herren waren prägend in Öhringen. Auch die darauffolgende Ära 
der Grafen und Fürsten zu Hohenlohe hinterließ viele Spuren in 
der Stadt.
Welche weiteren bekannten Persönlichkeiten mit Öhringen in 
Verbindung stehen, erfahren Sie bei dieser Führung.

Rundgang, Dauer: ca. 105 bis 120 Minuten
Teilnehmer: 10 bis 20 Personen
Gebühr: 5,00 Euro pro Person
Termine auch individuell buchbar. Weitere Informationen und 
Buchung beim Veranstalter: GP-Erlebnisveranstaltungen, Günter 
Patzelt, Telefon 07942 941888, info@gp-events.net
Aus dem Alltag einer Öhringer Bürgersfrau
„Under der Kirch hängt ma kei Bett zum Fenschter naus. Des isch 
a Sünd!“ Was hatte sie nicht alles zu beachten und zu befolgen im 
Öhringen des 16./17. Jhd., als die Stadtwache noch auf der Stadt-
mauer und durch die Straßen patroulierte, als Kirche, Herrschaft 
und Zünfte dem Leben Ziel und Richtung gaben. Die Öhringer 
Bürgersfrau lädt Sie ein, durch zwei Jahrhunderte zu streifen.
Dauer: 90 Minuten
Termine: nach Absprache mit der Tourist-Information
Teilnehmer: max. 25 Personen
Gebühr: 60,00 Euro (pauschal für 1 Gruppe)
Ein vergnüglicher Streifzug durch Öhringens „Prachtstraße“
Die Karlsvorstadt und ihre Bauten
Wer wohnte dort und wie wohnte man? Die Sonderführung be-
ginnt mit dem Oberen Tor, dem „Brandenburger Tor“ der Öhrin-
ger, und führt über Adels- und Bürgerhäuser bis zum „Fruchtkas-
ten“, einem ehemaligen fürstlichen Getreidespeicher und weiter 
bis zum Gasthaus Rose. Jedes Haus hat seine eigene noch nach-
vollziehbare Geschichte und es fehlt nicht an amüsanten Einzel-
heiten und Anekdoten. Zum Schluss betreten wir das Weygang-
Museum und können dort neugierige Blicke in die Wohn- und 
Arbeitsbereiche des renommierten Zinngießermeisters und Eh-
renbürgers August Weygang und seiner Frau Thekla werfen.
Dauer: 1 - 1,5 Stunden
Termine: nach Absprache mit der Tourist-Information
Teilnehmer: max. 25 Personen
Gebühr: 60,00 Euro (pauschal für 1 Gruppe), zuzügl. 1,00 Euro pro 
Person Museumseintritt
Bedeutende Frauen in der Öhringer Stadtgeschichte
Vorgestellt werden auf dem Rundgang vier Frauen, die die 
Öhringer Stadtgeschichte entscheidend mit beeinflusst haben. 
Nebenbei erfahren Sie auch alles weitere Wissenswerte aus der 
Geschichte der Stadt.
Dauer: ca. 90 Minuten
Termine: nach Absprache mit der Tourist-Info
Teilnehmer: max. 25 Personen
Gebühr: 60,00 Euro (pauschal für 1 Gruppe)
Führung auch in Englisch möglich.
Öhringen und die Nordost-Eisenbahn
Bei der Führung wird die Entwicklung der Stadt Öhringen von der 
merowingischen Siedlung bis zu dem Einbinden der Stadt in die 
Nordost-Eisenbahn im
19. Jahrhundert gezeigt.
Schwerpunkte bei der Führung werden das Chorherrenstift, das 
Schloss und die Stadtentwicklung bis zu dem Jahr 1860 sein so-
wie das württembergische Eisenbahngesetz von 1843.
Es wird aber auch ausgeführt, wie es zur Trassenführung zwi-
schen Heilbronn, Öhringen und Schwäbisch Hall gekommen ist, 
welche Baubesonderheiten zu bewältigen waren und welchen 
wirtschaftlichen Aufschwung
die Nordostbahn brachte.
Teilnehmer: max. 25 Personen
Gebühr: 60,00 Euro (pauschal für 1 Gruppe)
Führung auch in Englisch buchbar.
Mundartführungen: „Doa gugg nou – an Ähring’ is was drou“! 
- „Ähring domols“
Bedächtige, vorsichtige Zurückhaltung und Schlitzöhrigkeit, 
aber auch großmütige Toleranz, werden den Hohenlohern nach-
gesagt. Haben Sie schon einmal ein Denkmal gesehen, das ein 
dankbarer Fürst seinem Volk gewidmet hat? Hören Sie, wie einst 
ein württembergisch gewordener hohenlohischer Pfarrer das 
Fürbittgebet für den württembergischen König eingeleitet hat! 
Mit allerhand „G‘schichtlich“ aus alter und neuer Zeit werden Sie 
spüren, dass die Hohenloher Franken zwar in Württemberg le-
ben, aber keine Schwaben sind!
Dauer der Führungen: 1,5 Stunden (nach Absprache auch kürzer)
Termine: nach Absprache mit der Tourist-Information
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Dauer: ca. 60 Minuten
Termine: nach Absprache mit der Tourist-Information
Teilnehmer: max. 25 Personen
Gebühr: 60,00 Euro (Pauschalpreis für 1 Gruppe)

Alle Führungen sind buchbar bei der Tourist-Information   
in der Kulturvilla
Uhlandstr. 23, 74613 Öhringen, Telefon: 07941 - 68-118
E-Mail: tourist@oehringen.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 8.30 - 12.15 Uhr, Dienstag: 
14.00 - 16.00 Uhr und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr. Montag und 
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr (mit Terminvereinbarung)
Buchungen sind auch online möglich unter:   
www.hohenloher-perlen.de/themenfuehrungen.html

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
17.05.  80  Belz, Wilhelm Friedrich  Öhringen
17.05.  75  Schweizer, Brigitte  Öhringen
17.05.  70  Dr. Kollmar, Christian  Öhringen
19.05.  75  Zeltner, Manfred  Möglingen
19.05. 75 Rauschnabel, Ruth  Öhringen
19.05. 70  Saks, Irma  Öhringen
21.05.  80  Leihenseder, Bärbel  Verrenberg
21.05. 70  Krüger-Cybaier, Magdalene  Öhringen
23.05.  90  Rzyla, Renate  Öhringen
24.05.  85  Schneider, Willi Öhringen
24.05.  85  Beißwenger, Horst  Öhringen
24.05.  70  Diesch, Richard  Öhringen
25.05.  80  Horn, Kurt  Öhringen
25.05.  70  Brantsch, Wilhelm  Öhringen
27.05.  75  Müller, Hans-Dieter  Öhringen
27.05.  70  Schmauder, Leopold  Öhringen
28.05. 80  Bortt, Werner  Untermaßholderbach
28.05.  70  Deibert, Alexander  Öhringen
29.05.  75  Geist, Helmut  Michelbach
29.05.  75  Glinka, Ursula Maria  Öhringen
30.05.  70  Acker, Gudrun  Öhringen
30.05.  70  Kiesel, Beate   Cappel
31.05.  80  Herrmann, Heiderose Irmgard   
 Eckartsweiler
31.05.  75  Geiger, Renate  Möglingen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Sterbefälle

07.05.2024  Johanna Katharina Ploch, geb. Langer
09.05.2024  Josef Tussetschläger
10.05.2024  Stefan Josef Felix

Foto: iStockphoto/Thinkstock

 Eheschließungen

26.04.2024  Lena Marie Traub geb. Brand 
                            und Michael Traub
11.05.2024  Sandra Kaltz, geb. Maleszko 
 und Georg Kaltz

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

18.05.  Goldene Hochzeit
 Helmut und Olga Beck, Öhringen
18.05. Goldene Hochzeit
 Johann und Irma Miller, Öhringen
22.05.  Goldene Hochzeit
 Franz und Erika Krause, Öhringen
23.05.  Diamantene Hochzeit
 Wilfried und Anna Nickert, Öhringen
23.05.  Goldene Hochzeit
 Emil und Adriana Tunei, Öhringen
30.05.  Goldene Hochzeit
 Lothar und Elke Kupfer, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

StadtseniorenratStadtseniorenrat

Öhringen

Der Stadtseniorenrat informiert/Einladung   
zur öffentlichen Sitzung
Gerne ist der Stadtseniorenrat der Einladung der AWO gefolgt 
und hat die Wohnanlagen für betreutes Wohnen in der Käthe-
Kollwitz-Straße, dem Mannlehenfeld und den Kesseläckern be-
sucht. Bei Kaffee und Kuchen kamen alle ins Gespräch. Mit einer 
PowerPoint-Präsentation informierte Seniorenrat Harald Specht 
über die Aktionen des Seniorenrats und die Angebote vom Haus 
an der Walk. Auch die Anliegen der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner kamen natürlich zur Sprache: kein Briefkasten weit und breit 
und ein Bus, der am Wochenende nicht fährt. Das Seniorenmobil 
wurde sehr gelobt, nur das Anmelden sei oft mühsam. Barriere-
freie Wohnungen, Aufzüge und keine Treppen, das erleichtere das 
Leben sehr, meinten sie, man habe sich recht gut eingelebt, viel-
leicht wäre es möglich, die Gemeinschaftsräume mehr zu nutzen. 
„Das wird sich mit der Zeit einspielen, die Anlagen sind ja neu“, 
meint Sabine Baral, die die Wohngruppen betreut. Auf jeden Fall 
hat der Stadtseniorenrat alle ganz herzlich eingeladen, ins Haus 
an der Walk und zu den Aktionen des Seniorenrats zu kommen.
Austausch ist wichtig, und der Stadtseniorenrat freut sich auf die 
Öffentliche Sitzung des Stadtseniorenrats am 28.5.2024 um 
14.30 Uhr im Haus an der Walk.
Herzliche Einladung an alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger, besonders auch an die Mandatsträger im Gemeinderat und 
in den Ortschaftsräten, sowie an die Kandidatinnen und Kandida-
ten für die Kommunalwahl.
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Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen hat in öffentlicher 
Sitzung am 04.05.2023 die Änderung der 1. Änderung der 4. Fort-
schreibung des gemeinsamen Flächennutzungsplans im Parallel-
verfahren zum Bebauungsplan „Wiesengrund“, Untermaßholder-
bach festgestellt.
Maßgebend ist der Lageplan des Büros Knorr & Thiele Architek-
ten, Öhringen vom 25.10.2022.
Der Änderungsbereich ergibt sich aus dem folgenden Lageplan:

Das Regierungspräsidium Stuttgart hat die Änderung der 1. 
Änderung der 4. Fortschreibung des gemeinsamen Flächennut-
zungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungsplan „Wiesen-
grund“ mit Erlass vom 28.02.2024, AZ RPS21-2511-437/2, auf-
grund von § 6 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt. Die Erteilung 
der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung der 1. Än-
derung der 4. Fortschreibung des gemeinsamen Flächen-
nutzungsplans der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen im Parallelverfahren zum 
Bebauungsplan „Wiesengrund“ wirksam.
Jedermann kann die Flächennutzungsplanänderung einschließ-
lich der Begründung mit Umweltbericht und der zusammenfas-
senden Erklärung bei der Stadt Öhringen, Stadtbauamt, Markt-
platz 15, 74613 Öhringen sowie bei den Gemeinden Pfedelbach 
(Hauptstraße 17, 74629 Pfedelbach) und Zweiflingen (Eichacher 
Straße 17, 74639 Zweiflingen) einsehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangen.
Gesetzliche Wirksamkeitsvoraussetzungen:
Unbeachtlich werden gemäß § 215 BauGB:
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung geltend gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen.
Soweit die Flächennutzungsplanänderung unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) in der aktuellen Fassung oder 
auf Grund der GemO zu Stande gekommen ist, gilt sie ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen (§ 4 Abs.4 Satz 1 und Abs. 5 GemO). Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind (§4 
Abs.4 Satz 2 Nr.1 GemO), der Bürgermeister dem Feststellungsbe-
schluss nach §43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat, wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfah-

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung:   
Umlegung „Wammesfeld“, Stadt Öhringen, 
Gemarkung Verrenberg
Bekanntmachung über die Unanfechtbarkeit und das In-
krafttreten des Plans zur 3. Vorwegnahme der Entscheidung 
nach § 72 BauGB
Der Plan zur 3. Vorwegnahme der Entscheidung für das Um-
legungsgebiet „Wammesfeld“, bestehend aus dem Verzeich-
nis zur 3. Vorwegnahme der Entscheidung und der Karte zur 3. 
Vorwegnahme der Entscheidung, der durch Beschluss des Um-
legungsausschusses vom 27.02.2024 aufgestellt wurde, ist am 
06.05.2024 für die folgenden Flurstücke der
Gemarkung Verrenberg
838, 857 und 858
Gemarkung Schwöllbronn
180 (Ersatzland) und 181 (Ersatzland)
unanfechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 Abs. 1 des Bauge-
setzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert 
worden ist, der bisherige Rechtszustand durch den im Plan zur 3. 
Vorwegnahme der Entscheidung vorgesehenen neuen Rechtszu-
stand ersetzt. Diese Bekanntmachung schließt die Einweisung der 
neuen Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Flurstücke ein.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Bekanntmachung kann binnen sechs Wochen seit der 
Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche Entscheidung bei der Stadt 
Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhringen eingereicht werden (§ 
217 BauGB). Über den Antrag entscheidet das Landgericht Stutt-
gart, Kammer für Baulandsachen, in Stuttgart.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er 
sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit die Bekanntmachung 
der Unanfechtbarkeit angefochten wird, und einen bestimmten 
Antrag enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Be-
weismittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags dienen.
Der Antrag auf gerichtliche Entscheidung hat gemäß § 224 
BauGB keine aufschiebende Wirkung. Um sie herzustellen, be-
dürfte es eines Antrags gemäß § 80 Abs. 5 der Verwaltungsge-
richtsordnung.
Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass aber 
für die weiteren prozessualen Erklärungen in der Hauptsache der 
Antragsteller sich eines vertretungsberechtigten Rechtsanwalts 
bedienen muss (§ 222 Abs. 3 Satz 2 BauGB).
Öhringen, 17.05.2024
Thilo Michler
Oberbürgermeister und
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen,   
Öffentliche Bekanntmachung
Genehmigung der Änderung der 1. Änderung der 4. Fort-
schreibung des gemeinsamen Flächennutzungsplans der 
vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Öhringen-Pfedel-
bach-Zweiflingen im Parallelverfahren zum Bebauungsplan 
„Wiesengrund“, Untermaßholderbach
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rens- oder Formvorschrift gegenüber der Landeshauptstadt 
Stuttgart unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht 
worden ist (§4 Abs.4 Satz 2 Nr.2 GemO). Ist eine Verletzung nach 
§4 Abs.4 Satz 2 Nr.2 GemO geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. Die Verletzungen sind schriftlich oder elektronisch 
gegenüber der Großen Kreisstadt Öhringen, Stadtbauamt, Markt-
platz 15, 74613 Öhringen oder einer anderen Stelle der Stadtver-
waltung – geltend zu machen.
Öffnungszeiten:  
Rathaus Öhringen:  
Mo, Mi und Fr   von 8:30 Uhr bis 12:15 Uhr  
Donnerstag   von 8:30 Uhr bis 12:15 Uhr und   
  von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Rathaus Pfedelbach:  
Montag bis Freitag  von 8:00 bis 12:00 Uhr  
Dienstag   von 14:00 bis 16:00 Uhr  
Donnerstag   von 14:00 bis 18:00 Uhr
Rathaus Zweiflingen:  
Mo, Di, Do, Fr   von 8:00 bis 12:00 Uhr  
Montag   von 13:00 bis 18:00 Uhr  
Dienstag  von 13:00 bis 17:30 Uhr
Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft   
Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen  
17.05.2024  
Thilo Michler, Oberbürgermeister  
Verbandsvorsitzender

Große Kreisstadt Öhringen,   
Öffentliche Bekanntmachung: Inkrafttreten  
des Bebauungsplans „Wiesengrund“  
der Stadt Öhringen, Gemarkung Büttelbronn, 
Untermaßholderbach
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
25.10.2022 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Wiesen-
grund“ nach § 10 BauGB und die zusammen mit ihm aufgestell-
ten örtlichen Bauvorschriften als Satzung beschlossen.
Maßgebend ist der Bebauungsplan „Wiesengrund“ in der Fas-
sung vom 25.10.2022.
Maßgebend ist der Geltungsbereich, wie er in der Planzeichnung 
des Bebauungsplanes gem. § 9 Abs. 7 BauGB festgesetzt ist. Um-
fasst sind Teilflächen der Flst. 11, 230 sowie 276 der Flur 1.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden: durch Flst. Nr. 276/1 (Wohnbebauung)
• im Westen: durch Teile des Flst. Nr. 11 (Gewässer Maßholderbach)
• im Süden: durch Teile des Flst. Nr. 276 (landwirtschaftliche Nutz-

fläche)
• im Osten: durch Teile des Flst. Nr. 230 (Kreisstraße K 2332 „Wiesen-

grund“)
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften gem. 
§ 74 LBO treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 
Abs. 3 BauGB). 

Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung (mit 
Umweltbericht) sowie der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10 Abs. 3 BauGB im Stadtbauamt der Großen Kreisstadt Öhrin-
gen, Marktplatz 15, 74613 Öhringen, während der Öffnungszei-
ten eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan 
einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. Dieser wird 
gemäß § 10a Absatz 2 BauGB auch im Internet unter https://gdi-
hohenlohekreis.de/m/xplan/ zur Einsicht zur Verfügung gestellt. 
Über das zentrale Internetportal des Landes (https://www.uvp-
verbund.de) gelangt man ebenso zu den Planunterlagen unter 
https://gdi-hohenlohekreis.de/m/xplan/. Soweit in den Unterla-
gen auf weitere Bestimmungen – Gesetze, Verordnungen, Richt-
linien, DIN-Vorschriften, technische Regelwerke o. Ä. – Bezug ge-
nommen wird, so werden diese zu jedermanns Einsicht bei der 
vorgenannten auslegenden Stelle bereitgehalten.
Gesetzliche Wirksamkeitsvoraussetzungen:
Unbeachtlich werden gemäß § 215 BauGB:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung geltend gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 BauGB über die Geltendmachung von Planungsschadensersatz-
ansprüchen durch Antrag an den Entschädigungspflichtigen (vgl. 
§ 43 BauGB) im Fall der in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten 
Vermögensnachteile wird hingewiesen. Gemäß §4 4 Abs. 4 BauGB 
erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 
Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit herbeigeführt wird. Hierfür bedarf es eines 
Antrags an den Entschädigungspflichtigen.
Soweit der Bebauungsplan mit Satzung über örtliche Bauvor-
schriften unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der ak-
tuellen Fassung oder auf Grund der GemO zu Stande gekommen 
ist, gilt er ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen (§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO). Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung des Bebauungspla-
nes verletzt worden sind (§ 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 1 GemO), der Bürger-
meister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat, wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Landeshauptstadt Stuttgart unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch 
geltend gemacht worden ist (§ 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO). Ist eine 
Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann die-
se Verletzung geltend machen. Die Verletzungen sind schriftlich 
oder elektronisch gegenüber der Großen Kreisstadt Öhringen, 
Stadtbauamt, Marktplatz 15, 74613 Öhringen, oder einer anderen 
Stelle der Stadtverwaltung – geltend zu machen.
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch:  8.30 – 12.15 Uhr
Donnerstag:    8.30 – 12.15 Uhr und 14 – 18 Uhr
Freitag:    8.30 – 12.15 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
17.05.2024
Thilo Michler, Oberbürgermeister

– Anzeige –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Ende des amtlichen Teils
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Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 1, 74670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
19.06.2024
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90 
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
20.06.2024
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50

Sonstige Institutionen

Rentenberatung in Öhringen

Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• Medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen

Persönliche Beratung
In Öhringen in der Kultura,
Herrenwiesenstraße 12: Grundsätzlich immer donnerstags 
von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Für persönliche Beratungen ist eine vorherige 
Terminvereinbarung unter 0791 97130 0 erforderlich!

Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter
0791 97130-0 vereinbart werden.

Video-Beratung
Terminbuchung im Internet:
www.drv-bw.de/videoberatung
oder mit dem abgebildeten Code

Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter 0791 97130-181 vereinbart werden

 
 Foto: DRV

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg  
gibt Tipps
Eltern begegnen in vielen Bereichen – ob privat, beruflich oder 
auf Social Media – zahlreichen Informationen, dass Kinder eine 
direkte Auswirkung auf die Höhe ihrer Rente haben. Aber wie 
sieht es tatsächlich aus und was ist dabei zu beachten? Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg beantwortet die 
wichtigsten Fragen zum Thema. 
Was haben Kindererziehungszeiten mit der Rente zu tun?   
Für die Erziehung ihrer Kinder stecken viele Eltern beruflich 
zurück, arbeiten in Teilzeit oder gar nicht mehr. Um 
möglicherweise hieraus resultierende Nachteile für die spätere 
Rente auszugleichen, können Kindererziehungszeiten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung gutgeschrieben werden: für 
Geburten vor 1992 bis zu 30 Monate, für Geburten ab 1992 bis zu 
36 Monate. Die Zahlung von Pflichtbeiträgen an die Rentenkasse 
übernimmt der Bund für diese Monate. Die Höhe entspricht den 
Beiträgen eines Versicherten mit einem Bruttogehalt von derzeit 

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

05.06.2024
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
06.06.2024
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21 
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 1, 74670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
07.06.2024
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90 
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
08.06.2024
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
09.06.2024
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 2, 74653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
10.06.2024
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
11.06.2024
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
12.06.2024
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
13.06.2024
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
14.06.2024
Bären-Apotheke Kupferzell  
Gerberstr. 3, 74635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 5, 97959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
15.06.2024
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
16.06.2024
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
17.06.2024
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
18.06.2024
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21 
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rund 3.600 Euro im Monat. Die Erziehung eines Kindes erhöht die 
Rente aktuell damit ungefähr um 110 Euro pro Monat. 
Hinzu kommen für jedes Kind zehn Jahre Berücksichtigungszeiten 
wegen Kindererziehung. Eltern können damit Lücken in der Ver-
sicherungsbiografie schließen, die dadurch zu einer besseren Be-
wertung anderer Zeiten führen. Zudem sind diese wertvoll für die 
Mindestversicherungszeiten für eine vorgezogene Altersrente. 

Wer bekommt diese gutgeschrieben?   
Die Kindererziehungszeit sowie die Berücksichtigungszeit wegen 
Kindererziehung wird nur einem Elternteil zugeordnet – demje-
nigen, der das Kind überwiegend erzogen hat. Erziehen Sie als 
Mutter und Vater Ihr Kind gemeinsam, ohne dass der Erziehungs-
anteil eines Elternteils überwiegt, erhält grundsätzlich die Mutter 
die Zeiten. Soll der Vater die Kindererziehungszeit und die Be-
rücksichtigungszeit wegen Kindererziehung erhalten, obwohl er 
das Kind nicht überwiegend erzieht, müssen Sie für die Zukunft 
eine übereinstimmende gemeinsame Erklärung abgeben. Diese 
Erklärung kann auch rückwirkend, höchstens jedoch für zwei Ka-
lendermonate, abgegeben werden. 

Erscheinen diese automatisch in meinem Versicherungskonto?  
Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungszeiten 
werden im Versicherungskonto nur auf Antrag gespeichert. 

Wann und wie soll ich die Kindererziehungszeiten melden?   
Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung der Zeiten der Kinderer-
ziehung zu stellen, wenn Ihr Kind das zehnte Lebensjahr vollen-
det hat. Nur wenn Sie einen Riestervertrag besparen, empfiehlt 
sich die Antragstellung bereits am Tag nach der Vollendung des 
vierten Lebensjahres des Kindes. Sollen die Zeiten dem Vater zu-
geordnet werden, muss eine sogenannte gemeinsame Erklärung 
sofort abgegeben werden, da diese nur für die Zukunft und zwei 
Kalendermonate rückwirkend gilt. 

Wo kann ich die Kindererziehungszeiten melden?   
Der Antrag – bekannt auch als Formular V0800 – kann bequem 
mit den Online-Diensten der DRV BW gestellt werden. Hier 
können Sie auch eine gemeinsame Erklärung abgeben (V0820). 
Details auf unserer Themenseite   
www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen
Wichtig: Sind diese Zeiten einmal im Versicherungskonto erfasst, 
werden sie automatisch bei der Rentenberechnung berücksich-
tigt. Daher ist ein erneuter Antrag von Rentnerinnen und Rent-
nern nicht notwendig und muss deshalb abgelehnt werden. 

Woher weiß ich, ob ich die Kindererziehungszeiten   
bei der DRV BW schon gemeldet habe?   
Wer Kinder hat, sollte im Versicherungsverlauf vor allem den 
Passus „Kindererziehungszeit“ im Blick haben. 
Unter https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/ können El-
ternteile ihren Versicherungsverlauf sowie weitere Unterlagen, 
beispielsweise die Renteninformation oder eine Lückenauskunft, 
unkompliziert auf digitalem Weg anfordern. 

Kindererziehungszeiten können auch für Väter gelten  
Die Erziehung eines Kindes wird bei der Rentenberechnung ent-
weder bei der Mutter oder beim Vater berücksichtigt. Anlässlich 
des Vatertages am 9. Mai zeigt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) auf, wann Väter Kindererzie-
hungszeiten bei der gesetzlichen Rentenversicherung erhalten 
können. 

Wann bekommen Väter Kindererziehungszeiten gutgeschrie-
ben?   
alls überwiegend der Vater die Erziehung des Kindes übernimmt, 
ist die Anerkennung der Zeiten für ihn – auch rückwirkend – pro-
blemlos möglich. Anders sieht es aus, wenn er nicht überwie-
gend erzieht, weil beispielsweise beide Elternteile im gleichen 
Maße berufstätig sind. 
In diesen Fällen kann der Vater die Kindererziehungszeit nur er-
halten, wenn beide Eltern dieses schriftlich gegenüber dem Ren-
tenversicherungsträger erklären. Die Erklärung kann immer nur 
für die Zukunft, maximal für zwei Monate rückwirkend, abgege-
ben werden. Wird keine Erklärung abgegeben, erhält grundsätz-
lich die Mutter die Kindererziehungszeit. 

Was sind Kindererziehungszeiten?   
Um für die Erziehenden möglicherweise hieraus resultierende 
Nachteile für die spätere Rente auszugleichen, werden Kinder-
erziehungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung als 
Pflichtbeitragszeiten gutgeschrieben: für Geburten vor 1992 bis 
zu 30 Monate, für Geburten ab 1992 bis zu 36 Monate. Die Erzie-
hung eines Kindes erhöht die Rente aktuell damit ungefähr um 
110 Euro pro Monat. 
Weitere Fragen? An wen kann ich mich wenden?   
Ihre Fragen beantworten wir am kostenlosen Servicetelefon. Sie 
erreichen uns unter 0800 1000 4800. Ansprechpartnerinnen und 
-partner zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort finden Sie unter www.drv-bw.de/kontakt
Weitere Infos bietet das kostenfreie Faltblatt „Kindererziehung: 
Ihr Plus für die Rente“. Zu finden mit allen wichtigen Antragsfor-
mulare auf der Themenseite unter www.drv-bw.de/Altersvorsor-
ge/Frauen

Kleinprojekte in der Limesregion   
Hohenlohe-Heilbronn gesucht
Verein veröffentlicht Projektaufruf im Regionalbudget   
für Kleinprojekte
Ab sofort können Projektanträge für das Förderprogramm „Re-
gionalbudget für Kleinprojekte“ im Aktionsgebiet der Limesre-
gion gestellt werden. Einreichungsfrist für die Kleinprojekte mit 
Gesamtkosten von bis zu 20.000 Euro netto ist der 09. Juni 2024. 
Dabei gibt es einen einheitlichen Fördersatz von 80 Prozent der 
Nettokosten. Insgesamt stehen Fördermittel in Höhe von 200.000 
Euro für den Projektaufruf zur Verfügung. Unter anderem können 
Maßnahmen in den Bereichen Dorfentwicklung, Tourismus, Frei-
zeitinfrastruktur und Grundversorgung unterstützt werden. Alle 
förderfähigen Projektanträge werden vom Auswahlausschuss 
des Vereins mit transparenten Bewertungskriterien bepunktet 
und in eine Rangfolge gebracht. Dabei spielen die Ziele nach-
haltiger Entwicklung (SDGs), Digitalisierung, Barrierefreiheit, Kli-
maschutz und -anpassung sowie die Förderung von ehrenamt-
lichem Engagement eine zentrale Rolle. Antragsberechtigt sind 
beispielsweise Vereine, Kleinst- und Kleinunternehmen, Kommu-
nen und Privatpersonen. Gemäß dem Jährlichkeitsprinzip müs-
sen die Projekte noch in diesem Jahr umgesetzt und abgerechnet 
werden. Voraussetzung ist auch, dass die Projekte im Aktionsge-
biet umgesetzt werden. Dieses besteht aus den 13 Kommunen 
Bretzfeld, Hardthausen am Kocher, Jagsthausen, Langenbrettach, 
Möckmühl, Neudenau, Neuenstein, Obersulm, Öhringen (ohne 
Hauptort), Pfedelbach, Roigheim, Widdern und Zweiflingen. Eine 
frühzeitige Kontaktaufnahme mit dem Regionalmanagement der 
Limesregion HohenloheHeilbronn zur Sicherstellung der Förder-
fähigkeit wird empfohlen: Limesregion@Hohenlohekreis.de oder 
07946 / 420 919-0. Den vollständigen Projektaufruf samt Antrags-
unterlagen finden Sie unter dem verkürzten Link:   
https://t.ly/BVhPa

Bewerbungen zum Umweltpreis jetzt bei der 
„Umweltstiftung der BI-Westernach“ einreichen
Die Umweltstiftung der BI-
Westernach schreibt wieder 
den Wettbewerb zum Umwelt-
preis aus. Es werden Personen, 
Vereine, heimische Firmen 
und öffentliche Einrichtungen 
aus der Region Hohenlohe, 
Schwäbisch Hall und Crails-
heim aufgerufen, sich für den 
Umweltpreis zu bewerben. 
Die „Umweltstiftung der BI-
Westernach“ würdigt einmal 
im Jahr mit einer öffentlichen 
Auslobung und Preisgeldern innovative und zukunftsweisen-
de Projekte aus Umwelt, Naturschutz und Nachhaltigkeit sowie 
Umweltpädagogik. Die ausgeschütteten Mittel müssen für Um-
welt, Naturschutz und Nachhaltigkeitsmaßnahmen eingesetzt 
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Verbandsversammlung Zweckverband 
Wasserverband Neuenstadter Brettach
Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbands Wasserverband Neuenstadter Brettach findet am 
Montag, dem 27. Mai 2024, um 10:00 Uhr im Rathaus Bretzfeld, 
Adolzfurter Straße 12, 74626 Bretzfeld, statt. Die interessierte Be-
völkerung ist hierzu freundlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Jahresrechnung 2023 hier: Feststellung   

des Rechnungsergebnisses
2. Entlastung des Verbandsvorstehers
3. Haushaltssatzung 2024 hier: Beratung und Beschlussfassung
4.  Satzung zur 2. Änderung der Verbandssatzung,   

hier: Beratung und Beschlussfassung
5. Bekanntgaben und Verschiedenes

Grundgesetz wird 75 Jahre alt
Am 23. Mai 2024 wird unser Grundgesetz 75 Jahre alt. Es ist das 
Fundament unseres Zusammenlebens in einem freien und de-
mokratischen Rechtsstaat. Nach der friedlichen Revolution 1989 
in der DDR wurde das Grundgesetz am 3. Oktober 1990 zur ge-
meinsamen Verfassung des wiedervereinigten Deutschlands. Die 
Feierlichkeiten werden am 23. Mai 2024 mit einem Staatsakt in 
Berlin beginnen. Näheres können die Bürgerinnen und Bürger 
auf der Homepage der Bundesregierung – www.bundesregie-
rung.de – erfahren. Dort wird auch rechtzeitig vor dem Fest das 
detaillierte Programm zu finden sein.

„Bildungspaket stellt Schulsystem auf gute, 
stabile, zukunftsfähige Basis“
In einer Regierungserklärung hat Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann das umfassende Bildungspaket vorgestellt, auf 
das sich die Regierungskoalition verständigt hat. Das Bil-
dungspaket stelle das Schulsystem auf eine gute, stabile und 
zukunftsfähige Basis, erklärte Kretschmann.
Regierungserklärung von Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann
Gerecht, attraktiv und zukunftsfest:
Ein großes Bildungspaket für Baden-Württemberg
am 8. Mai 2024 im Landtag von Baden-Württemberg
Es gilt das gesprochene Wort!
Sehr geehrte Frau Präsidentin, liebe Kolleginnen und Kollegen,
es ist kein halbes Jahr her, dass hier im Landtag der Ruf nach einer 

werden. Weitere Informationen zur Bewerbung können gerne 
beim Vorsitzenden erfragt werden. Schriftliche Bewerbungen 
müssen bis Sonntag, 30. Juni 2024 beim Vorsitzenden der Um-
weltstiftung, Hermann Ludwig, Buchenweg 4, 74635 Kupferzell, 
Tel. 07944-8048, he.ludwig@gmx.de eingereicht werden. Die Um-
weltstiftung geht auf die Bürgerinitiative Westernach zurück. Sie 
wurde 1990 gegründet, um die von der Landesregierung geplan-
te Sondermüll-Verbrennungsanlage zu verhindern. 1994 zog die 
Landesregierung ihre Pläne zurück. Die BI wurde 1995 aufgelöst 
und das vorhandene Kapital in die „Umweltstiftung der BI-Wes-
ternach“ eingebracht. Die Zinsen werden seither jedes Jahr für 
Umweltprojekte ausgeschüttet.

Ausweis weg? - Was tun?
Ist Ihr Ausweis weg, sollten Sie den Verlust zu Ihrem eigenen 
Schutz unverzüglich melden und die Online-Ausweisfunkti-
on sperren lassen.
Ging Ihr Ausweis verloren oder ist er gestohlen worden? Dann 
melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz unverzüg-
lich bei einem Bürgeramt oder bei der Polizei. Dazu sind Sie ge-
mäß § 27 Absatz 1 Nummer 3 des Personalausweisgesetzes ver-
pflichtet. Zeigen Sie den Verlust nicht an, handeln Sie gemäß § 32 
Nummer 7 des Personalausweisgesetzes ordnungswidrig.
Sperren Sie die Online-Ausweisfunktion
Sie können den Verlust oder Diebstahl Ihres Ausweises entweder 
beim Bürgeramt oder einer Polizeidienststelle anzeigen. Die Mit-
arbeitenden der jeweiligen Behörde veranlassen unverzüglich 
die Sperrung des Online-Ausweises und informieren sich gegen-
seitig (die Polizei und das Bürgeramt) über den Verlust oder Dieb-
stahl des Ausweisdokuments.
Sollten Sie den Online-Ausweis aus anderen Gründen sperren 
lassen wollen, können Sie die Sperrung auch telefonisch bei der 
Sperrhotline vornehmen lassen.
Die Sperrung stellt sicher, dass jeder Missbrauchsversuch sofort 
erkannt wird. Das Online-Ausweisen und das Vor-Ort-Auslesen 
sind nach der Sperrung nicht mehr möglich.

Telefonische Sperrhotline
• Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 

rund um die Uhr unter der aus dem deutschen Fest- oder Mo-
bilfunknetz gebührenfreien Rufnummer 116 116 erreichbar.

• Aus dem Ausland wählen Sie bitte +49 116 116 oder +49 30 
40 50 40 50 (gebührenpflichtig). Bitte beachten Sie, dass eini-
ge Länder eine andere Landesvorwahl für Deutschland nutzen. 
Eine Liste der Auslandsvorwahlen finden Sie auf der Internet-
seite des Vereins SPERR-NOTRUF 116 116 e. V.

• Bitte halten Sie für den Anruf Ihr Sperrkennwort bereit,   
das Ihnen im PIN-Brief mitgeteilt wurde.

• Der Online-Ausweis wird umgehend gesperrt.
• Solange der Online-Ausweis gesperrt ist, kann er nicht verwen-

det werden.

Kommunal- & Europawahl: Wählen ab 16 Jahren
Der Landtag von Baden-Württemberg hat am 29. März 2023 eine 
historische Entscheidung getroffen. Zum ersten Mal können bei 
der Kommunalwahl 2024, die am 9. Juni zusammen mit der Eu-
ropawahl stattfindet, minderjährige Jugendliche im Alter von 
16 und 17 Jahren nicht nur ihr aktives Wahlrecht ausüben (seit 
2014), sondern sie können als Kandidaten für Gemeinderäte, Ort-
schaftsräte und Kreistage sowie für die Verbandsversammlung 
der Region Stuttgart antreten. Damit betritt Baden-Württemberg 
bundesweit Neuland. In allen anderen Bundesländern können 
nur volljährige Kandidaten gewählt werden.
Zum ersten Mal dürfen bei der Europawahl am 9. Juni 2024 in 
Deutschland auch 16- und 17-Jährige wählen. Der Bundestag hat 
das Wahlalter für die Europawahlen im November 2022 von 18 
auf 16 Jahre abgesenkt.

Weitere Informationen:   
www.kommunalwahl-bw.de/wahlalter
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Bildungsallianz zu hören war. Aus Ihren Reihen wurden, ich zitiere, 
ein „Bildungspakt“, eine „Allianz für gute Bildung“ und ein „ganz-
heitliches Update des Bildungssystems“ gefordert. Nur wenige 
Monate später legen wir Ihnen heute ein solches Update vor: Das 
größte und umfassendste Bildungspaket, das ich in meiner Zeit 
als Abgeordneter erlebt habe – und Sie wissen: Ich bin schon ein 
Weilchen dabei. Ein Paket zudem, mit dem wir unser Bildungs-
system auf ein neues, zukunftsfestes, stabiles Fundament stellen 
– und zwar über das Ende dieser Legislaturperiode hinaus.
Lieber Herr Stoch, lieber Herr Rülke, ich bedaure, dass Sie den Weg 
der Bildungsallianz nicht mit bis zum Ende gehen wollten. Aber 
ich respektiere Ihre Entscheidung und bedanke mich für Ihre Be-
reitschaft, an einer gemeinsamen Lösung mitzuwirken. Und auch 
wenn es schade ist, dass wir nicht zusammengekommen sind, 
wissen wir doch als gute Demokraten: Streit ist nicht nur der 
Normalmodus zwischen Regierung und Opposition. Streit ist das 
Lebenselixier unserer Demokratie, wenn er so zivilisiert ausgetra-
gen wird, wie das bei uns der Fall ist. Zugleich versichere ich Ih-
nen: Auch wenn der Versuch einer Bildungsallianz jetzt beendet 
ist, bleiben wir als Regierung weiter gesprächsbereit und werden 
uns guten Vorschlägen nicht verschließen.
Lassen Sie mich zudem noch auf eines hinweisen: Eine große Bil-
dungsallianz ist zwar nicht zustande gekommen, meine Damen 
und Herren, aber eine kleine Bildungsallianz schon. Grüne und 
CDU kommen ja in der Bildungspolitik durchaus aus unterschied-
lichen Richtungen. Trotzdem ist es uns gelungen, einen Konsens 
zu finden, der von der frühkindlichen Bildung über die Grund-
schule bis hin zu den weiterführenden Schulen reicht. Und der 
weit mehr ist als der kleinste gemeinsame Nenner.
Dafür möchte ich mich besonders herzlich bedanken bei mei-
ner Kultusministerin Theresa Schopper sowie bei Staatssekretär 
Schebesta und den bildungspolitischen Sprechern Poreski und 
Sturm. Sie haben diesen Konsens in mehreren Nachtsitzungen 
ausgehandelt. Mein Dank gilt zudem meinem Stellvertreter 
Thomas Strobl und den beiden Fraktionsvorsitzenden Schwarz 
und Hagel. Dieses Ergebnis war nur möglich, weil beide Koaliti-
onspartner zwei wichtige politische Kardinaltugenden gepflegt 
haben: Mut und Kompromissbereitschaft. Den Mut, größer zu 
denken und sich nicht im bildungspolitischen Klein-Klein zu ver-
haken. Und die Bereitschaft, sich auf den anderen zuzubewegen 
und nicht im parteitaktischen Klein-Klein hängenzubleiben.
Bildungspaket hat Wohl der Kinder im Blick
Und so hat das Bildungspaket eben nicht zuallererst das Wohl der 
Parteien im Blick. Sondern das Wohl der Kinder in unserem Land. 
Denn wir verfolgen damit vier Ziele:
• Erstens: mehr Bildungsgerechtigkeit – beginnend mit den 

Kleinsten. Das ist dringend geboten, denn die Vielfalt in un-
seren Klassenzimmern nimmt immer mehr zu. Und die letz-
ten Vergleichstests haben gezeigt: Zu viele Schülerinnen und 
Schüler erreichen nicht die Mindeststandards.

• Zweites Ziel: die weiterführenden Schulen durch ein klares und 
attraktives Profil stärken. Das gilt für das neue G9. Das gilt aber 
gerade auch für die Real- und Gemeinschaftsschulen. Dadurch 
stärken wir die akademische und berufliche Bildung gleicher-
maßen.

• Drittens: mehr Übersichtlichkeit in der Schullandschaft. Baden-
Württemberg hat eines der komplexesten Schulsysteme der 
Republik. Das überfordert nicht nur viele Eltern, sondern bin-
det auch zu viele Ressourcen und erschwert die Steuerung. Wir 
sorgen nun für mehr Klarheit in der Struktur.

• Und viertens: mehr Orientierung für Eltern und Schüler. Da-
mit jedes Kind seinen individuell passenden Weg durch die 
Schullaufbahn findet.

Mehr Bildungsgerechtigkeit
Sehr geehrte Damen und Herren,
ein Kernproblem unseres Bildungssystems ist seit Langem, dass 
der Schulerfolg eines Kindes stark von seiner Herkunft und vom 
Geldbeutel der Eltern abhängt. So hat die Tochter eines Anwalts 
oder einer Ärztin bei gleicher Intelligenz und gleichem Lernver-
mögen eine viel höhere Chance, Abitur zu machen und zu studie-
ren, als der Sohn eines Arbeiters oder einer Bürokauffrau. Diese 
Gerechtigkeitslücke wird noch verschärft durch die wachsende 

Heterogenität der Schülerinnen und Schüler. Die Vielfalt in unse-
ren Klassenzimmern ist viel größer als früher: Heute haben fast 
die Hälfte der Grundschulkinder im Land einen Migrationshinter-
grund. 
Zudem verändern sich die Familienformen und das Familienle-
ben: Es gibt immer mehr Patchwork-Familien und Alleinerzie-
hende, und immer häufiger arbeiten beide Eltern. Diese unter-
schiedlichen familiären, sozialen und kulturellen Einflüsse haben 
natürlich Folgen: Während die einen bei der Einschulung bereits 
lesen können, können die anderen den Stift noch nicht richtig 
halten. Während die einen ohne Probleme Deutsch sprechen, ha-
ben die anderen größte Probleme mit der Sprache, weil zu Hause 
weniger vorgelesen oder kein Deutsch gesprochen wird.
Darauf müssen wir reagieren. Unsere Landesverfassung ist da 
ganz klar. Da steht in Artikel 11: „Jeder junge Mensch hat ohne 
Rücksicht auf Herkunft oder wirtschaftliche Lage das Recht auf 
eine seiner Begabung entsprechenden Erziehung oder Ausbil-
dung.“ Und wir sollten das nicht missverstehen. Da geht es nicht 
um eine großzügige Wohltat für bestimmte Kinder. Da geht es 
auch darum, den ureigenen Interessen unseres Landes gerecht 
zu werden. Denn die Kinder von heute sind die Staatsbürger von 
morgen. Sie sind die Pflegekräfte, Ingenieurinnen, Handwerker, 
Programmiererinnen und Facharbeiter von morgen. Sie sorgen für 
den Wohlstand und den Zusammenhalt von morgen. Sie sind un-
sere Zukunft. Und wir brauchen sie alle, egal wo sie herkommen 
und welche Hautfarbe sie haben. Oder wie es mein Ministerpräsi-
denten-Kollege Hendrik Wüst auf den Punkt gebracht hat – Zitat: 
„Es sind alles unsere Kinder. Unser Land wird nur eine gute Zu-
kunft haben, wenn alle Kinder einen guten Start ins Leben haben.“

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
lassen Sie mich an dieser Stelle gleich ein Missverständnis ausräu-
men. Kinder besser zu fördern, die keine so guten Startchancen 
haben – das heißt nicht, dass wir von ihnen weniger Leistung er-
warten. Ganz im Gegenteil: Wir müssen sie fordern, damit sie sich 
weiterentwickeln und etwas aus ihrem Leben machen können. 
Aber wie wir sie fördern und was wir von ihnen fordern, das muss 
den Realitätscheck bestehen. Und dabei muss es zuallererst um 
Sprachförderung gehen. Denn der Schlüssel zum Lernerfolg ist 
das Beherrschen der Sprache. Das gilt nicht nur für den Deutsch-
unterricht. Sondern für alle Fächer. Verstehe ich die Sprache nicht, 
verstehe ich auch keine Textaufgabe in Mathe, keine Arbeitsblät-
ter in Biologie und auch nicht die Texte im Geschichtsbuch. Das 
zeigen auch die besorgniserregenden Ergebnisse der letzten 
Vergleichstests. Meine Kultusministerin fasst dies gerne in ein 
sehr prägnantes Bild: die 30-Millionen-Wörter-Lücke. Die besagt: 
Während Kinder aus bildungsnahen Elternhäusern 45 Millionen 
Wörter in den ersten Lebensjahren hören, sind es bei Kindern aus 
bildungsfernen Elternhäusern gerade mal 15 Millionen Wörter. 
Und das bedeutet: weniger Sprachvermögen, weniger Wissen, 
weniger Welt-Verstehen. Und weil das so ist, haben wir in den 
letzten Jahren schon eine ganze Reihe von Maßnahmen für mehr 
Bildungsgerechtigkeit auf den Weg gebracht: verbindliches Lese-
training mehrmals pro Woche in der Grundschule, gezielte Un-
terstützungsprogramme für die Grundkompetenzen Schreiben, 
Lesen und Rechnen, die Qualitätsoffensive mit den beiden neuen 
Bildungs-Instituten (Institut für Bildungsanalysen und Zentrum 
für Schulqualität und Lehrerbildung), die Einführung der daten-
gestützten Schulentwicklung, 1.600 zusätzliche Lehrerstellen 
allein in den letzten drei Jahren, 270 zusätzliche Stellen für Pä-
dagogische Assistenten, die Stärkung der Schulleitungen, unser 
Rückenwind-Programm zum Aufholen der Corona-Lernrückstän-
de, der Einstieg in die sozialindexbasierte Ressourcensteuerung 
– also mehr Mittel für Schulen, wo es die Kinder am schwersten 
haben und die Erprobung von multiprofessionellen Teams an 
Grundschulen.
Doch das ist noch nicht genug. Deshalb legt die Regierungsko-
alition nun ein umfassendes Paket für Kita und Grundschule vor. 
Dabei setzen wir auf drei Dinge: Sprachförderung, Sprachförde-
rung und nochmal Sprachförderung. Wir steigen bewusst bereits 
vor der Einschulung ein. So erhalten künftig die Kinder mit Pro-
blemen in der Sprachentwicklung im letzten Jahr vor der Schule 
eine verpflichtende Sprachförderung von vier Stunden pro Wo-
che. Kinder, die danach immer noch einen hohen Förderbedarf 
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Wenn wir uns nun vom achtjährigen Gymnasium als Regelform 
verabschieden, wird das vermutlich für einen noch größeren Run 
auf das Gymnasium sorgen. Deshalb war für uns klar: Wir können 
nicht einfach nur das G9 einführen und ansonsten alles lassen, 
wie es ist. Denn es ist schließlich unser erklärtes Ziel, die akade-
mische und die berufliche Bildung gleichermaßen zu fördern. Un-
sere Konsequenz ist deshalb: Wir machen nicht nur das allgemein 
bildende Gymnasium attraktiver, wir machen auch die anderen 
weiterführenden Schulen attraktiver und stärken die bewährten 
beruflichen Gymnasien.
• Das bedeutet erstens: Die Realschulen und die Gemeinschafts-

schulen bekommen ein klares Profil mit einer starken berufli-
chen Orientierung und einem Fokus auf lebenspraktische Fra-
gen.

• Zweitens: Realschulen und Gemeinschaftsschulen zeigen ei-
nen klaren Weg zum Abitur auf. Realschulen sollen künftig fes-
te Kooperationen und Gemeinschaftsschulen Verbunds-Ober-
stufen mit beruflichen oder allgemein bildenden Gymnasien 
oder Gemeinschaftsschul-Oberstufen eingehen. Das ist ein 
wichtiger Schritt, mit dem das klare Signal verbunden ist: Die 
Wege bleiben offen. Über den Schulabschluss wird nicht schon 
in der vierten Klasse ein für alle Mal entschieden. Es bleibt alles 
möglich.

• Drittens setzen wir an Realschulen und Gemeinschaftsschulen 
verstärkt auf zeitgemäße Lern- und Unterrichtsformen. Das 
bedeutet auch hier eine Kultur des Hinschauens, mit klarer Di-
agnostik und darauf aufbauender Förderung. Darüber hinaus 
erhalten Gemeinschaftsschulen zusätzliche Coaching-Angebo-
te. Und wir ermöglichen kooperative Verbünde zwischen Real-
schulen und verkürzen die Orientierungsstufe an Realschulen 
auf die fünfte Klasse. Durch dieses Bündel an ganz konkreten 
Maßnahmen machen wir Realschule und Gemeinschaftsschule 
auch für leistungsstarke Schülerinnen und Schüler noch attrak-
tiver.

Mehr Übersichtlichkeit in der Schullandschaft
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
ich habe es bereits gesagt: Baden-Württemberg hat eines der 
komplexesten Schulsysteme der Republik. Das wäre zu akzep-
tieren, wenn es für mehr Leistung und mehr Gerechtigkeit sor-
gen würde. Da dies aber nicht der Fall ist, werden wir für mehr 
Übersichtlichkeit und für eine schlankere Verwaltung sorgen. 
Wo immer möglich und vor Ort gewünscht, sollen sich Werkre-
alschulen mit einer Realschule zu einer Verbundrealschule zu-
sammenschließen. Dadurch können im Übrigen auch bedrohte 
Schulstandorte gesichert werden. Zudem wird es den Werkreal-
abschluss nicht weiter geben – den man im übrigen Deutschland 
nicht kennt und der sich auch bei uns nicht durchgesetzt hat. Wir 
lassen die Schulen und Kommunen bei diesem Prozess nicht al-
lein. Unsere Schulverwaltung wird vor Ort bei der Schulentwick-
lung eng begleiten und unterstützen.
So sorgen wir für übersichtlichere Strukturen im Bildungssystem 
– und folgen damit dem Rat einer klaren Mehrheit der Wissen-
schaft. Wenn wir diese Maßnahmen im Ganzen betrachten, ha-
ben wir eine wirklich gute Lösung gefunden, mit der wir einerseits 
dem Wunsch in der Bevölkerung nach dem G9 entsprechen und 
andererseits die weiterführenden Schulen insgesamt stärken.
Das neue neunjährige Gymnasium wird zum Schuljahr 2025/26 
eingeführt – zuerst in den Klassen 5 und 6 und dann aufwach-
send. Zudem wird es die Möglichkeit geben, dass die Gymnasi-
en vor Ort G8-Züge einrichten können, aber ohne dass dadurch 
zusätzliche Kosten entstehen. Für mich ist für das künftige Gym-
nasium ganz entscheidend, dass das neue G9 nicht nur ein Jahr 
länger wird. Es wird auch zeitgemäßer: kein G9 von gestern, son-
dern das G9 von heute und für morgen. Unsere Welt hält heute 
Herausforderungen bereit, auf die wir unsere Kinder bisher in den 
Schulen noch nicht ausreichend vorbereiten. Ganz vorne stehen 
da Künstliche Intelligenz, Digitalisierung und soziale Medien. Es 
geht darum zu verstehen, wie diese Phänomene funktionieren. 
Aber auch darum, was sie für unser Arbeitsleben, für unseren All-
tag und für unsere Gesellschaft bedeuten und was es für einen 
souveränen Umgang mit diesen neuen Möglichkeiten braucht. 
Zudem werden wir die Demokratiebildung stärken. 

haben, werden in der Grundschule gezielt weiter gefördert. Und 
wer in der Schule noch nicht mitkommt, wird in einer sogenann-
ten Juniorklasse gezielt unterstützt und gefördert. Das bedeutet: 
durch die obligatorische Sprachförderung greift die Schulpflicht 
früher und durch die Juniorklassen wird die Schulzeit verlängert. 
Das sind tiefgreifende Weichenstellungen, für die wir eine gesetz-
liche Grundlage schaffen werden.
Darüber hinaus werden wir die allgemeine Sprachbildung für 
alle Kinder in der Kita stärken. Und wir unterstützen gezielt jene 
Grundschulen, auf die besonders viele Kinder aus sozial benach-
teiligten Familien gehen, indem wir dort multiprofessionelle 
Teams einführen. Da kommen also künftig neben Lehrkräften 
zum Beispiel auch Sozialpädagogen, Logopäden oder Ergothera-
peuten zum Einsatz. Für eine bessere individuelle Förderung sor-
gen wir auch mit dem Programm „Lernen mit Rückenwind“, das 
sich in den letzten Jahren als Aufholprogramm nach Corona sehr 
bewährt hat. Dieses Programm setzen wir daher fort, mit einem 
klaren Fokus auf die Basiskompetenzen Lesen, Schreiben, Rech-
nen. Damit wollen wir jene Kinder erreichen, die noch nicht von 
der neuen Sprachförderung profitieren konnten.
Meine Damen und Herren,
mit unserem neuen großen Sprachförderprogramm starten wir 
ab dem kommenden Schuljahr Schritt für Schritt. Wir machen un-
ser Bildungssystem damit fit für die Einwanderungsgesellschaft, 
die wir schon lange sind. Wir etablieren eine neue Kultur des Hin-
schauens von klein auf. Sprachdefizite von Kindern werden künf-
tig frühzeitig diagnostiziert, um dann gleich eine zielgerichtete 
Förderung zu starten. Und wir legen auf diese Weise die Grund-
lage dafür, dass alle Kinder am Ende der Grundschule sicher le-
sen, schreiben und rechnen können. Ein solch umfassendes Paket 
zur Sprachförderung gibt es in keinem anderen Flächenland in 
Deutschland.
Für mehr Bildungsgerechtigkeit gehen wir aber noch einen 
Schritt weiter: Wir führen den verbindlichen Ganztag für alle 
Startchancen-Grundschulen ein –, also für jene Grundschulen, 
die einen hohen Anteil benachteiligter Schülerinnen und Schü-
ler aufweisen. Gerade für die Kinder, die zu Hause keine so gute 
Förderung erfahren, ist das unabdingbar. Meiner Ansicht nach ist 
die Kluft zwischen Kindern aus bildungsnahen und bildungsfer-
nen Familien nur auf diese Weise zu schließen. Nur so können wir 
unseren Verfassungsauftrag aus Artikel 11 – ich habe ihn vorhin 
zitiert – erfüllen. Darüber hinaus werden wir die Einrichtung von 
Ganztagsgrundschulen für die Kommunen auch für alle anderen 
Grundschulen erleichtern und attraktiver gestalten. Denn von 
der verlängerten Zeit in der Schule können alle profitieren.

Starke Profile für weiterführende Schulen
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
in der Bevölkerung gibt es schon länger den Wunsch nach einer 
Rückkehr zum neunjährigen Gymnasium. Wir haben deshalb im 
vergangenen Herbst ein Bürgerforum zur Zukunft des Gymnasi-
ums eingesetzt. Denn wir machen die Politik des Gehörtwerdens 
eben nicht nur zu Fragen, die niemandem wehtun, sondern auch 
zu schwierigen Fragen und zu Fragen aus dem absoluten Kern-
bereich der Landespolitik. Das Ergebnis war am Ende eindeutig: 
Die Zufallsbürger haben sich für ein neues G9 ausgesprochen – 
wobei die Betonung auf „neu“ liegt. Dazu kam ein klares Signal 
aus der Zivilgesellschaft: Die Elterninitiative „G9 jetzt!“ hat über 
100.000 Unterschriften in ihrem Volksantrag gesammelt. Ich habe 
nie einen Hehl daraus gemacht, dass ich Vorbehalte gegen das 
G9 hatte. Aber ich bin überzeugt: Verantwortliche Politik hört 
den Menschen genau zu. Und verantwortliche Politik weiß, dass 
man in wichtigen politischen Fragen nicht gegen den Willen ei-
ner großen Mehrheit der Bevölkerung regieren kann. Deshalb hat 
meine Landesregierung im Dezember angekündigt, dass wir in 
Richtung eines neuen neunjährigen Gymnasiums gehen werden.
Uns war aber auch klar, dass dieser Schritt zugleich erhebliche 
Auswirkungen auf das ganze Schulsystem haben wird. Denn das 
Gymnasium wird schon seit Langem immer stärker nachgefragt 
– und das, obwohl heute 24 Prozent der Realschüler und gut 13 
Prozent der Gemeinschaftsschüler eine Gymnasialempfehlung 
haben. Viele von ihnen entscheiden sich bisher gegen das Gym-
nasium, weil der Stundenplan im G8 eng getaktet ist, und für 
Sportverein, Freizeit oder andere Tätigkeiten weniger Zeit bleibt.
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Und dabei geht es uns weniger um mehr Theorie – sondern da-
rum, demokratische Praktiken einzuüben – also: politische Ur-
teilsfähigkeit, Debattieren, Partizipation, Verantwortung über-
nehmen, Sozialpraktika, gemeinsames Handeln. Darüber hinaus 
werden wir mehr Wert legen auf die Persönlichkeitsentwicklung 
und in der Unterstufe auf die Grundlagenfächer Deutsch, Mathe 
und die erste Fremdsprache. 
Ein entsprechendes inhaltliches Konzept für das G9 arbeitet das 
Kultusministerium gerade aus und stimmt es mit dem Koalitions-
partner ab. Dabei ist klar, dass Themen wie die digitale Welt und 
Demokratiebildung nicht nur auf dem Gymnasium, sondern auch 
an den anderen weiterführenden Schularten eine größere Rolle 
spielen werden.
Mehr Orientierung für Kinder und ihre Eltern
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
den Eltern und ihren Kindern wollen wir künftig mehr Orientie-
rung für ihren Weg durch das Schulleben bieten. Deshalb ent-
wickeln wir die Grundschulempfehlung weiter und machen sie 
valider. Künftig müssen dafür zwei von drei Kriterien erfüllt sein. 
Diese Kriterien sind erstens die pädagogische Empfehlung der 
Klassenlehrkraft, insbesondere auf Grundlage der Noten, zwei-
tens die Einstufung nach dem landesweiten Lernstandverfahren 
Kompass 4, das um eine Komponente zu überfachlichen Kompe-
tenzen ergänzt wird, und drittens der Elternwunsch. Sollten die 
Eltern ihr Kind auf ein Gymnasium schicken wollen, obwohl die 
ersten beiden Kriterien nicht erfüllt sind, besteht die Möglichkeit 
eines Potenzialtests. 
Das ist keine Rückkehr zur alten Grundschulempfehlung, sondern 
die Schaffung einer neuen, viel breiteren wissenschaftlich fun-
dierten und valideren Grundlage. Zudem wird die weiterentwi-
ckelte Grundschulempfehlung Teil einer intensiveren und konti-
nuierlichen Erziehungspartnerschaft sein, die wir anstreben. Das 
Ziel ist ein regelmäßiger und enger Austausch zwischen Eltern 
und Schule, der in Klasse 1 beginnt und auf Basis von landeswei-
ten Diagnoseinstrumenten den Eltern ein klares Bild vom jewei-
ligen Lernstand des eigenen Kindes vermitteln soll. Das ist unser 
neuer Weg zu mehr Orientierung und mehr Klarheit. Und allen 
Eltern, die sich jetzt Sorgen machen, möchte ich noch eines mit 
auf den Weg geben: Die geänderte Grundschulempfehlung ist 
ausdrücklich kein kategorisches Aussieben nach Klasse 4. Denn 
auch der Weg über die Realschule oder die Gemeinschaftsschu-
le bietet eine gleichwertige Möglichkeit zum Abitur, die wir jetzt 
nochmal stärken.
Bildungspaket stellt Schulsystem auf gute, stabile, 
zukunftsfähige Basis
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
ich bin überzeugt, dass wir mit unserem großen Bildungspaket 
unser Schulsystem auf eine gute, stabile, zukunftsfähige Basis 
stellen, von Kita und Grundschule über die Schulen der Sekun-
darstufe I bis hin zu den allgemein bildenden und beruflichen 
Gymnasien. Und diese Einigung ist alles andere als selbstver-
ständlich. Im Koalitionsvertrag ist dieser Weg nicht vorgezeich-
net. Dort ist sogar festgehalten, dass wir die Schulstruktur nicht 
antasten. Aber als sich im Winter plötzlich ein Möglichkeitsfenster 
geöffnet hat, da haben wir als Koalition nicht lange gezögert oder 
parteitaktische Spielen gemacht, sondern haben diese Chance 
entschlossen angepackt und gemeinsame Lösungen gefunden, 
die weit in Zukunft reichen und die uns viele so nicht zugetraut 
hätten. Dabei haben wir den Bürgerinnen und Bürgern zugehört 
und ihre Ideen und Forderungen einbezogen – also genau das, 
was ich unter einer Politik des Gehörtwerdens verstehe. Deshalb 
möchte ich mich auch bei allen bedanken, die direkt oder indirekt 
mitgeholfen haben, ganz besonders auch bei den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern des Bürgerforums und der G9-Elterninitia-
tive.
Am Ende steht nun ein großer Wurf – die Stuttgarter Zeitung hat 
ganz pathetisch von einem „politischen Wunder“ gesprochen. Ob 
mit oder ohne Pathos – entscheidend ist: Mit dem Bildungspaket 
machen wir unsere Schullandschaft leistungsstärker, attraktiver 
und gerechter. Und das ist eine gute Nachricht für die Kinder und 
Jugendlichen in unserem Land.
Vielen Dank.

Klima–Zentrum HohenlohekreisKlima–Zentrum Hohenlohekreis

Kostenfreie Energieerstberatungen im Hohenlohekreis  
Experten beraten Bürgerinnen und Bürger  
in den Rathäusern
In vielen Rathäusern des Hohen-
lohekreises werden kostenfreie 
Energieerstberatungen durch 
zertifizierte Energieeffizienzex-
perten angeboten. Dabei kön-
nen Bürgerinnen und Bürger für 30 Minuten die Expertise des 
Energieberaters nutzen und sich Klarheit verschaffen bezüglich 
Fragen rund ums Sanieren, Modernisieren, mögliche Förderungen 
für etwaige Maßnahmen und vieles mehr. Die beratenden Exper-
ten helfen vielen Interessierten, ihr Bauvorhaben zu strukturieren 
und einen Startpunkt für das anstehende Projekt zu setzen.
Gebucht werden können die Erstberatungen über die Websi-
te des Klima-Zentrum Hohenlohekreis www.klima-hohenlohe.
de unter dem Menüpunkt Online-Terminbuchung. Interessierte 
wählen dafür ihre bzw. die ihnen am nahegelegene Gemeinde 
aus, suchen einen passenden Termin und füllen das Online-For-
mular aus. Der gebuchte Termin wird dann per E-Mail bestätigt.

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Vereinbarkeit von Familie und Beruf in Unternehmen
Wirtschaftsinitiative Hohenlohe informiert zum Thema   
„Familienfreundliche Arbeitgeber“
Welche Vorteile hat eine familienfreundliche Personalpolitik für 
Unternehmen? Welche Maßnahmen können diese schnell und 
mit geringem Aufwand umsetzen? Diese und noch viele weitere 
Fragen werden in zwei Veranstaltungen der W.I.H.-Wirtschaftsin-
itiative Hohenlohe zum Thema „familienfreundliche Arbeitgeber“ 
beantwortet. Mit Kirsten Frohnert vom Unternehmensnetzwerk 
Erfolgsfaktor Familie, Simone Rieß von der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Heilbronn-Franken, Andreas Seltmann von berufundfamilie 
und Frank Guse von der ARNOLD UMFORMTECHNIK GmbH & Co. 
KG konnten ausgewiesene Expertinnen und Experten gewonnen 
werden. Präsentiert werden aktuelle Studienergebnisse sowie 
Service- und Beratungsangebote. Darüber hinaus erhalten die 
Teilnehmenden Einblicke, wie das Engagement für die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf wirkungsvoll umgesetzt werden kann 
und welche Maßnahmen, Kanäle und Instrumente sich in der Pra-
xis besonders eignen. ARNOLD UMFORMTECHNIK als Gewinner 
des familyNET AWARD 2023 erzählt vom Abenteuer, an der eige-
nen Familienfreundlichkeit zu arbeiten. Die erste Veranstaltung 
„Wettbewerbsvorteile durch eine familienorientierte Personalpo-
litik – Wie und wo können Unternehmen ansetzen?“ findet am 
14. Mai 2024 von 11 bis 12 Uhr als Online-Format statt. Die zweite 
Veranstaltung „Erfolgreiches und praxisorientiertes Personalmar-
keting für familienfreundliche Unternehmen“ findet am 20. Juni 
2024 von 16 bis 18 Uhr im frei.raum der ARNOLD UMFORMTECH-
NIK GmbH & Co. KG in der Max-Planck-Straße 19, 74677 Dörzbach 
statt.
Anmeldungen zu den beiden kostenlosen Veranstaltungen 
sind unter www.eveeno.com/familienfreundlichepersonalpolitik 
und www.eveeno.com/familienfreundlichespersonalmarketing 
möglich. Informationen zum Programm sind auf der Anmelde-
seite unter „Info“ zu finden. Die Veranstaltungen werden von der 
W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Hohenlohe mit freundlicher Unter-
stützung der Sparkasse Hohenlohekreis organisiert und richten 
sich insbesondere an Geschäftsführer, Personalverantwortliche 
und weitere Interessierte aus dem Hohenlohekreis.

Wildabfälle und -kadaver hygienisch entsorgen
Neue Verwahrstelle in Kupferzell offiziell in Betrieb 
genommen
Am Dienstag, 30. April 2024, wurde die neue Verwahrstelle für 
Schwarzwildabfälle in Kupferzell offiziell in Betrieb genommen. 
Über die Verwahrstelle können die Jagdpächter der Gemeinden 
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Hauswirtschaft in Kupferzell zu einer Veranstaltung zum Thema 
„Kräuterideen“ ein.
In einem Vortrag erhalten die Teilnehmenden viele Informationen 
zum Kräuteranbau und zur Pflege im Hausgarten. Im Anschluss 
wird erklärt, wie in der heimischen Küche leckere Spezialitäten 
mit den unterschiedlichen Kräutern zubereitet werden können. 
Verschiedene regionale süße und pikante Köstlichkeiten werden 
verkostet. Die Kräuter vollenden sowohl die Optik als auch das 
Aroma dieser Speisen perfekt.
Die Veranstaltungen finden im Freien beim Schulgarten der Aka-
demie für Landbau und Hauswirtschaft in der Schlossstraße 1, in 
74635 Kupferzell statt. Eine Anmeldung ist erforderlich. Ein Kos-
tenbeitrag von zehn Euro pro Person für Lebensmittel wird direkt 
vor Ort abgerechnet.
Anmeldungen: http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de oder tele-
fonisch unter 07940 18-1601.

FFH-Grünlandbegehung am 23. Mai
Informationen zu Artenzusammensetzung, Kartierung und 
Nutzung
Das Landwirtschaftsamt, die Untere Naturschutzbehörde und 
der Landschaftserhaltungsverband des Hohenlohekreises bieten 
am Donnerstag, 23. Mai 2024, um 14 Uhr eine FFH-Grünlandbe-
gehung an. Die Veranstaltung richtet sich an Bewirtschafter von 
FFH-Mähwiesen. Weitere Interessierte sind herzlich dazu eingela-
den. Bei der Grünlandbegehung werden praxisorientierte Infor-
mationen zu Artenzusammensetzung, Kartierung und Nutzung 
angeboten.
Treffpunkt ist die Pfarrscheune Sindeldorf. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Hintergrund
Artenreiche Mähwiesen, also Grünlandflächen die sich durch eine 
besonders hohe Vielfalt an Pflanzen- und Tierarten auszeichnen, 
sind durch die Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie unter Schutz 
gestellt. Die artenreichen Lebensräume gilt es daher durch eine 
extensive Bewirtschaftung zu erhalten bzw. wiederherzustellen. 
Landwirtschaftliche Betriebe, die FFH-Mähwiesen bewirtschaf-
ten, leisten einen wichtigen Beitrag zu deren Schutz. Baden-
Württemberg weist in Deutschland eines der bedeutendsten 
Vorkommen an FFH-Mähwiesen auf.

Kinder – Schule – Jugend

Flurputzaktion vom Gesamtelternbeirat  
der Öhringer Kindergärten

 
Vielen Dank an alle großen und kleinen Helferinnen und Helfer für 
das Aufräumen rund um den Kindergarten Römerbad und die Schil-
lerschule

Der Gesamtelternbeirat der Öhringer Kindergärten initiierte am 
20. April eine gemeinschaftliche Flurputzaktion. Rund um die 
Schillerschule wurden durch den Kindergarten Römerbad mit 
vielen fleißigen Helfern Wege und Natur von Müll gesäubert, im 
Wohngebiet Limespark sammelten zahlreiche Kinder der Kita Li-
mespark. 

Kupferzell, Neuenstein, Waldenburg und Künzelsau Schwarz-
wildabfälle und Kadaver von Wildschweinen, aber auch Abfälle 
von anderem Wild hygienisch entsorgen. Bis zur Abholung durch 
die Tierkörperbeseitigung des Zweckverbands Tierische Neben-
produkte (ZTN) Neckar-Franken werden die Abfälle dort gekühlt 
aufbewahrt. Dies war an der bis zuletzt bestehenden Stelle in 
Kupferzell so nicht möglich.
Da mit der neuen Einrichtung in Kupferzell nun eine Anlage zur 
Verfügung steht, die den neuesten seuchenhygienischen Anfor-
derungen entspricht und zudem ausreichend groß ist, werden 
die bisherigen Einrichtungen in Kupferzell und Waldenburg ge-
schlossen. Jägerinnen und Jäger, die in den genannten Gemein-
den ihr Revier oder einen Begehungsschein haben, erhalten ab 
sofort im Rathaus Kupferzell einen Schlüssel für die Verwahrstelle 
gegen Pfand.
Die neue Verwahrstelle an der Kläranlage wurde vom Veteri-
näramt Hohenlohekreis zusammen mit der Gemeinde Kupferzell 
errichtet. An den Kosten haben sich die drei anderen Gemeinden 
sowie das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) beteiligt.
Der Hegering 3 der Kreisjägervereinigung wird für die Sauberkeit 
beim Betrieb der Anlage sorgen.
Die Verwahrstelle soll außerdem im Falle des Ausbruchs der Af-
rikanischen Schweinepest (ASP) in der Wildschweinepopulation 
des Hohenlohekreises, zur Sammlung der anfallenden Wild-
schweinekadaver dienen.
Hintergrund: Die Einrichtung eines flächendeckenden Netzes 
von Verwahrstellen in Baden-Württemberg zur Sammlung von 
sog. Aufbruch (Innereien) und verendeten Wildschweinen, ist 
Teil des Maßnahmenkataloges des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
zur Vorbeugung und Bekämpfung der ASP. Dadurch soll das Ri-
siko der Weiterverbreitung dieser gefährlichen Tierseuche in der 
Wildschweinepopulation erheblich reduziert werden.
Im Hohenlohekreis gibt es insgesamt sieben Verwahrstellen, die 
sich in den Gemeinden Forchtenberg, Ingelfingen, Krautheim, 
Künzelsau-Amrichshausen, Kupferzell, Öhringen und Schöntal 
befinden.
Die Entsorgung von Schlachtabfällen oder von toten Haustieren 
ist in den Verwahrstellen nicht möglich.

Exkursion zum Thema Kennartenbestimmung am 23. Mai
Informationen zur Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP)
Am Donnerstag, 23. Mai 2024, 10 Uhr, laden das Landwirtschaft-
samt und die Untere Naturschutzbehörde des Hohenlohekreises 
zu einer Exkursion zum Thema „Kennartenbestimmung zu ÖR5 
und FAKT II B3.2“ ein.
Der inhaltliche Schwerpunkt der gemeinsamen Exkursion liegt 
beim Erkennen, Bestimmen und der Dokumentation von Kenn-
arten der Maßnahmen ÖR5 und FAKT II B3.2.
Treffpunkt ist die Pfarrscheune Sindeldorf, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Hintergrund
Die Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) ist seit vielen Jahren das 
wichtigste agrarpolitische Förderinstrument der Europäischen 
Union. Im Rahmen des GAP-Strategieplans hat Baden-Württem-
berg auch in der derzeitigen GAP-Förderperiode (2023-2027) 
wieder viele maßgeschneiderte Förderprogramme für die Land-
wirtschaft und den ländlichen Raum beschlossen. Zur Stärkung 
der Biodiversität im Grünland fördert das Land zusätzlich zur 
bundesweiten Fördermaßnahme „Öko-Regelung 5“ (extensive 
Bewirtschaftung von Dauergrünland mit 4 Kennarten) im Rah-
men des Förderprogramms für Agrarumwelt, Klimaschutz und 
Tierwohl (FAKT II) das Vorhandensein bestimmter markanter 
Pflanzenarten, die sogenannten Kennarten, damit das artenrei-
che Grünland auch weiterhin erhalten bleibt.

Kräuterideen aus der Küche – unsere heimische Vielfalt 
genießen
Faszinierend ist, wie viele Kräuter in unseren Gärten wachsen
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises lädt am Mitt-
woch, 5. Juni 2024, oder am Donnerstag, 6. Juni 2024, jeweils von 
14 bis 16 Uhr in den Schulgarten der Akademie für Landbau und 
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Auch im Neubaugebiet Limespark gab es eine Menge zu tun bei der 
Flurputzaktion des Gesamtelternbeirates der Öhringer Kindergärten
 Fotos: pr

Eltern, Kindergartenkinder und große und kleine Geschwister füll-
ten trotz Regenwetter innerhalb kurzer Zeit zig Mülltüten mit Müll, 
der achtlos an die Straßen oder in die Wiesen geworfen wurde. 
Eifer war bei den Kindern zu sehen, ebenso wie Ärger und Un-
verständnis, über das Beschmutzen der Natur und Kindergarten-
umgebung. Durch Spenden der Bäckerei Trunk konnten alle Hel-
fer im Anschluss gestärkt und durch kleine Überraschungen der 
Buchhandlung Heyer belohnt werden.

Jugendtreff im Fiasko

 
 Foto: Stadt Öhringen

Immer mittwochs 17 bis 21 Uhr mit Dart, WLAN, Billard, Essen 
und Trinken, Musik, Tischkicker, Sofas und Chillen mit deinen 
Freunden! (freitags, wenn bei Insta angekündigt).
Folge uns unter: @mobile_jugendarbeit_öhringen

Koalition bringt großes Bildungspaket  
auf den Weg
Landesregierung, 2. Mai 2024:
Die grün-schwarze Koalition hat sich auf ein umfassendes Bil-
dungspaket verständigt. Die Verständigung hat das Ziel, die 
Schullandschaft in Baden-Württemberg zukunftsfähig und 
stabil aufzustellen.
Ministerpräsident Winfried Kretschmann, Kultusministerin There-
sa Schopper und die Fraktionschefs von Bündnis 90/Die GRÜNEN 
und CDU haben sich auf zahlreiche Maßnahmen zur Stärkung der 
Schulen und Kitas im Land geeinigt. Drei übergeordnete Ziele 
stehen im Fokus:
• Wir stellen die Weichen für mehr Bildungsgerechtigkeit – und 

starten damit bei den Kleinsten.
• Wir stärken unsere weiterführenden Schularten und geben 

ihnen ein klares Profil.
• Wir schaffen mehr Orientierung für Eltern und Schüler – damit 

sie gemeinsam die jeweils passende Schullaufbahn finden.
„Wir haben uns in zentralen Fragen auf einen gemeinsamen Weg 
verständigt. Ich bin zutiefst überzeugt, dass dieser Bildungskon-
sens als grundsätzliche Linie über diese Legislatur hinausweist. 
Denn er ist getragen vom Geist, das Beste für unsere Kinder zu 
erreichen.“
Ministerpräsident Winfried Kretschmann
Ministerpräsident Winfried Kretschmann zeigte sich zufrieden 
mit dem Ergebnis: „Wir haben uns in zentralen Fragen auf einen 
gemeinsamen Weg verständigt. Ich bin zutiefst überzeugt, dass 
dieser Bildungskonsens als grundsätzliche Linie über diese Legis-
latur hinausweist. Denn er ist getragen vom Geist, das Beste für 
unsere Kinder zu erreichen.“
Kernelemente der Reform
Das sind die Kernelemente der Bildungsreform, auf die sich die 
Regierungskoalition verständigt hat:
Mehr Bildungsgerechtigkeit
Der Zentrale Schlüssel für mehr Bildungsgerechtigkeit ist unser 
großes Sprachförderpaket zur Stärkung von Kita und Grundschu-
le. Damit fördert das Land gezielt jene Kinder, die unsere Unter-
stützung am meisten brauchen.
Die Landesregierung entwickelt ein Konzept für den Ausbau 
der Ganztagsgrundschulen. In einem ersten Schritt führen wir 
den verbindlichen Ganztag verpflichtend an allen Startchancen-
Grundschulen ein – also genau an den Schulen, wo viele sind, die 
mit weniger guten Voraussetzungen ins Leben starten. Mit bei-
den Maßnahmen leisten wir einen wichtigen Beitrag, dass Kinder 
aus bildungsfernen Familien bessere Bildungschancen erhalten 
und Bildungserfolg stärker vom Elternhaus entkoppelt wird.
Starke Profile
Mit klar unterschiedbaren inhaltlichen Profilen stärken wir die Zu-
kunftsfähigkeit und Attraktivität unseren Schularten.
Das allgemeinbildende Gymnasium erhält ein akademisches 
Profil. Die Schülerinnen und Schüler sollen auf ein Studium vor-
bereitet werden. Das neue zeitgemäße G9 wird zum Schuljahr 
2025/2026 eingeführt, beginnend mit den Klassen 5 und 6 auf-
wachsend. Gleichzeitig richten wir die Schularten neben dem 
Gymnasium mit gezielter Profilierung neu aus. Realschulen und 
Gemeinschaftsschulen erhalten hierzu ein dezidiert lebensprak-
tisches und berufliches Profil. Sie bieten den Schülerinnen und 
Schülern nach der zehnten Klasse durch feste Kooperationen 
oder Oberstufenverbünde mit den beruflichen Gymnasien einen 
klaren Weg in Richtung Abitur. Wir setzen in den Real- und Ge-
meinschaftsschulen verstärkt moderne, diagnostisch unterstütz-
te Lern- und Unterrichtsformen ein.
Insgesamt stärken wir so die Gleichwertigkeit von beruflicher 
und akademischer Ausbildung mit zwei attraktiven und dennoch 
klar unterscheidbaren Wegen zum Abitur.
Mehr Orientierung für Kinder und ihre Eltern
Wir schaffen mehr Orientierung für Eltern und Schüler – damit sie 
gemeinsam die jeweils passende Schullaufbahn finden: Deshalb 
entwickeln wir die Grundschulempfehlung weiter – wir stellen sie 
auf ein breiteres Fundament, stärken ihre Aussagekraft und ma-
chen sie für das Gymnasium verbindlich. 

Alles auf einen Blick
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Schülerinnen und Schüler der Kaufmännischen Schule Öhringen 
(KSOE) mit den alten bzw. neuen Rechnern Foto: KSOE

Zusammen mit Round Table Hohenlohe setzen die Lehrkräfte 
Claudia Bolanz, Frank Cassella, Stefanie Samer und Rebecca Vol-
kert das Motto der Schule: „Verantwortung leben“ in die Tat um. 
Gegen Ressourcenverschwendung und Umweltverschmutzung 
sowie für mehr Nachhaltigkeit und Chancengleichheit. Jeder „ge-
rettete“ Computer erschließt den Jugendlichen den Zugang in 
die digitale Welt des Wissens und gewährt Teilhabe an Bildung – 
eine Grundvoraussetzung individuellen Glücks und gesellschaft-
licher Demokratiebildung.

JugendpavillonJugendpavillon

JuPa News
Wir haben wie gewohnt für euch von Montag bis Freitag,   
von 12.20 - 18.00 Uhr geöffnet.
Bei uns habt ihr die Möglichkeit Brettspiele, Billard, Tischkicker 
oder in unserer Gamezone zu spielen. Außerdem wartet eine 
brandneue Dartscheibe auf euch. Ihr könnt auch jederzeit auf 
Anfrage mit euren Freunden Just Dance tanzen sowie einen Film/
Serie schauen oder auch einfach herkommen, um zu chillen und 
das kostenlose WLAN zu nutzen.
Wir haben auch in eurer Mittagspause geöffnet und bieten euch 
die Möglichkeit diese bei uns zu verbringen.
Dienstags und donnerstags verkaufen wir Pizzabrötchen und je-
den Montag bieten wir Sandwiches ab 12:20 an. Zusätzlich gibt 
es jeden Nachmittag ab 15:00 Uhr Sandwiches.
Pfingstferien
In der ersten Pfingstferienwoche haben wir vom 20.05. bis zum 
24.05.2024 aufgrund des Graffiti-Projekts geschlossen. Am 
Montag, den 27.05., Dienstag, den 28.05. und Mittwoch, den 
29.05.2024 haben wir von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Interkulturelle Woche – Vielfalt im JuPa
Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 17 Jahren sind herzlich 
in den JuPa eingeladen. Am Dienstag, den 18.06.2024 gibt es 
ein kreatives Angebot, hierbei könnt ihr eure eigenen Wappen 
gestalten und euch darin verwirklichen. Kommt gerne zwischen 
12:30 Uhr und 18:00 Uhr vorbei, um euch künstlerisch auszu-
toben.
Natürlich stehen auch Billard, Kicker, die Gamezone und andere 
Spiele für euch zur Verfügung. Essen und Trinken kann man, wie 
üblich, an unserer Theke erwerben.
Nachmittagsprogramm
Unter der Woche noch nichts vor? – kein Problem, wir bieten 
spannendes Programm an, damit euer Nachmittag toll wird.
Montags könnt ihr euch beim Just Dance tanzen austoben. Hier 
könnt ihr bei Dance Battles gegeneinander antreten oder einfach 
gemeinsam tanzen. Auf Anfrage können wir die Just Dance Anla-
ge auch an anderen Wochentagen aufbauen.
Für alle die, die nicht am Nachmittagsprogramm teilnehmen 
möchten, ist das Haus, wie gewohnt von 12:20-18:00 Uhr ge-
öffnet. Hier könnt ihr chillen oder andere Angebote, wie Billard, 
Kicker, Brettspiele und Weiteres nutzen. In der Gamezone kann ab 
15:00 Uhr gezockt werden.
Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Du bist mindestens 13 Jahre alt, hättest von Montag- bis Freitag-
nachmittag Zeit und willst dich ehrenamtlich engagieren?

Zugleich verbessern wir den Austausch zwischen Schulen und 
Eltern ab der ersten Klasse. So sollen Eltern und Kinder einen bes-
seren Überblick über die Lernstände haben. Und mehr Orientie-
rung für die Wahl der weiterführenden Schule bekommen.
Zusammengefasst:
• Mehr Bildungsgerechtigkeit,
• mehr Orientierung,
• ein starker beruflicher Zweig,
• zwei gleichwertige und attraktive Wege zum Abitur,
• eine zukunftsfeste Schullandschaft und
• bessere Chancen für unsere Kinder,
das sind unsere Ziele.

Ev. Jugendwerk ÖhringenEv. Jugendwerk Öhringen

Es gibt noch freie Plätze für die Sommerfreizeit!

 
 Foto: EJÖ

Hier geht's zur Anmeldung:
https://ejw-oehringen.de/wordpress/arbeitsbereiche/freizeiten/

Kaufmännische Schule ÖhringenKaufmännische Schule Öhringen

Zusammenbringen, was zusammengehört
„Alte Rechner für junge Leute“ an der Kaufmännischen Schu-
le Öhringen
Wohin mit dem alten Rechner, der noch lange nicht Schrott ist, 
aber nicht mehr gebraucht wird? Auf keinen Fall in den Müll. 
Nachhaltigkeit und verantwortungsvoller Umgang mit wertvol-
len Ressourcen geht anders. So wie an der Kaufmännischen Schu-
le Öhringen. Hier wurden 32 Laptops im Rahmen der Aktion „HEY, 
ALTER! Alte Rechner für junge Leute“ wieder fit gemacht, neu auf-
gesetzt und komplett überholt. Und das Beste daran: Sie wurden 
unentgeltlich an 32 Schülerinnen und Schüler ausgegeben, die 
bisher noch keinen Zugang zu einem eigenen Laptop hatten.
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Dann bist du bei uns im JuPa-Team genau richtig!
Was erwartet dich?
Unterstützung bei der Gamezone, hinter der Theke, bei verschie-
denen Veranstaltungen, im offenen Betrieb und bei Interesse z. B. 
auch die Mitgestaltung eines Ferienprogramms.
Wir freuen uns auf verschiedene coole und spannende Aktivitä-
ten gemeinsam als JuPa-Team.
Meldet euch bei Interesse unter
Jugendpavillon@oehringen.de oder 07941/684022.
Gerne könnt ihr auch persönlich vorbeischauen.

Bundesfreiwillige gesucht

 
                                     Foto: Stadt Öhringen

Kirchen

Lesung „Nicht ohne meine Kippa!“  
mit Levi Israel Ufferfilge aus Berlin
Am Freitag, 7. Juni, um 18 Uhr im Katholischen Gemeindesaal 
St. Joseph in Öhringen
In seinem Buch „Nicht ohne meine Kippa!“ beschreibt der in Ber-
lin lebende Autor, Judaist, Religionspädagoge und Rabbiner-An-
wärter seinen Alltag als Jude in Deutschland. Von antisemitischen 
Anfeindungen und Beleidigungen, von der Projektions- und An-
griffsfläche, die er als sichtbarer Jude – er verlässt das Haus nicht 
ohne seine Kippa – unfreiwillig bietet. Seine Erzählungen sind in 
diesen Zeiten, in denen wir so viele Fragen und kaum Antworten 
haben, von unschätzbarem Wert. Referent: Levi Israel Ufferfilge, 
Autor, Berlin. Gebühr: kostenfrei, um Spende wird gebeten. Ver-
anstalter: Evang. Bildungswerk Hohenlohe, Kath. Erwachsenen-
bildung Hohenlohekreis e. V., Gegen Vergessen für Demokratie e. 
V., Buchhandlung Rau Öhringen.

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Gottesdienste und Termine
Freitag, 17. Mai
16.00 Uhr  Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, 

Möhrig, (Präd.in Feiler)
17.00 Uhr Nagelkreuz-Gebet, Stiftskirche
Sonntag, 19. Mai – Pfingstsonntag
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Wössner), Stiftskirche,   

Opfer: aktuelle Notstände
Montag, 20. – Mai Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen (Pfr. Machado), Hofgarten
16.00 Uhr  Gottesdienst mit AM (Präd.in Feiler), Seniorenhei-

mat Öhringen
Donnerstag, 23. Mai
16.00 Uhr Gottesdienst-Kreisaltenheim (Präd.in Feiler)
Freitag, 24. Mai
15.00 Uhr Gottesdienst (Präd.in Feiler), AWO Kesseläcker
Sonntag, 26. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), Michelbach
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Wössner),   

Opfer: Orgel
11.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger),   

Rosenberg-Gemeindehaus
14.30 Uhr  Kaffeetrinken für Menschen, die ihren Partner 

verloren haben; Rosenberg-Gemeindeh.
Dienstag, 28. Mai
14.30 Uhr Nachmittagskaffee, Schwalbennest Rosenweg
Samstag, 1. Juni bis 21. Juni
Stadtradeln Team Ökumene der ACK Öhringen
Sonntag, 2. Juni
12.00 Uhr Tauf-Gottesdienst (Pfr. Binder), Stiftskirche
18.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Machado) mit Verpflichtung von 

Silvia Dalferth im KGR, Opfer: Gemeindeh. Arche
18.00 Uhr SonDay-Pub, LToro in Cappel

 
 Foto: MB

Jungbläser-Ausbildung
Du hast Lust, Trompete, Posau-
ne, Horn oder Tuba zu spielen? 
Dann bist du bei der Bläseraus-
bildung des Posaunenchors 
Öhringen-Pfedelbach genau 
richtig.
Der Infoabend dazu findet am 
Montag, 3. Juni, um 19 Uhr im 
Pfedelbacher Gemeindehaus, 
Kirchgasse 16 statt.
Kontakt: Manuel Bühler, 0176-
11478917

Gottesdienst im Grünen
Am Pfingstmontag lädt die 
evang. Kirchengemeinde 
Öhringen um 10 Uhr zu einem 
Gottesdienst im Grünen in den 
Hofgarten ein. Pfr. V. Machado 
wird den Gottesdienst halten. 
Bei Regen findet der Gottes-
dienst in der Stiftskirche statt.

 
 Foto: UH
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Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Bitzfeld
Samstag, 18. Mai
10.30 Uhr  Feier der Diamantenen Hochzeit von Friedrich und 

Renate Hofmann aus Verrenberg (Pfr. R. Niethammer)
Sonntag, 19. Mai – Pfingstsonntag –
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. i. R. W. Wild)
Montag, 20. Mai – Pfingstmontag –
Kein Gottesdienst in Bitzfeld!
Donnerstag, 23. Mai
19.30 Uhr Besuchsdienst-Treffen – Gemeindehaus
Samstag, 25. Mai
15.00 Uhr Jungschar XXL 1. Gruppe – Gemeindehaus
16.45 Uhr Jungschar XXL 2. Gruppe – Gemeindehaus
Sonntag, 26. Mai – Trinitatis –
10.00 Uhr Distriktgottesdienst in Pfedelbach (Pfr. D. Mayer)
Freitag, 31. Mai
19.00 Uhr JugendTreff – Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor – Gemeindehaus Bretzfeld
Vakanzvertretung
Die Kasual- und Pfarramtsvertretung hat während der Vakanz 
freundlicherweise Pfarrer Rolf Niethammer aus Bretzfeld über-
nommen. E-Mail: Rolf.Niethammer@elkw.de / Tel. 07946/6923. 
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags und donnerstags von 9 
bis 12 Uhr besetzt (Tel. 07946/554). Anfragen können auch per 
E-Mail an Pfarramt.Bitzfeld@elkw.de gestellt werden.
Homepage
Weitere Infos zu unserer Kirchengemeinde auf unserer Home-
page www.gemeinsam-gemeinde.de.

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph Öhringen
Freitag, 17.5.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 18.5.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 19.5. Pfingsten
10.40 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 20.5. Pfingstmontag
10.40 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 21.5.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 24.5.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 25.5.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 26.5. Dreifaltigkeitssonntag
10.40 Uhr  Eucharistiefeier und Kindergottesdienst
Dienstag, 28.5.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 30.5.
10.00 Uhr Festgottesdienst der Seelsorgeeinheit Öhringen-
Neuenstein in Neuenstein
musikalisch gestaltet vom MV Stadtkapelle Neuenstein.
Bei schönem Wetter in Neuenstein im Park an der Walk, bei 
schlechtem Wetter in der Christus-König-Kirche in Neuenstein.
Im Anschluss Mittagessen, dazu bringt bitte jeder seinen Teller 
und Besteck mit. Zu Gast ist um ca. 12.30 Uhr Ursula Seitz (Bauch-
rednerin).
Freitag, 1.6.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Gospel-Projekt –  
Give God Glory
Begeisterte Sängerinnen und 
Sänger mit und ohne Vorerfah-
rung gesucht!
Songs, die ins Ohr gehen, eine 
hörenswerte Botschaft, eine 
Band, die den Groove mit-
bringt und viele Stimmen, die 
am Gospelsound feilen.
Ein bezirksweites Chorprojekt, 
das in einer groovigen Gospel-
messe seinen krönenden Ab-
schluss findet.

Probentermine sind:
Freitag, 7. Juni: 19 – 21.30 Uhr MGH Öhringen
Samstag, 8. Juni: 9 – 13 Uhr MGH Öhringen
Freitag, 14. Juni: 19 – 21.30 Uhr ev. Gemeindehaus Neuenstein
Samstag, 15. Juni: 9 – 13 Uhr ev. Gemeindehaus Neuenstein
Freitag, 21. Juni: 19 – 21.30 Uhr  Hauptprobe,   

Stiftskirche Öhringen
Samstag, 22. Juni: 19 Uhr Konzert Stiftskirche Öhringen
Anmeldung bis 31.5. bei Johanna Vieira Machado, Popmusikrefe-
rentin im Kirchenbezirk Öhringen
johanna.machado@ejwue.de – 0157-54652565

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Herzliche Einladung!
Pfingstsonntag, 19. Mai 2024
Kein Gottesdienst in Ohrnberg. Wir laden herzlich ein zu Gottes-
diensten in der Nachbarschaft!
(10 Uhr Öhringen in der Stiftskirche oder 9.30 Uhr in Forchten-
berg)
Pfingstmontag, 20. Mai 2024
10 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelche)   

musikalisch gestaltet durch den Kirchenchor
Sonntag, 26. Mai 2024
10 Uhr  Gottesdienst in Baumerlenbach
An Fronleichnam und am 2. Juni nach dem Radler-Gottes-
dienst öffnet wieder das Kirchcafé rund um die Ohrnberger 
Kirche bis 17 Uhr.
Kleines Mittagessen, Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke erwarten 
alle Radfahrer, Wanderer und Gäste aus nah und fern.

 
                                    Foto: KR

 
 Foto: JM
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Samstag, 2.6.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 3.6.
10.40 Uhr  Eucharistiefeier
Rosenkranzgebet immer dienstags und freitags   
um 17.15 Uhr und mittwochs um 17.30 Uhr
Friedensgebet immer montags um 18 Uhr
Beichtgelegenheit immer samstags ab 17 Uhr   
(vor der Vorabendmesse)

Fronleichnam
Am 30. Mai findet der Festgottesdienst der Seelsorgeeinheit um 
10 Uhr in Neuenstein statt, bei schönem Wetter im Park an der 
Walk, bei schlechtem Wetter in der Christus-König-Kirche. Im An-
schluss gibt es Mittagessen (auch vegan). Um ca. 12.30 Uhr wird 
die Bauchrednerin Ursula Seitz zu Gast sein und für Unterhaltung 
sorgen, worauf sich vor allem auch die Kinder freuen dürfen.
Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo 9 - 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Die Mi Do 15 - 18 Uhr
Fr 9 - 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo 9 - 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Di, Mi, Do 15 - 18 Uhr
Fr 9 - 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Termine und Gottesdienste
Sonntag, 19.05.
18.00 Uhr   Bibeltreff am Telefon    

(Telefonnummer auf Anfrage)
Sonntag, 26.05.
11.00 Uhr   Gottesdienst mit Kinderprogramm,   

anschließend Mittagessen
18.00 Uhr   Bibeltreff am Telefon   

(Telefonnummer auf Anfrage)

Gruppen und Kreise
Freitag, 17.05.
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis
Freitag, 31.05.
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt. 

Kontakt:
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen, Daimlerstr. 2
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
Sie sind herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste  
Sonntag, 19.05.
10:00 Uhr  Pfingst-Gottesdienst (V. Markowis),   

für Kinder, Sonntagsschule
Sonntag, 26.05.
10:00 Uhr  Gottesdienst (M. Brusius),   

für Kinder, Sonntagsschule
Weitere Informationen:
Christuskirche, Pfaffenmühlweg 5
Homepage: www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Unsere Veranstaltungen
„SV Öhringen im Livestream“
Neben unserem „analogen“ Gottesdienst um 10.00 Uhr können 
Sie uns auch auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ besu-
chen. Jeden Sonntag ab 10.30 Uhr können Sie dort die Predigt 
hören. Unsere Online-Predigt erreichen Sie auch über unsere 
Homepage.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Oder nutzen Sie unseren Predigt-Telefon-Service – unter 07941 
69 79 350 gibt es die aktuellen Predigten zum Ortstarif! Probieren 
Sie es aus!
Regelmäßige wöchentliche Veranstaltungen
Eltern-Kind-Kreis:  Dienstag, 9.30-11.00 Uhr
Eltern-Kind-Kreis:  Mittwoch, 9.30-11.00 Uhr
Kinderstunde:  Mittwoch, 16.00-17.00 Uhr
Jungschar:  Dienstag, 17.45-19.15 Uhr
Teenkreis:  Freitag, 20.00-22.00 Uhr
Jugendkreis:  Donnerstag, 19.00-21.30 Uhr
Bibelstunde:  Donnerstag, 19.30-20.30 Uhr
Bibelgesprächskreis:  Dienstag, 19.30 Uhr in Neuenstein
Bibellesekreis:   Montag, 19.30 Uhr in Neuenstein   

(alle 14 Tage)
Besondere Veranstaltungen
Freitag, 17.05.2024, 14.30 Uhr, Halb-3-Kaffee
17.05.-22.05.24 Häldenjungscharzeltlager
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders angegeben, im 
Haus der SV, Weygangstraße 31 in Öhringen statt.
Kontakt:
Gemeinschaftspastor Friedeman Rau (friedeman.rau@sv-web.de)
Weygangstraße 31, Öhringen (07941/985176)
https://oehringen.sv-web.de/

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Zusammenkünfte in Präsenz und digital +  
interaktive Bibelkurse
In unseren Zusammenkünften und Bibelkursen kann man mehr 
über Jehova Gott lernen, die Freundschaft zu ihm vertiefen und 
die eigene Bibel besser kennenlernen. Sie sind herzlich eingela-
den, einen Gottesdienst im Königreichssaal oder per Videokonfe-
renz zu besuchen.
Interaktive Bibelkurse mit persönlichem Bibellehrer können an 
einem Ort Ihrer Wahl oder digital durchgeführt werden.
Kontakt www.jw.org oder 07941-8861. Wir rufen zurück.
Sonntag, 19.5.24, 13:30-15:15 Uhr
Öffentlicher Vortrag:   
„Was geschieht mit uns, wenn wir sterben?“
Wachtturm-Bibelstudium: „Wie kannst du nach der Taufe Jesus 
“ständig folgen„?“ (Lukas 9:23)
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Hohenloher Hitzetelefon – ehrenamtlich 
Helfende und Teilnehmende gesucht
Im Juli und August bietet das Gesundheitsamt des Hohenlohe-
kreises das Hohenloher Hitzetelefon an. Eine individuelle Ge-
sundheitsberatung fi ndet dabei nicht statt. Die Anrufe erfolgen 
zwischen 8 Uhr und 11 Uhr am Tag der Bekanntmachung der 
Hitzewarnung – auch an Feiertagen und am Wochenende. Der 
Service ist kostenlos.
Für diese Aufgabe sucht das Gesundheitsamt ehrenamtliche Hel-
fer. Anmeldungen für das Hitzetelefon oder als ehrenamtlicher 
Helfer nimmt bis 31. Mai 2024 die Koordinierungsstelle des Ge-
sundheitsamtes per E-Mail unter
GA-Gesundheitsfoerderung@hohenlohekreis.de oder telefonisch 
unter 07940 98331-14 (Mo. – Do.: 8 – 10 Uhr und 13 – 15 Uhr)
entgegen.

Yoga im Hofgarten

Heilbronn Öhringen

18.30 Uhr -19.30 Uhr 
Bei gutem Wetter: 

Botanischer Obstgarten, 
Im Breitenloch/Kübelstraße

40 TagE
Kundalini Yoga für alle

Jeder kann mitmachen – groß oder klein, jung oder alt. 

18.30 Uhr -19.30 Uhr 
Bei gutem Wetter: 

Uhlandstr. 25, im Hofgarten

Wir freuen uns auf Dich!
Kontakt: www.yoga-sangat.de

    

03. Juni - 12. Juli 2024 03. Juni - 12. Juli 2024

         
          

Eine Benefizveranstaltung der Kundalini Yoga Sangat e.V. Heilbronn.

Vom 21.06. bis 23.06. findet das Projekt in Heilbronn im Pfühlpark statt.
Wir treffen uns an der Voliere.

Dein freiwilliger Beitrag geht als Spende an das Albert-Schweizer-
Kinderdorf e.V. in Waldenburg.

Stärke mit der Übungsreihe „Intuition und Vertrauen“ und meditiere für „Fülle 
und Wohlstand“. Bitte mitbringen: Matte, Decke, evtl. Sitzkissen, Wasser und 
bequeme Kleidung.

      
   

      

Sei im Fluss des Lebens

Sonntag, 14. Juli 2024 um 19.00 Uhr
Mantra Konzert mit Anahat

  In der Waldorfschule Sontheim, Energieausgleich
20,-Euro, Infos auf der Webseite

                     Foto: pr

Hohenloher Scheune geöff net
Die Hohenloher Scheune wurde im 
Jahre 2015 für die Landesgartenschau 
2016 erbaut. Während der Landes-
gartenschau 2016 war sie über 171 
Tage lang die Heimat der Brenner, 
der Hohenloher Landfrauen und wei-
teren regionalen Partnern. Seit dem 
Sommer 2017 wird die Hohenloher Scheune von den regionalen 
Weingütern und der Weinkellerei Hohenlohe eG. („Fürstenfass“) 
weiter betrieben. Von Mittwoch bis Sonntag werden regionale 
Weine und kleine, einfache Mahlzeiten, hohenlohisch auch Ves-
per genannt, angeboten.
Die Hohenloher Scheune befi ndet sich im ehemaligen Gelände 
der Landesgartenschau zwischen Öhringen und Cappel entlang 
der Ohrn (74613, Cappelaue, Felsenkeller 11) und wird von den 
Betreibern wöchentlich betrieben im Zeitraum von Ende April bis 
Anfang Oktober. Die genauen Termine können Sie der folgenden 
Tabelle entnehmen.

Freitag, 24.5.24, 19:00-20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm Psalm 40-41
Schätze aus Gottes Wort: „Anderen helfen“ (Psalm 41:1-4, 13)
Unser Leben als Christ: „Älteren Gutes tun“  
Besprechung mit Video
Versammlungsbibelstudium:  
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“
Kapitel 10, Abs. 1-4 „Das Wort Jehovas breitete sich aus“  
(Apostelgeschichte 12:1-25)
Sonntag, 26.5.24, 13:30-15:15 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Verändert die Wahrheit mein Leben?“
Wachtturm-Bibelstudium:  
„Trotz Enttäuschung weitermachen“ (Off enbarung 2:3)
Freitag, 31.5.24, 19:00-20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
 Bibelleseprogramm Psalm 42-44
Schätze aus Gottes Wort: „ 
Nutze die Schulung, die von Jehova kommt“ (Psalm 42:4,5,8; 43:3)
Unser Leben als Christ: „Triff beim Thema Ausbildung und Be-
ruf gute Entscheidungen“ Besprechung des Videos „Nicht auf 
das vertrauen, was versagen wird – Reichtum“
Versammlungsbibelstudium:  
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“
Kapitel 10, Abs. 5-12 „Die Versammlung betete intensiv“  
(Apostelgeschichte 12:1-5)

Kultur – Bildung – Freizeit

Alles rund um den Wein  
auf den Wein Wegen erfahren
Im Rahmen des Tourismusverbundes Hohenloher Perlen wur-
den im September 2021 die Weinlehrpfade „Wein Anbau“ in 
Öhringen-Michelbach und „Wein Genuss“ in Pfedelbach-Heuholz 
erneuert. Informative Tafeln, Aktivstationen und unterhaltsame 
Anekdoten von örtlichen Winzern bieten Abwechslung entlang 
der Wanderwege.

Wein Wege-App

Impressionen von den Wein 
Wegen Foto: Hohenloher Perlen

Die einzigartige „Wein Wege-
App“ sucht ihresgleichen. 
Wenn gewünscht, kann sie so-
wohl bei Android- als auch bei 
iOS Smartphones begleitend 
bei der Wanderung eingesetzt 
werden. Weiterführende Infos 
zu den Schwerpunktthemen 
Wein-Anbau und Wein-Genuss, 
Videos, zu den lokalen Weinen 
passende Rezepte und vieles 
mehr machen Spaß und kön-
nen von den Besucherinnen 
und Besucher zur Vertiefung 
ihrer Kenntnisse genutzt wer-
den. Wandernde können wun-
derbare Ausblicke auf sich wir-
ken lassen, beispielsweise von 
der Aussichtsplattform am 
Ranzenberg am Heuholzer 
Wein Weg (3,3 km Gesamtlän-
ge) oder „beim Großen Stein“ 
auf der Michelbacher Rund-
tour (5,1 km Gesamtlänge). 

Jede Jahreszeit hat ihren eigenen Charme. Ein Gläschen oder eine 
Flasche des köstlichen Hohenloher Rebensaftes lässt sich bei den 
lokalen Selbstvermarktern und Gastwirtschaften verkosten oder 
erstehen.
Für weitere Informationen und einen Infofl yer siehe 
www.hohenloher-perlen.de.
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 Foto: Stadt Öhrngen

Öffnungszeiten 
(April - Oktober)
Mittwoch bis Samstag 
von 17 bis 21 Uhr.
Sonn- und Feiertag 
von 12 bis 20 Uhr.
Bitte Feiertage beachten!
Die Hohenloher Scheune wird 
von den Betreibern im wö-
chentlichen Wechsel betrie-
ben.

Mai

Weingut & Weinstube Karl Busch 15. - 20. Mai
Weinhof Dieroff 22. - 26. Mai
Weingut Weihbrecht 29. Mai - 2. Juni

Juni
Weinkellerei Hohenlohe eG (Fürstenfass)
Juli

Weingut Heinz J. Schwab 10. - 14. Juli
Weingut & Weinstube Mai 17. - 21. Juli
Weingut Birkert 24. - 28. Juli
Weingut Borth 31. Juli - 4. August

August
Weinkellerei Hohenlohe eG (Fürstenfass)
September

Weingut & Weinstube Karl Busch 4. - 8. September
Weingut & Weinstube Mai 11. - 15. September
Weingut Birkert 18. - 22. September
Schneckenhof Weingut Müller 25.- 29. September

Kontakt
Facebook Hohenloher Scheune
E-Mail: info@hohenloher-scheune.de

Archiv der Dinge. Unerwartete Beilagen   
und ihre Geschichte

 
Brille des hohenlohischen Archi-
vars und Limesforschers Ernst 
Hanßelmann (1699-1776) aus 
dem 18. Jahrhundert Foto: 
Hohenlohe-Zentralarchiv

Kleine Schau im 
Hohenlohe-Zentralarchiv 
zeigt ungewöhnliche 
Entdeckungen
Das Hohenlohe-Zentralarchiv 
Neuenstein verwahrt die rei-
che schriftliche Überlieferung 
der Grafen und Fürsten von 
Hohenlohe auf knapp 5.000 
Regalmetern. Meist handelt 
es sich Handgeschriebenes 
vergangener Jahrhunderte in 
Form von Akten oder Bänden, 

die Einblicke in die herrschaftliche Verwaltung und das Leben im 
historischen Hohenlohe geben können.
Ganz andere Fundstücke hat Kunsthistorikerin Dinah Rottschäfer 
im Archiv aufgestöbert, welche sie nun in einer von ihr kuratier-
ten Ausstellung präsentiert. Immer wieder finden sich im vorran-
gig „papierenen Gedächtnis“ der Grafen und Fürsten von Hohen-
lohe überraschenderweise auch dreidimensionale Objekte. Diese 
„unerwarteten Beilagen“, wie sie im Archivjargon heißen, können 
unterschiedlicher nicht sein: Zwei handbemalte Spielkarten, wel-
che 1708 zur Landesteilung zwischen Öhringen und Weikersheim 
benutzt wurden. Kerbhölzer aus dem 17. Jahrhundert, die noch 
unbeglichene Schulden anzeigen: Oder auch eine Haarlocke Ri-

chard Wagners, die Fürst Ernst II. von Hohenlohe-Langenburg 
im Briefwechsel mit Cosima Wagner erhielt. Auch eine Brille, Mo-
dell Nürnberger Drahtbrille, aus dem 18. Jahrhundert ist in der 
kleinen Schau zu sehen. Sie gehörte einst dem hohenlohischen 
Archivar und für die Region wegweisenden Limesforscher Ernst 
Hanselmann. Die begleitenden Texte der Ausstellung erzählen 
die teilweise überraschenden Geschichten der Objekte und laden 
dazu ein, selbst im Hohenlohe-Zentralarchiv auf Entdeckungsrei-
se zu gehen.
Die Ausstellung „Archiv der Dinge. Unerwartete Beilagen und ihre 
Geschichte“ wurde großzügig von „Hohenlohe historisch“, dem 
Freundeskreis des Hohenlohe-Zentralarchivs unterstützt und 
kann bis 24. Oktober 2024 zu den Öffnungszeiten des Hohenlo-
he-Zentralarchivs bei freiem Eintritt besucht werden.

Maibaum in Untermaßholderbach

 
Vielen Dank! Groß und Klein haben am 1. Mai beim Aufstellen geholfen
 Foto: pr

Sie wollten schon immer Teil eines
professionellen Fotoshootings sein? Und Sie
können sich vorstellen auf den neuen Fotos
der Hohenloher Perlen zu sein?

Dann melden Sie sich bei uns! Die Fotos werden
zukünftig für alle Werbezwecke der Hohenloher
Perlen genutzt und dienen damit zur
touristischen Vermarktung unserer schönen
Gemeinden.

      Wer? Egal! Jedes Alter, jedes Geschlecht 
      Wann? 31. Mai oder 1. Juni 2024
      Wie? Melden Sie sich gerne bis zum 21. Mai   
                bei unserer Tourismuskoordinatorin 
                Frau Svenja Lipp   
                (svenja.lipp@oehringen.de/07941 68189)

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Sie
als Fotomodel

 
 Foto: Hohenloher Perlen
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Am 9. und 10. Mai war Gäwele-
Tour in Michelbach am Wald 
 Fotos: Stadt Öhringen

KULTURa - Kultur- und Tagungshaus ÖhringenKULTURa - Kultur- und Tagungshaus Öhringen

Öhrli-Bird Tickets nur noch bis 20. Mai: Im Hofgarten –  
Das Sommerfestival

11. - 27.07.24

Do 11.07.  Seattle Overdrive
Fr 12.07. PommFritz
Sa 13.07. Phil 
Do 18.07. U.E.F.A.A.A.  
Fr 19.07. Comedy Mixed Show
Sa 20.07. Desperate Brasswives 
So 21.07. Stadtkapelle Öhringen 
Do 25.07. Oobacht 
Fr 26.07. Bernd Kohlhepp 
Sa 27.07. Austropop Nacht 

Dauerkarte 
sichern + 5 � sparen
ÖHRLI-Bird Zeitraum 
21.04. - 20.05.24
Erwachsene 35 € 
Schüler/Stud. 15 € 

Vorverkaufsstellen: 
Hohenlohe’sche Buchhandlung Rau 
Rathaus- Zentrale Öhringen

Alle Infos unter 
kultura-oehringen.de

Beginn 
19.30 Uhr 

Einlass 
18.30 Uhr

Einzeltickets 
ab 21.04. 
erhältlich

 
 Foto: Stadt Öhringen

Das beliebte Sommerfestival 
auf der Öhringer Allmand 
geht in die sechste Runde. Ab-
wechslungsreiche Unterhal-
tung auf der Bühne, ein Tref-
fen mit Freunden, dazu ein 
kühles Getränk an lauen 
Sommeraben den in wunder-
schönem Ambiente – das ist 
das Sommerfestival. Auf grund 
des einzigartigen Flairs und 
der familiären Stimmung er-
freut sich das jährlich auf der 
Allmand stattfindende Festi-
val größter Be liebtheit. Auch 
während des 6. Sommerfesti-
vals erwartet die Besucher an 
drei verlängerten Wochenen-
den – von Donnerstag bis 
Sonntag – ein abwechslungs-
reicher Mix aus Comedy, Ka-
barett und Musik. Die regio-
nalen Bands Seattle Overdrive, 
U.E.F.A.A.A. und Oobacht! set-
zen je weils an den Donnersta-
gen unter dem Label Hohâlo-
her Helden den Startschuss 
fürs Festivalwochenende. Die 
schwäbische Kultband Pomm-
Fritz, die Austropop Band Mé-
nage à Trois, Phil – The Genesis 
& Phil Collins Tribute Show 
oder die Desperate Brasswi-
ves, mit den pop pigen Klän-
gen ihrer Blechblasinstrumen-

te, sorgen für ordentlich Stim mung. Bei Bernd Kohlhepp mit 
seinem Programm – Hämmerle eska liert! sowie bei der bayri-
schen Comedy-Mixed-Show mit den Comedians Simon Pearce, 
Nepo Fitz und Maxi Gstettenbauer werden die Lach muskeln be-

Krimidinner im Restaurant Wiesenkelter
1. Dezember 2024, 20.30 Uhr,   
Restaurant Wiesenkelter Verrenberg
Das Krimidinner im Restaurant Wiesenkelter bietet den Gästen 
ein einzigartiges Erlebnis, bei dem sie in eine fesselnde Krimige-
schichte eintauchen und selbst zu Detektiven werden können. 
Die spannende Handlung, die von talentierten Schauspielern 
präsentiert wird, und das exquisite Menü sorgen für einen Abend 
voller Nervenkitzel und kulinarischer Genüsse. In der maleri-
schen Kulisse von Öhringen-Verrenberg können die Teilnehmer 
des Krimidinners in eine andere Welt eintauchen und Teil eines 
mysteriösen Verbrechens werden. Mit jeder Runde des köstlichen 
Menüs werden neue Hinweise und Geheimnisse enthüllt, die es 
zu entschlüsseln gilt. Die interaktive Atmosphäre beim Krimidin-
ner Öhringen-Verrenberg ermöglicht es den Gästen, mit anderen 
Teilnehmern zu interagieren und ihre Detektivfähigkeiten unter 
Beweis zu stellen. 
https://www.das-kriminal-dinner.de/krimidinner-tatorte/oehrin-
gen/restaurant-wiesenkelter

Limes-Ride am 8. Juni – mach mit!

39 KM Start

Start

11:00 Uhr

10:00 Uhr

ODER

72 KM

weitere details

UntermAßholdeRbach

Treffpunkt: Rathaus

08.06.2024Fahrradtour für alle

 
Lasst uns am 8. Juni 2024 gemeinsam das Fahrrad-Erlebnis feiern! 
Der Start für die große Runde ist um 10 Uhr und für die kleine Run-
de um 11 Uhr. Der Treffpunkt jeweils eine Stunde vor dem START am 
Rathaus in Untermaßholderbach Foto: pr

Gäwele-Tour war ein voller Erfolg
Die erste Gäwele-Tour in den 
Weinbergen von Michelbach 
war dieses Jahr ein tolles Erleb-
nis.Auf dem 1,2 km langen Hö-
henweg boten die vier Stände 
der Weingüter Dieroff, Ickert, 
Breuninger und Klaus Zendler 
eine Auswahl an Weinen und 
auch leckere Gerichte sowie 
einen herrlichen Ausblick über 
die Weinberge.
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ansprucht. Zudem lädt die Stadtkapelle Öhringen zu ihrem stim-
mungsvollen Abendkonzert ein. Bei diesem vielfältigen Pro-
gramm ist auch in diesem Jahr die Dauerkarte ein Muss. Es gilt: 
Schnell sein lohnt sich! Die beliebten Öhrli-Bird-Dauerkarten gibt 
es seit noch bis zum 20. Mai zum ermäßigten Preis.
Do., 11. bis Sa., 27. Juli, jeweils 19.30 Uhr, Allmand, Öhringen, 
www.kultura-oehringen.de

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Öffnungszeiten
Wir haben in den Pfingstferien (21.-31.05.) geschlossen. Ab dem 
03.06. sind wir gerne wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie da.

ACHTUNG: NEUER TERMIN: Die Stiftskirche – Fakten, 
Legenden und Anekdoten Führung
Samstag, 18. Mai, 16 bis 17 Uhr, Treffpunkt: Am Löwentürle an der 
Südseite der Stiftskirche, mit Dr. Horst Walter

Basteln in den Pfingstferien für Kinder ab 5 Jahren
Wir basteln rund ums Thema Sommer. Es entstehen z. B. sommer-
liche Dekobilder aus Papier, ein Windspiel oder ein Blumenste-
cker.
Dienstag, 28. Mai, 10 bis 12 Uhr, Grundschule Scheppach, Daniela 
Kaiser

Die Krabbelmäuse Spielgruppe   
für Babys von 6 bis 12 Monaten
Dienstag, ab 4. Juni, 10.45 bis 11.45 Uhr, 8 mal, Alte Schule Zweif-
lingen, Alexandra Stein

Rom – Der Vierströme-Brunnen von Giovanni Lorenzo 
Bernini (um 1650) – Vortrag
Dienstag, 11. Juni, 9.30 bis 11:00 Uhr, Schloss Pfedelbach, Bürger-
saal, Ursula Angelmaier

Na so was - mein Kind ist hochsensibel?
Für uns Erwachsene ist es wichtig zu wissen und vielleicht auch 
selbst zu spüren, was sensible und hochsensible Kinder brau-
chen, um sich frei und lebendig zu entfalten. Dienstag, 11. Juni, 
19 - 21:30 Uhr, Realschule Öhringen, Susanne Baier

Immaterielles Kulturerbe: Pflastern früher und heute für 
Kinder von 8 bis 12 Jahren
Wir zeigen Euch Wissenswertes über den Straßenbau zu Zeiten 
der Römer und in der Gegenwart. Unsere Mit-Mach-Stationen 
vermitteln spielerisch das Verlegen von Pflastersteinen, Material-
kunde, Arbeitssicherheit und mehr. Mittwoch, 29. Mai, 9 - 13 Uhr, 
Bauschule, Lagerplatz Firma Schneider, Steinsfeldle 16, Michaela 
Rommel.

Sensenmähen – Mähen für den Hausgebrauch
In diesem Sensenmähkurs wird das Mähen mit der Sense vermit-
telt und geübt.
Jeder Kursteilnehmer bekommt eine mähfertige Sense, einen 
Kumpf und einen Wetzstein zur Verfügung gestellt. Zu Beginn 
gibt es eine Einweisung zum Thema „Unfallvermeidung und Ver-
letzungsgefahren“.
Samstag, 22. Juni, 9-13 Uhr, Treffpunkt am Rathaus Zweiflingen, 
Detlef Heusel.

Stauden im Jahreslauf
Bildvortrag und Gartenführung
Vormittags erfahren Sie Wichtiges zur Anlage und Pflege eines 
Staudenbeetes bei einem Überblick über das Staudensortiment 
mit dauerhaften und anspruchslosen Schönheiten für jeden Gar-
ten. Nachmittags besichtigen wir das blühende Gartenparadies 
mit über 1000 verschiedenen Stauden der Referentin in Buch-
horn. Samstag, 08. Juni, 09 – 17 Uhr, Schloss Pfedelbach (vormit-
tags) und Pfedelbach-Buchhorn (nachmittags), mit Ingrid Kusse-
row.
Bitte beachten Sie: Alle Veranstaltungen erfordern eine Anmel-
dung bei der Vhs Öhringen.

Achtsames Atmen und Entspannen
Sie erlernen einfache Atem- und Meditationsübungen für den 
Alltag. Eine geführte Tiefenentspannung rundet das regenerie-
rende Erlebnis ab. Dienstag, 11. Juni, 19 - 20:30 Uhr, Praxis Karin 
Gerber, mit Karin Gerber. Bitte beachten Sie: Alle Veranstaltungen 
erfordern eine Anmeldung bei der Vhs Öhringen.

Vereine

Sebsthilfegruppe Trans-Normal
Treffen der Selbsthilfegruppe Trans-Normal zu ihrer monatlichen 
Gesprächsrunde. Sie wendet sich an alle LGBTQIA+ Menschen 
und Angehörige. 
https://trans-normal.jimdosite.com 
Termine: 21.06./19.07./16.08./13.09./11.10./08.11./20.12.   
und 10.01.2025
Ort: Ehemaliges Forstamt, Haller Str. 22, 74613 Öhringen

Freie Wähler – da läuft was!
Der 30. Öhringer Stadtlauf – tolle Ergebnisse, auch für die 
Läufer des Teams „Freie Wähler Öhringen“
Rund 2500 Läufer haben teilgenommen und ihr Bestes gegeben, 
ganz vorne dabei auch 7 Läufer des FWV-Laufteams unter dem 
Motto „FWV – bei uns läuft was!“ „Mit Teilnehmern von 25 bis über 
60 Jahren sind im Team nahezu alle Altersklassen vertreten“, freut 
sich der FWV-Vorsitzende Prof. Dr. Otto Weidmann.

 
Mitglieder des FWV-Läuferteams am Öhringer Stadtlauf (v.l.: Lukas 
Weidmann, Frank Uziekalla. Prof. Dr. Otto Weidmann, Jens Remm-
linger, Arnold Moser) Foto: Freie Wähler Vereinigung

Die FWV war mit folgenden Läufern vertreten: Lukas Weidmann, 
Wolfgang Fleisch, Bernd Bareis, Frank Uziekalla, Prof. Dr. Otto 
Weidmann, Arnold Moser, Jens Remmlinger. Das Team wurde von 
weiteren FWV-Mitgliedern unterstützt und angefeuert. Läufer 
und Zuschauer waren mit Begeisterung bei der Sache. Beim offe-
nen Wahlabend am 2. Mai erhielten die FWV-Vorzeigesportler die 
Glückwünsche ihrer Vereinsfreunde. Schon jetzt freuen sich alle 
auf den nächsten Stadtlauf in einem Jahr. Aus Sicht der FWV ist 
der Stadtlauf ein wichtiger Bestandteil der Öffentlichkeitsarbeit 
für die Stadt Öhringen. Er verbindet die Läufer im Raum Öhringen 
und mit dem Lauf wird Öhringen über die Region hinaus wahr-
genommen.
Weitere Informationen über die FWV sind unter
freiewaehler-oehringen.de zu finden.

Wasserlotto 2024
Am 07.07.2024 lädt der Round Table 222 Hohenlohe erneut zum 
Wasserlotto ein, das an der Ohrnbrücke am Hoftheater startet. 
Der Erlös aus dem Losverkauf unterstützt vier soziale Projekte 
und Vereine aus der Region mit insgesamt 13.888 Euro. Ein Spen-
denempfänger, die interdisziplinäre Frühförderstelle Hohenlohe 
mit Standort in Öhringen, steht bereits fest. Für die weiteren No-
minierungen sind gemeinnützige Vereine und soziale Projekte 
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Wir haben uns hierfür den Baustein: „Kreativität“ aus unserem 
Bausteinkoffer ausgesucht. Wir kommen auf den Spielplatz im 
Limespark und bringen einen Koffer voller bunter Angebote und 
Ideen mit. Wir basteln mit euch, ihr könnt beim Tanzworkshop 
mitmachen oder euch im Jonglieren ausprobieren.
Kommt einfach vorbei und seid dabei!
Alle Angebote sind kostenfrei und für die Eltern gibt es erste In-
formationen zum Familienzentrum.
Wir freuen uns auf euch!

 
 Foto: AWO Pflege und Betreuung gGmbH

Chorgemeinschaft Westernbach e.V.Chorgemeinschaft Westernbach e.V.

Musikalischer Spaziergang im Öhringer Hofgarten

 
An der Hofgartentreppe Foto: Ingrid Wiedmaier

In den sozialen Medien nennt man sie „Follower“. Im Hofgarten 
waren sie anwesend: 50 oder gar 100 Besucher, die der Chorge-
meinschaft Westernbach zu den drei Stationen folgten. Los ging’s 
an der Hofgartentreppe, wo der Chor den Mai musikalisch be-
grüßte. Die Besucher wurden eingeladen, den Frühling zu feiern 
mit „Es tönen die Lieder“ in unserem schönen Hofgarten.
Die nächste Station war die Tanzlinde. Dort bot die Chorgemein-

aus dem Hohenlohekreis herzlich eingeladen, sich zu bewerben. 
Hierfür braucht es nur ein kurzes, kreatives Video, das die Wir-
kung des Projekts oder Vereins, die Stärkung der Gemeinschaft 
und dessen Besonderheiten hervorhebt. 

 
 Foto: Round Table 222 

Hohenlohe

Teilen Sie Ihr Video in den sozi-
alen Medien und verlinken Sie 
@rt222hohenlohe, um Teil der 
Vorauswahl in einer Online-
Umfrage zu werden. Die Plat-
zierung und somit die Spen-
densummer für die Favoriten 
wird in der finalen Auslosung 
am Tag des Wasserlottos über 
den Lostopf bestimmt: 1. Platz: 
4.222 €, 2. Platz: 3.222 €, 3. 
Platz: 2.222 €. Wie funktioniert 
das Wasserlotto genau? Hun-
derte nummerierte Bälle, unse-
re RT-Lottokugeln, werden 

gleichzeitig von der Brücke am Hoftheater in die Ohrn gelassen 
und liefern sich dort ein spannendes Wettrennen. Der Zieleinlauf 
liegt auf Höhe der Ohrn-Terrasse an der Kultura. Alle natürlichen 
und künstlichen Hindernisse sind dabei unanfechtbarer Bestand-
teil der Rennstrecke. Die schnellsten Bälle entscheiden über die 
glücklichen Gewinner toller Preise. Das Wasserlotto wird ehren-
amtlich vom Round Table 222 Hohenlohe veranstaltet. Unsere 
engagierte Gruppe junger Männer setzt sich für lokale und natio-
nale Sozialprojekte ein, um unsere Gemeinschaft zu stärken und 
einen positiven Beitrag für unsere Region zu leisten. Vielleicht 
kennen Sie uns bereits durch den Weihnachtspäckchenkonvoi, 
die Teddybären für verletzte Kinder, die im Rettungswagen mit-
fahren, haben schon den Kinderspielplatz in Untersteinbach be-
sucht oder über unser „HeyAlter“-Projekt einen Laptop erhalten 
uvm. Neuigkeiten sowie Aktuelles erfahren Sie auf unseren Web-
sites www.rt222.de und www.wasserlotto.de. Wir freuen uns über 
Vorstellungen Ihrer Herzensprojekte und über alle Unterstützer 
und Zuschauer.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e.V.Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e.V.

Kommunalwahl 2024 – Ich wähle die RADvolution!

 
Ich wähle die RADvolution Foto: 
 ADFC-Martin Zimmermann

Am So., 9. Juni 2024, werden 
neue Kommunalparlamente 
gewählt. Der ADFC hat als Lob-
by für Radfahrende im Vorfeld 
die Öhringer Parteien zu ihren 
Positionen hinsichtlich des 
Radverkehrs in der Kommune 
befragt. Die eingegangenen 
Stellungnahmen wurden zu ei-

ner Postersession aufbereitet und am Nachhaltigkeitstag vorge-
stellt. Nun sind die Poster im Netz (https://oehringen.adfc.de) 
und können von allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern im 
Vorfeld der Wahl studiert werden.

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Familienzentrum Limespark AWO Öhringen
Seit unserem Spatenstich sind nun vier Monate vergangen und 
unser Bauprojekt im Limespark schreitet gut voran. In der Ceres-
straße 1 entsteht das neue Familienzentrum der AWO Öhringen.
Mit unserem Familienzentrum setzen wir eine neue innovative 
Vision für Öhringen um. Wir möchten einen Begegnungsraum 
schaffen, der Menschen zusammenbringt. Das Familienzentrum 
im Limespark ist offen für alle. Es wird vom Quartier mitgestaltet 
und jeder kann sich aktiv einbringen. Frei nach dem Motto: vom 
Quartier ins Quartier.
Im Zuge unserer konzeptionellen Projektarbeit möchten wir ger-
ne erste Kontakte ins Quartier knüpfen und ein Angebot für Fa-
milien machen.
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schaft einen bunten Liederstrauß aus seinem breiten Repertoire. 
Das Publikum sang gerne das deutsche Freiheitslied „Die Gedan-
ken sind frei“ zusammen mit dem Chor.
Ein langer Zug bewegte sich anschließend zum Generationen-
garten, gefolgt von zwei ehemaligen Sängern in der Seniorenrik-
scha. Dort boten die Einfassungen der Hochbeete willkommene 
Sitzgelegenheiten, um dem Chor im schattigen Grün zu lau-
schen. Die Blumen und Bäume, die Liebe und Freunde wurden 
besungen.
Die vom Publikum eingeforderte Zugabe erfüllte der Chor gerne 
mit dem schwungvollen „Scat Calypso“. Das ausgegebene Lied-
blatt enthielt auch die Internetadresse der Chorgemeinschaft 
www.buettelbronn.de/cgw24. Hier können sich Interessierte 
über den Chor informieren und noch viele Bilder vom „musikali-
schen Spaziergang“ anschauen.

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Die Pfadfinder treffen sich im Truppraum, Am Cappelrain 6.
Wölflinge donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Infos unter dpsg-oehringen.de, sowie kontakt@dpsg-oehringen.
de
Oder einfach zu den Truppstunden vorbeikommen.

Deutscher Alpenverein Bezirksgruppe ÖhringenDeutscher Alpenverein Bezirksgruppe Öhringen

21.04.2024: Rundwanderung Kalksbrunnen
Am 21.04.2024 trafen sich Mitglieder des Deutschen Alpenver-
eins der BZG Öhringen beim Freibad in Untersteinbach zu einer 
Wanderung im Schwäbisch-Fränkischen Wald. Die Route verlief 
über den „Kalksbrunnen“ zum „Forellenparadies“. Nach einer kur-
zen Pause ging es weiter zum Gleichener See und dann zurück 
über den Kirchenweg zur Fleinersmühle in Untersteinbach und 
zum Parkplatz beim Freibad in Untersteinbach. Obwohl der Wet-
terbericht Regenwetter vorausgesagt hatte, war der Wettergott 
der Gruppe wohl gesonnen. Der Abschluss fand in geselliger 
Runde in Harsberg statt.

 
 Foto: Karl-Heinz Frölich

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

DRK-WunschMobil
Sobald Menschen wissen, dass 
sie nicht mehr lange zu leben 
haben, bekommen Wünsche 
und Träume für diejenigen 
eine ganz andere Dimension.
Gleichzeitig schränkt die 
Krankheit häufig den Bewe-
gungsradius ein. Sollten un-
heilbar kranke Menschen nicht 
mehr mit einem normalen Pkw transportiert werden können, 

 
 Foto: lr

dann bringt das „DRK-WunschMobil Öhringen“ sie an ihren Sehn-
suchtsort, beispielsweise …
… den Besuch eines Familienfestes
… einen Ausflug ins Grüne, in die Berge oder eine Bootsfahrt
… die Teilnahme an einer Kultur-, Musik- oder Sportveranstaltung
… oder viele weitere individuelle Wünsche
Möchten Sie sich selbst oder einer anderen Person einen letzten 
Herzenswunsch erfüllen wollen, dann kontaktieren Sie uns unter 
wunsch@drk-oehringen.de

Helden in Ausbildung: Jugendrotkreuz Öhringen
Wenn DU zwischen 6 und 18 Jahren alt bist und Dir SPASS 
und ACTION mit anderen nicht entgehen lassen willst, dann 
bist DU bei UNS genau richtig!
Unsere JRK-Gruppe in Öhringen trifft sich am 14.06. zu unserer 
Gruppenstunde von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr. Während der Grup-
penstunde beschäftigen wir uns mit Erster Hilfe, den JRK-Kampa-
gnen. Aber natürlich kommen auch Spiel und Spaß bei uns nicht 
zu kurz. Ab und an stehen bei uns auch Ausflüge zum Beispiel zur 
Feuerwehr oder größere Aktionen wie unsere Schatzsuche an.
Wir freuen uns schon auf Dich!
Dein Team des JRK-Öhringen
Jugend@drk-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Freie Plätze in der DRK-Betreuungsgruppe Öhringen
Für Senioren sowie für Menschen mit beginnender Demenz bie-
tet der Nachmittag Abwechslung mit Gedächtnisaktivierung und 
Gymnastik, sowie basteln, singen, gemeinsam lachen und Kaf-
feetrinken. Dieser findet immer dienstags, 13.45 bis 16.45 statt. 
Ein Fahrdienst wird angeboten. Die Kosten können mit der Kasse 
abgerechnet werden. Ansprechpartnerin: Sonja Ender, Telefon 
07940/9225-16 oder E-Mail: sonja.ender@drk-hohenlohe.de.

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Oftmals ist es schön, wenn sich Trauernde begegnen und sich 
über ihre Trauer, ihre Erfahrungen mit ihren veränderten Lebens-
bedingungen und ihrem neuen Weg austauschen können. Ge-
meinsam lachen und weinen, sich ungezwungen kennenlernen 
und auf Augenhöhe in einem geschützten Rahmen begegnen. 
Dazu wollen wir Sie bei kalten Getränken und Fingerfood einla-
den.
Termin: Montag, 17. Juni 2024
Uhrzeit: 18:30 Uhr
Ort: Mehrgenerationenhaus Öhringen, Hunnenstr. 12,
Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e. V.
Telefon: 07941 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de
www.hospizdienst-oehringen.de

Offener Trauertreff
17. Juni, 18.30 Uhr, Mehrgenerationenhaus Hunnenstraße.

Oftmals ist es schön, wenn sich 
Trauernde begegnen und sich 
über ihre Trauer, ihre Erfahrun-
gen, mit ihren veränderten Le-
bensbedingungen und ihrem 
neuen Weg austauschen kön-
nen. Gemeinsam lachen und 
weinen, sich ungezwungen 
kennenlernen und auf Augen-
höhe in einem geschützten 
Rahmen begegnen. 
Dazu wollen wir Sie bei kalten 
Getränken und Fingerfood ein-
laden. 
www.hospizdienst-oehringen.de

 
 Foto: Hospizdienst
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gestaltet werden, neben allgemeiner Gymnastik freuen wir uns 
auf Deine Ideen und Vorschläge. Du fühlst Dich angesprochen, 
hast eventuell schon Erfahrung mit einer Sportgruppe, dann mel-
de Dich bei uns, wir wollen Dich kennenlernen.
Wir sind der TSV Ohrnberg, sind 103 Jahre alt, haben ca. 700 Mit-
glieder in den Sparten Jugend, Fußball, Bogensport & Turnen.
Kontakt:
Martin Seyffer / 0176 96648753
Abteilungsleiter Turnen / TSV Ohrnberg 1921
www.tsv-ohrnberg.de

Public Viewing beim TSV Ohrnberg
Live-Übertragungen der Deutschlandspiele bei EM und WM ha-
ben in Ohrnberg eine lange Tradition. Auch für die anstehende 
EM im eigenen Land hat sich der Ausschuss des TSV Ohrnberg 
dazu entschieden, wieder die deutschen Partien zu übertragen. 
Wir sorgen für ein gutes Bild und guten Ton in der Turnhalle, ein 
passendes Rahmenprogramm, ausreichend gekühlte Getränke 
und einen Snack. Unsere Mannschaft sorgt für hoffentlich span-
nende Partien und ihr, liebe Gäste, für ordentlich Stimmung.
Wir freuen uns, Euch wieder beim TSV Ohrnberg begrüßen zu 
dürfen.

 
Public Viewing beim TSV Ohrnberg Foto: TSV Ohrnberg/AM

PS: Bitte nutzt die Parkplätze am alten Tennisplatz.

Seniorentreff – Haus an der WalkSeniorentreff – Haus an der Walk

Einladung zur Mitgliederversammlung Förderkreis 
Seniorentreff Öhringen e.V.
Zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 26. Juni 2024 
um 10:00 Uhr im Haus an der Walk lade ich Sie herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Vorstandes
2. Jahresrechnung 2023
3. Haushaltsplan 2024
4. Entlastung des Vorstandes
5. Anträge
6. Erhöhung des Mitgliederbeitrages
7. Verschiedenes
Anträge müssen schriftlich bis Mittwoch, 10. Juni 2024 beim Vor-
stand des Förderkreises Seniorentreff Öhringen e. V., An der Walk 
10, 74613 Öhringen eingereicht werden. Über Ihre Teilnahme an 
der Mitgliederversammlung würde ich mich sehr freuen.
Freundliche Grüße
Alfred Engel, 1. Vorsitzender

Einladung zur Mitgliederversammlung Verein zur 
Unterstützung des Förderkreises Seniorentreff Öhringen e. V.
Zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 26. Juni 2024 
um 10.30 Uhr im Haus an der Walk lade ich Sie herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Vorstandes
2. Jahresrechnung 2023
3. Haushaltsplan 2024
4. Entlastung des Vorstandes
5. Anträge

Modellfluggruppe Öhringen e.V.Modellfluggruppe Öhringen e.V.

Schnuppertag der Modellfluggruppe Öhringen e. V.

 
 Foto: MFG Öhringen

2. Juni, 13 bis 18 Uhr, Modell-
fluggelände der MFG Öhrin-
gen an der Rimmlingstraße 
bei Schwöllbronn 
Interessierte aller Altersklassen 
sind eingeladen, am 2. Juni 
2024 ab 13.00 Uhr auf unserem 
Vereinsgelände bei Öhringen/
Schwöllbronn am Schnupper-
tag der MFG Öhringen teilzu-

nehmen – und sich dabei den Traum vom Fliegen zu erfüllen. 
Wer wissen möchte, wie es sich anfühlt, ein Modellflugzeug zu 
steuern, darf die Fernsteuerung selbst in die Hand nehmen und 
verbunden mit einem erfahrenen Lehrer als Schüler ein Modell-
flugzeug mit einer eigenen Fernsteueranlage steuern. Schüler/
Lehrer-Fernsteuerungen und Trainings-Flugmodelle stehen zur 
Verfügung. www.mfg-oehringen.de

Stadtseniorenrat ÖhringenStadtseniorenrat Öhringen

Schwätzle d� ch´d Leitung

 
 Foto: Stadtseniorenrat

TSV Ohrnberg 1921 e.V.TSV Ohrnberg 1921 e.V.

Übungsleitung gesucht
Hallo liebe turnbegeisterte Übungsleiterinnen und Übungsleiter,
wir suchen für unsere sportlichen TSV-Männer zwischen 35 und 
75 Jahren eine neue Trainerin / neuen Trainer. Die Übungseinheit 
findet freitags abends von 20:00 bis 21:00 Uhr in unserer Turnhal-
le in Ohrnberg statt. Das Training für die Turner kann sehr offen 
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6. Erhöhung des Mitgliederbeitrages
7. Verschiedenes
Anträge müssen schriftlich bis Mittwoch, 10. Juni 2024 beim Vor-
stand des Förderkreises Seniorentreff Öhringen e. V., An der Walk 
10, 74613 Öhringen eingereicht werden. Über Ihre Teilnahme an 
der Mitgliederversammlung würde ich mich sehr freuen.
Freundliche Grüße
Thomas Bleil, 1. Vorsitzender Unterstützungsverein Förderkreis 
Seniorentreff Öhringen e. V.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Jazztanz für Kinder und Jugendliche!

 
 Foto: pr

Du bist zwischen 9 und 15 
Jahre alt und möchtest gerne 
Jazztanzen lernen oder deine 
Fähigkeiten weiterentwickeln?
Dann bist du bei uns genau 
richtig! Die TSG Öhringen 
sucht motivierte Kinder und 
Jugendliche, die Spaß am Tan-
zen haben.
Wann: montags 17:15 – 18:30 
Uhr (9 – 12 Jahre), 18:45 – 20:00 
Uhr (13-15 Jahre)

Wo: Spiegelsaal Hohenlohe-Halle
Trainerin Jenny verfügt über mehr als 10 Jahre Erfahrung im Jazz-
tanz und hat bereits an mehreren Turnieren teilgenommen. Sie 
freut sich darauf, mit euch gemeinsam neue Choreografien zu er-
arbeiten und euch in die Welt des Jazztanzes einzuführen.
Wenn du Interesse hast, melde dich gerne bei uns!
07941/8411 oder info@tsg-oehringen.de
Sobald wir eine Gruppengröße von mindestens acht Personen 
haben, kann das Training starten.

Basketballer der TSG Öhringen feiern Sieg der Merlins gegen 
Championsleague-Sieger
101 Mitglieder der TSG Öhringen Basketballabteilung waren am 
letzten Samstag live beim 98:89-Sieg der HAKROMerlins Crails-
heim gegen den aktuellen Championsleague-Sieger Telekom 
Baskets Bonn dabei. Die Stimmung in der ausverkauften Hohen-
lohe Arena war überwältigend. Ca. 70 Mitglieder waren erstmals 
im Hexenkessel dabei und waren restlos begeistert.

 
Besuch der TSG Öhringen bei Spiel der HAKRO Merlins Crailsheim
 Foto: TSG Öhringen

Besonderes Highlight: 12 Kinder aus der U10- und U12-Mannschaft 
durften vor Spielbeginn mit den Profis in die Halle einlaufen und den 
Countdown vom Spielfeld aus aufsaugen.

Neben Fotos mit den Profis gab es noch T-Shirts und ein Plüsch-
tier als Erinnerung. Ein einmaliges Erlebnis!
Einige unserer Einlaufkids kannten ein paar Profis vom Sehen 
schon aus den Besuchen bei den Merlins Feriencamps, die seit 
2023 wieder regelmäßig angeboten werden. Durch den engen 
Austausch der Jugendabteilungen kam die Idee des Spielbesu-
ches ins Rollen. 

Das nächste Camp um Pfingsten ist schon fest eingeplant.
Die Basketballabteilung der TSG Öhringen ist eine junge, dyna-
misch wachsende Abteilung.
Zur neuen Saison freuen wir uns über den Einstieg neuer Trainer, 
um für alle Altersklassen (Breitensport bis Leistungsorientiert) 
den Spielbetrieb anbieten zu können.
Wer aus Öhringen oder der Umgebung kommt, gerne Basketball 
spielt oder sich in der Abteilung als Trainer/Schiedsrichter ein-
bringen möchte, kann uns gerne kontaktieren.
Alle Infos zu Ansprechpartnern, aktuellen Mannschaften und 
Trainingszeiten stehen im Internet unter: www.tsg-oehringen.
de/abteilungen/basketball/
Kontakt per E-Mail: basketball@tsg-oehringen.de

Parteien/ 
Wählervereinigungen

FWVFWV

Termine der Freien Wählervereinigung Öhringen (FWV) – 
FWV im Gespräch mit Bürgerinnen und Bürgern
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu den nachfol-
gend genannten Veranstaltungen herzlich eingeladen. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen und Ihre Fragen.
• FWV vor Ort: Infoveranstaltung in Michelbach, 16. Mai, 19.00 

Uhr, Gäwelekeller, Michelbach a. W.
• FWV vor Ort: Verrenberg, 17. Mai,18.30 Uhr, Verrenberg am 

Dorfplatz
• Infostand in der Innenstadt, 18. Mai, 10 bis 13 Uhr, Poststraße, 

sowie im Limespark und in der Büttelbronner Höhe
• FWV vor Ort: Büttelbronn, Obermaßholderbach, Untermaßhol-

derbach, 23. Mai,  
um 18.30 Uhr, Büttelbronn am Dorfgemeinschaftshaus 
um 19.15 Uhr in Obermaßholderbach am Dorfplatz 
um 20.00 Uhr in Untermaßholderbach am Rathaus

• Infostand Innenstadt, 25. Mai, 10 bis 13 Uhr, Poststraße
• FWV vor Ort in Möglingen, Ohrnberg, Baumerlenbach, 28. Mai, 

um 18.30 Uhr in Möglingen am Kochertalradweg (Bushalte-
stelle) 
um 19.15 Uhr in Ohrnberg bei der Kirche (Bushaltestelle) 
im 20.00 Uhr in Baumerlenbach im Alten Feuerwehrmagazin 
(Gässle 11)

• Infostand in der Innenstadt, 1. Juni, 10 bis 13 Uhr, Poststraße, 
sowie im Limespark und in der Büttelbronner Höhe

• Infostand in der Innenstadt, 8. Juni, 10 bis 13 Uhr, Poststraße
Unserer Termine sehen Sie auch auf www.freiewaehler-
oehringen.de. Sie finden dort darüber hinaus mögliche Aktu-
alisierungen bezüglich der Termine.

SPDSPD

Öhringen. Leben.Lieben.Gestalten.
– Kommen wir ins Gespräch:
• „Zwei Jahre Zeitenwende. Aktuelle Herausforderungen der 

europäischen Sicherheitspolitik“ mit Kevin Leiser MdB: 7. Mai, 
19 Uhr, Bürgerstüble (Pfedelbach)

• Zukunftsspaziergang im Limespark: 11. Mai, 14 Uhr,   
Treffpunkt am städtischen Kindergarten

• Stammtisch mit den Kandidierenden zur Kommunalwahl:   
11. Mai, 18:30 Uhr, Hohenloher Scheune

• Infostand in der Innenstadt: 18. Mai, 9 bis 12 Uhr, Marktplatz
• Zukunftsspaziergang in Öhringen-Nord: 18. Mai, 14 Uhr,  

 Treffpunkt am Technischen Gymnasium
• Infostand in der Innenstadt: 25. Mai, 9 bis 12 Uhr, Marktplatz
• Zukunftsspaziergang in Öhringen-Süd: 25. Mai, 14 Uhr,   

Treffpunkt am Trunk im Nussbaumweg
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Rhabarber-Crumble
Lust auf Kuchen, aber nicht viel Zeit zum Backen? Dann ist ein 
Crumble genau das Richtige. Für unseren Rhabarber-Crumble 
kneten wir nur schnell ein paar Streusel und schneiden den Rha-
barber, mischen ihn mit Haselnusskrokant – den Rest erledigt der 
Backofen für uns. Saurer Rhabarber und süße, knusprige Streusel 
sind eine gute Kombination.
Zubereitungszeit: 45 Minuten / Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion (4): Kcal: 309; KJ: 1294; E: 4 g; F: 15 g; KH: 41 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Lisa Rudiger

Zutaten
• 60 g Butter, kalt und 60 g Zucker
• 120 g Weizenmehl Type 405
• 200 g Rhabarber
• 20 g Haselnusskrokant
• 1 Tarteform (Ø ca. 20 cm)
• etwas Butter und Mehl für die Form

Zubereitung
1. Den Backofen auf 180 °C Ober-/Unterhitze vorheizen. Die Tar-

teform mit etwas Butter einfetten. Dann mit Mehl ausstäuben.
2. Butter, Zucker und Weizenmehl in eine Rührschüssel geben. 

Mit den Händen oder dem Handrührer zu Streuseln verkne-
ten.

3. Den Rhabarber waschen, schälen und in kleine Stücke schnei-
den.

4. Die Hälfte der Streusel in der Tarteform verteilen und andrü-
cken. Den Rhabarber mit dem Krokant darauf verteilen. Den 
Rhabarber mit den übrigen Streuseln abdecken.

5. Den Crumble im vorgeheizten Backofen auf der mittleren 
Schiene ca. 35 Minuten goldbraun backen. Den Crumble nach 
Belieben lauwarm oder abgekühlt servieren.

Unser Tipp: Wem der Crumble zu sauer ist, kann ihn mit Puder-
zucker bestäuben.
Quelle: Kaff ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

• Infostand in der Innenstadt: 1. Juni, 9 bis 12 Uhr, Marktplatz
• Stammtisch mit den Kandidierenden: 1. Juni, 17 Uhr,  

Hohenloher Scheune
• Infostand in der Innenstadt: 8. Juni, 9 bis 12 Uhr, Marktplatz
Weitere Termine fi nden Sie auf www.spd-oehringen.de. Mögliche 
Aktualisierungen bezüglich der Termine sind dort einsehbar.

dieBasisdieBasis
Kreisverband HohenlohekreisKreisverband Hohenlohekreis

dieBasis – Termine für Mitglieder und Interessierte 
Info-Stand  in Öhringen, in der 
oberen Poststraße, Samstag, 
25.05.2024 von 10:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr mit unseren 
Themen: dieBasis Kampagne 
X Million für mehr 
Mitbestimmung, Politik 
basisdemokratisch mitgestalten zum Wohl der Menschen, 
Frieden schaffen ohne Waff en, Aufarbeitung der Corona-
Maßnahmen, keine Zustimmung zum WHO-Pandemievertrag
E-Mail: info@diebasis-hohenlohekreis.de
Telegram: @dieBasis_Hohenlohe
Internet: https://diebasis-partei.de
Kreisverband dieBasis Hohenlohekreis

In letzter Minute

Erd- und Bauschutt-Deponie  
am 31. Mai geschlossen
Die Erd- und Bauschutt-Deponie Stäff elesrain bleibt am Freitag, 
31. Mai 2024, geschlossen. Die Abfallwirtschaft bittet um Ver-
ständnis. 

Fitness und Gesundheit  
im Hohenloher Krankenhaus
Die Abteilung Physiotherapie 
bietet Geräte- und Fitnesstrai-
ning in ihren Räumlichkeiten 
im Hohenloher Krankenhaus in 
Öhringen an. Schauen Sie sich 
gerne unverbindlich unseren 
Trainings- und Fitnessbereich 
an. Dienstags 08:00 – 09:00 Uhr 
& donnerstags 11:00 – 12:00 
Uhr berät Sie unsere Sportthe-
rapeutin gerne oder vereinba-
ren Sie einen individuellen Ter-
min. Tel.: 07941 692-316.

Unser Angebot für Sie: Falls Sie 
innerhalb von 2 Wochen nach 
Ihrem Termin einen Vertrag von 
mind. 6 Monaten abschließen, 
erhalten Sie einen Rabatt von 
10 %. Mehr Informationen zu un-
seren Angeboten fi nden Sie auf unserer Webseite https://www.ho-
henloher-krankenhaus.net/hlkh/Medizin-Pfl ege/Physiotherapie/ 

Foto: KV dieBasis HOK

In den Trainingsräumen im Ho-
henloher Krankenhaus können 
verschiedene Sportarten trainiert 
werden.   Foto: Hohenloher 
 Krankenhaus, 

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Gra� k: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de



Anzeigen  |  37Öhringer Nachrichten  •  17./18.05.2024  •  Nr.  10

AUTO

TRAUER

Online-

Tickets zum

Frühbuche
r-

preis
bis 31.05.!

21.– 23.
Juni

74336 Brackenheim
Schloss Stocksberg

parktraeume.de

SIE INTERESSIEREN SICH FÜR

PHOTOVOLTAIK UND STROMSPEICHER?

Erfahren Sie bei
unserem

Beratungsabend von
unseren Experten, wie

Sie Eigenstrom
produzieren und
nutzen können.

E3 Energie Effizienz Experten GmbH
Im Greut 2

74635 Kupferzell

Begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldung erforderlich
Sie erhalten einen Gutschein für ein Freigetränk nach Anmeldung.
Zur Anmeldung senden Sie bitte eine Mail mit dem Stichwort “Infoveranstaltung”,
dem Datum und mit wie vielen Personen Sie teilnehmen.

Info@e3-experten.com
0791 94600 300
www.e3-experten.com

Mo: 13.05. Do: 23.05.Mo: 13.05. Do: 23.05.

Hotel Gasthof LöwenHotel Gasthof Löwen
Stock 15Stock 15

74535 Mainhardt74535 Mainhardt

Mi: 08.05. Fr: 17.05.Mi: 08.05. Fr: 17.05.
Mo: 27.05.Mo: 27.05.

E3 neuer StandortE3 neuer Standort
Im Greut 2Im Greut 2

74635 Kupferzell74635 Kupferzell

Beginn u
m 18 Uhr

Beginn u
m 18 Uhr

Beginn u
m 18 Uhr

Beginn u
m 18 Uhr

MAURER
GRABMALE

Eckartsweiler Straße 4Eckartsweiler Straße 4
74613 Öhringen - Cappel74613 Öhringen - Cappel
Tel. 07941- 95 79 939

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Schillerstraße 18Schillerstraße 18
97980 Bad Mergentheim97980 Bad Mergentheim
Tel. 07931 - 920 409 0

www.maurer-grabmale.de

Dörrhöfer Weg 3Dörrhöfer Weg 3
74749 Rosenberg74749 Rosenberg

Tel. 06295-92 90 70

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 folgt in KW 26 –

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Wir suchen Immobilienmakler –Wir suchen Immobilienmakler –
keine Eigenakquise notwendigkeine Eigenakquise notwendig

An unsere Leser, Autoren und Kunden

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

Fronleichnam
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 6407

Redaktionsschluss1 Mo. 27. Mai 2024, 12:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Fr. 31. Mai 2024, 10:00 Uhr

Verteilung ab Sa. 1. Juni 2024

Öhringer Nachrichten
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Zurück ins Ländle
Familie mit zwei Kindern möchte nach Jahren in der
Hauptstadt zurück ins schöne Ländle. Dafür suchen wir
das passende Zuhause: EFH mit Garten oder Bauplatz
zum Kauf in Öhringen oder Pfedelbach. Wir freuen uns
über Nachricht an familie.laendle@gmail.com.

Foto: altrendo images/Stockbyte/Thinkstock
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Wollhausstraße 121
74074 Heilbronn
Telefon 07131 649110
www.garant-immo.de

Wir suchen für unsere seriösen Kunden
• Mehrfamilienhäuser (ab 2 Einheiten, gerne vermietet) bis
rund 3 Mio. für regionale Investoren

• 2- bis 4-Zi.-Whg. mit Balkon/Terrasse und PWK-Stellplatz
• Einfamilienhaus oder Doppelhaushälfte mit Garten und
Garage für 4-köpfige Familie,

Kontaktieren Sie uns egal was Sie zu verkaufen
haben – wir helfen Ihnen GARANTiert!
Ihr Makler vor Ort – Peter Weber

Telefon: 07131 64 911-18
p.weber@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Wir, der Evangelische Kindergarten Adolzfurt-Scheppach
suchen zum 01.09.2024 eine/einen
Erzieher/in bzw.pädagogische Fachkraft (m/w/d)
zu 100%, befristet, als Elternzeitvertretung für unseren
viergruppigen Kindergartenmit VÖ

Wir bieten:
® eine lebensfrohe undmotivierende Arbeitsatmosphäre
® eine hervorragende Zusammenarbeit im Team, mit den Eltern

und dem Träger
® ein Teil der Verfügungszeit kann zuhause abgegolten werden
® kontinuierliche Fortbildungsmöglichkeiten
® lachende Kinderaugen

Bereit für eine neue Herausforderung?
Bewerbung bitte bis 14. Juni 2024 an:
Evang. Kirchengemeinde Adolzfurt-Scheppach
Bretzfelder Str. 19, 74626 Bretzfeld
Kirchenpflegerin: beate.messer@elkw.de

Bei Fragen steht unsere Kindergartenleitung FrauWylezol gerne
zur Verfügung: Mail: michaela.wylezol@elkw.de,
Tel: 07946/1323

IT-ler-Ehepaar mit Kind (3 J.)
u. Baby (ab 8/24) sucht ab Juli 3- bis 4-Zi.-Whg. in ÖHR.
 0157 34672580

4-Zimmerwohnung in Neuenstein:
95 m², neue Küche, neues Bad, Balkon, Keller, Garage
zvk., 0172-4175551
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HeimatortHeimatortIhr

hier kennen Sie
sich aus!

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbHwöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab sofort als

Zusteller (m/w/d)
für das Mitteilungsblatt
Öhringer Nachrichten
Ort: Öhringen
Bezirke: Öhringen
Wann: Freitag

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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Wir suchen für unseren Kaninchen-Schlachtbetrieb in Neuenstein
motivierte, zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d) für die Produktion/Schlachtung
Vollzeit für die Schlachtung sowie auf 538-€-Basis für die Samstage
imMonatoder/undaufTeilzeit (für ca. 70Std./Monat fürDi./Mi. und
1x am Samstag)
Wir bieten Ihnen leistungsgerechte
Bezahlung, Arbeiten im kleinen
Team, geregelte Arbeitszeit.
Bei Interesse melden Sie sich bitte
unterMobil 0160-4468461.
www.Bauer-Kaninchen.de
Lohe 2 • 74632 Neuenstein

LANDRATSAMT
HOHENLOHEKREIS:
Große Karrieremöglichkeiten
beim kleinsten Landkreis in
Baden-Württemberg.

Mechaniker (m/w/d) für die Werkstatt
der Straßenmeisterei Öhringen
beim Straßenbauamt
Unbefristete Vollzeitstelle, EGr. 6 TVöD

GROSSES BEWEGEN
beim kleinen kreis!

Mehr als 1.000 Mitarbeitende gestalten bereits
gemeinsam die Zukunft des Hohenlohekreises
aktiv mit. Wollen auch Sie GROSSES BEWEGEN?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

 karriere.hohenlohekreis.de

Unser Unternehmen entwickelt und erstellt Präzisions-
werkzeuge für hochtechnisierte Wirtschaftszweige wie
die Automotive-, Elektronik- und Verpackungsmittelin-
dustrie sowie die Medizintechnik- und Beschlägeindus-
trie im In- und Ausland. Die Geschäftsleitung wird aus
dem Inhaber und den beiden Söhnen gebildet.
Erforderlich ist eine abgeschlossene oder vergleich-
bare Berufsausbildung im kaufmännischen, bilanz-
buchhalterischen oder juristischen Bereich.
Berufserfahrung ist Voraussetzung.
Ihre Aufgaben:
Assistenz der Geschäftsleitung im Tagesgeschäft bei
der Auftragsbearbeitung (Erfassung von Aufträgen,
Erstellen von Kundenrechnungen, Korrespondenz,
Terminüberwachung, Export, Organisation von Ge-
schäftsreisen)
Selbständige Bearbeitung folgender Geschäftsfelder:
Buchhaltung, Steuern, Vertragswesen, Personal, Ver-
sicherungen, QMS, Datenschutz in enger Zusammen-
arbeit mit der Geschäftsleitung
Was Sie auszeichnet:
• sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache in
Wort und Schrift; gute Kenntnisse in Englisch

• EDV-Kenntnisse in MS Office
• Fähigkeit zum eigenständigen lösungsorientierten
Arbeiten, Belastbarkeit, Teamfähigkeit

• Loyalität, Diskretion, Zuverlässigkeit und Flexibilität,
auch bei den Arbeitszeiten, runden Ihr Profil ab

Wir bieten:
• eine interessante, abwechslungsreiche und
vertrauensvolle Tätigkeit

• Unterstützung bei der Einarbeitung
• sehr gute Bezahlung
• viele (freiwillige) soziale Leistungen wie
betriebliche Altersvorsorge, private Zusatz-
Krankenversicherung, Jobrad

• schlanke Hierarchien in der Geschäftsleitung
• eine angenehme Arbeitsatmosphäre

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an bewerbung@zipo.de

WERKZEUG- UND ANLAGENBAU

www.zipo.de

Dimbacher Str. 33 · 74182 Obersulm · info@zipo.de
Tel. 07134-96169-0 · Fax 07134-96169-20

Assistenz der Geschäftsleitung (m,w,d)Assistenz der Geschäftsleitung (m/w/d)
Unser Unternehmen entwickelt und erstellt Präzisions-
werkzeuge für hochtechnisierteWirtschaftszweige, wie die
Automotive-, Elektronik- und Verpackungsmittelindustrie
sowie die Medizintechnik- und Beschlägeindustrie im In-
und Ausland. Der Inhaber und seine beiden Söhne führen
das Unternehmen.
Erforderlich ist eine abgeschlossene oder vergleichbare
Berufsausbildung im kaufmännischen, bilanzbuchhalte-
rischen oder juristischen Bereich.
Berufserfahrung ist Voraussetzung.

Ihre Aufgaben:
Assistenz der Geschäftsleitung im Tagesgeschäft bei der
Auftragsbearbeitung (Erfassung von Aufträgen, Erstellen
von Kundenrechnungen, Korrespondenz, Terminüberwa-
chung, Export, Organisation von Geschäftsreisen)
Selbständige Bearbeitung folgender Geschäftsfelder:
Buchhaltung, Steuern, Vertragswesen, Personal,
Versicherungen, QMS, Datenschutz in enger Zusammen-
arbeit mit der Geschäftsleitung

Was Sie auszeichnet:
• sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache inWort
und Schrift; gute Kenntnisse in Englisch

• EDV-Kenntnisse in MS Office
• Fähigkeit zum eigenständigen, lösungsorientierten
Arbeiten, Belastbarkeit, Teamfähigkeit

• Loyalität, Diskretion, Zuverlässigkeit und Flexibilität,
auch bei den Arbeitszeiten, runden Ihr Profil ab

Wir bieten:
• eine interessante, abwechslungsreiche und vertrauens-
volle Tätigkeit

• Unterstützung bei der Einarbeitung
• sehr gute Bezahlung
• viele (freiwillige) soziale Leistungen, wie betriebliche
Altersvorsorge, private Zusatz-Krankenversicherung,
Jobrad

• schlanke Hierarchien in der Geschäftsleitung
• eine angenehme Arbeitsatmosphäre

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an bewerbung@zipo.de

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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DEIN LEBEN
DEIN VEREIN
Deine Plattform

Jetzt registrieren und
kostenlos am NUSSBAUM
Gewinnspiel teilnehmen
www.nussbaum.de

Die neue Plattform für alle regionalen Events
und News aus Sport und Kultur. Folge deinen

Vereinen und Organisationen.

Mit www.nussbaum.de bist du immer top
informiert, was in deiner Umgebung passiert.

NUSSBAUM gibt es auch als App.
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i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

RENATE
BENNER

61 Jahre
Staatlich geprüfte Wirtschafterin
der ländlichen Hauswirtschaft

Ihre Kandidatin
im Wahlkreis Öhringen

FRIEDRICH
BENNER

59 Jahre
Landwirt

Ihr Kandidat für
den Gemeinderat Öhringen

SAGEN WAS IST UND
MACHEN WAS GEHT!

Politik von Mensch zu
Mensch. Wer seine Heimat
liebt, wählt Freie Demokraten!

GESCHÄFTSANZEIGEN

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw
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TAG DER BIENE: EIN LEBENSWICHTIGER FEIERTAG
FÜR UNSERE GEFLÜGELTEN HELFER

BaWue-Seite1

Rund 460 Wildbie-
nenarten gibt es in
Baden-Württemberg.
Eine kleine Übersicht
über „Majas wilde
Schwestern” und wie
man sie schützen kann, finden Sie unter
diesem QR-Code

oder auch hier
https://lokalmatador.net/wildbienen

Foto: saraTM/iStock/Getty Images Plus

Foto: Bianka/iStock/Getty Images Plus

Sanfte Riesin:
Die Blauschwarze Holzbiene istWildbiene des Jahres.

Koexistenz:
Bienen tragen einen unschätzbaren Teil zu unserem Ökosystem bei.

TIERWELT

Am 20. Mai ist der Welttag der Biene. Der
Tag wurde 2018 von der UN ins Leben
gerufen, um das Bewusstsein für die wichti-
ge Rolle zu schärfen, die die kleinen Insekten
in unserem Leben spielen. Ein Tag, der die
Gelegenheit gibt, über die entscheidende
Rolle der Bienen in unseren Ökosystemen,
unserer Ernährung und unserer Wirtschaft
nachzudenken. Und darüber, dass ihr Schutz
eine globale Priorität sein sollte.

UNERSETZLICH
Bienen sind elementar wichtig für uns: Sie
sind für die Bestäubung von etwa einem
Drittel der weltweit konsumierten Nahrungs-
mittel verantwortlich. Ohne sie würden viele
Pflanzen, einschließlich zahlreicher Obst-
und Gemüsesorten, nicht fruchten. Diese
kleine Tatsache allein unterstreicht ihre
immense Bedeutung für uns Menschen.

Darüber hinaus tragen Bienen wesent-
lich zur Erhaltung der Biodiversität bei. Sie
unterstützen das Wachstum von Wildblu-
men, die wiederum anderen Insekten und
Tieren Nahrung und Unterschlupf bieten.
In diesem Sinne spielen Bienen eine zentra-
le Rolle in den Nahrungsnetzen und tragen

zur Aufrechterhaltung gesunder Ökosyste-
me bei.

BEDROHTE ARTEN
Trotz ihrer Bedeutung stehen Bienen welt-
weit vor erheblichen Bedrohungen. Der Ein-
satz von Pestiziden in der Landwirtschaft,
die Zerstörung natürlicher Lebensräume,
Krankheiten und der Klimawandel sind nur
einige der Faktoren, die ihre Populationen
gefährden. So hat sich die Varroa-Milbe,
ein Parasit, der Bienenvölker befällt, inzwi-
schen zur ernsthaften Bedrohung entwickelt.

WILDBIENEN
Doch ganz wichtig: Wenn wir von Bienen
reden, reden wir nicht nur von den Honigbie-
nen, die natürlich einen direkten Teil zu unserer
Ernährung beitragen – viel wichtiger sind die
vielen Wildbienen. „Majas wilde Schwestern“
produzieren zwar keinen Honig, sind aber mit
Abstand die effizientesten Bestäuber. Und
gerade um sie ist es nicht gut bestellt: So sind
laut Experten inzwischen bereits über die Hälf-
te der 560 Wildbienenarten in Deutschland
vom Aussterben bedroht. Durch Flächenver-
siegelung, Waldsterben und Pestizide ist ihr
Lebensraum stark zurückgegangen.

WAS KÖNNENWIR TUN?
Der Tag der Biene dient nicht nur dazu,
Bewusstsein zu schaffen, sondern auch dazu,
konkrete Maßnahmen zu fördern, die zum
Schutz der Bienen beitragen. Er ruft uns alle
dazu auf, über unseren Einfluss auf die Natur
nachzudenken. Denn letztlich kann jeder und
jede einen Teil dazu beitragen; sei es durch
die aktive Unterstützung ökologischer Land-
wirtschaft, die Schaffung bienenfreundlicher
Gärten und den Verzicht auf Schottergärten,
die Teilnahme an lokalen Naturschutzinitiati-
ven oder einfach nur durch ein paar bienen-
freundliche Balkonblumen. Denn letztendlich
hängt das Wohl der Bienen eng mit unserem
eigenen Wohl und dem der kommenden Ge-
nerationen zusammen.

Übrigens: Der Weltbienentag wurde auf den
Geburtstag von Anton Janscha gelegt, der am
20. Mai 1734 im heutigen Bresniza, Slowenien,
geboren wurde. Er leistete Pionierarbeit auf
dem Weg zur modernen Bienenzucht. Kaise-
rin Maria Theresia von Österreich holte ihn als
Hofimkermeister nach Wien, wo er die welt-
weit erste moderne Imkereischule gründete
und leitete.
(jr)
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

Zahnmedizinische Verwaltungsangestellte (m/w/d)

Sie haben Lust, Teil eines motivierten, aufgeschlossenen
und freundlichen Teams zu sein?
Sie wollen in einer großzügigen, kompetenten und top
modernen Zahnarztpraxis mitarbeiten?
Dann melden Sie sich doch gleich bei uns!

Wir freuen uns auf Sie!

Pestalozzistraße 2 · 74626 Bretzfeld · Telefon 07946 1414

www.zahnarzt-bretzfeld.de

Inh. Melanie Klaiber

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Ausbildungmit
FAHR-SIMULATOR
umweltschonend, ohne Ablenkung
& umfangreichere
Ausbildungssituationen

Schlossstraße19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · Instagram: fahrschuleklaiber

Büroöffnungszeiten: Mo. 10:00 – 12:00 Uhr · Di. + Do. 16:00 – 20:30 Uhr
Mi. 7:00 – 9:00 Uhr + 15:30 – 20:00 Uhr

THEORIEKURS FÜR UNSERE
AUSBILDUNGSKLASSEN
Grundstoff: Samstag, 25.05.2024 bis Samstag, 01.06.2024
B-Theorie: Montag, 03.06.2024
A-Theorie: Samstag, 01.06.2024
am 01.06. für alle ZWEIRADKLASSEN entweder Grundstoff ODER A-Theorie

Nicht-Neuensteiner werden nach dem Kurs nach Hause gefahren.

Samstag, 15. Juni 2024
MOTORRADSICHERHEITS-TOUR
mit Unfallschwerpunkt-Analyse für die Region Hohenlohe

Mach aus lokal einfach regional und
informiere dich über deine Ortsgrenze
hinaus auf www.nussbaum.de
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Sonnenenergie von Balkon oder Terrasse
Photovoltaik-Anlagen an Balkonen werden immer beliebter, hat man damit doch die Möglichkeit, unabhängiger zu
werden und Geld zu sparen. Am 26. April wurde das Solarpaket I von Bundestag und Bundesrat verabschiedet.

Das Solarpaket I als entschei-
dender Schritt zur Beschleu-
nigung des Photovoltaik-Aus-
baus und zur Reduzierung
bürokratischerHürdenberück-
sichtigt die gesamte Bandbrei-
te der Photovoltaik-Praxis, in-
klusive kleiner Balkonanlagen.
Darüber hinaus beinhaltet es
wichtige Neuerungen für an-
dere erneuerbare Energien,
Stromspeicher und Stromnet-
ze, die für die Energiewende
von Bedeutung sind.

Anmeldung vereinfacht
Die Inbetriebnahme von Bal-
kon-PV-Anlagen soll so un-
kompliziert wie möglich sein.
Daher entfällt die vorherige
Anmeldung beim Netzbe-
treiber, und die Anmeldung
im Marktstammdatenregister
wird auf wenige, leicht einzu-
tragende Daten beschränkt.

Auch wenn bisher kein Zwei-
richtungszähler installiert
wurde, soll die Inbetrieb-
nahme von Balkon-PV-An-
lagen möglich sein. Bis zur
Installation eines geeichten
Zweirichtungszählers werden
vorübergehend alte, rück-
wärtsdrehende Zähler akzep-
tiert.

Technische Aspekte
Ziel ist es auch, Balkon-PV-
Anlagen an herkömmlichen
Steckdosen zu ermöglichen.
Die rechtlichen Aspekte be-
züglich Stecker und techni-
scher Details der Anlagen wer-
den jedoch nicht in Gesetzen,
sondern in technischen Nor-
men festgelegt. Derzeit wird
die Norm durch den VDE Ver-
band der Elektrotechnik Elekt-
ronik Informationstechnik e. V.
überarbeitet. Mit Hilfe eines

Strommessgeräts lässt sich
überprüfen, wie viel Strom
produziert wird. Manche So-
largeräte haben auch einen
Wechselrichter mit Leistungs-
messung. An einen Strom-
kreis sollte immer nur eine
Mini-Solaranlage angeschlos-
sen werden. Niemals sollten
mehrere Solargeräte mit einer
Mehrfachsteckdose verbun-
den werden! Wer auf Nummer
sicher gehen will, lässt einen
Elektrofachbetrieb prüfen, ob
sich der Stromkreis überhaupt
eignet, und kann sich direkt
beraten lassen.

AnVersicherung denken
Auf dem Balkon sind die Mini-
Solaranlagen Naturgewalten
wie Sturm, Hagel und Blitz-
schlag ausgesetzt. Viele Haus-
ratversicherungen decken
Schäden durch Wetterereig-

nisse inzwischen ab. Brennt
die Mini-Solaranlage dagegen
wegen eines technischen De-
fekts und schädigt Dritte, ist
in der Regel die Privathaft-
pflichtversicherung zuständig.
Art und Umfang des Versiche-
rungsschutzes klären Eigentü-
mer und Mieter am besten im
Vorfeld mit ihremVersicherer.

Kosten & Förderung
Kleine Module mit Wechsel-
richter gibt es relativ günstig
von verschiedenen Anbietern.
Die Mehrwertsteuer ist immer
noch ausgesetzt, liegt also
bei null Prozent. Fachbetrie-
be in der Region beraten um-
fassend rund um PV-Anlagen
und Balkonkraftwerke. Viele
Kommunen vergeben auch
Zuschüsse, nachfragen lohnt
sich immer! (BMWK/Energie-
Fachberater.de/red)

Weitere Infos rund ums Balkonkraft-
werk inkl. Förderungen und Experten-
Videos von „Akkudoktor“ Dr. Andreas
Schmitz finden Sie über den QR-Code
oder hier:

https://lokalmatador.net/balkonkraftwerk/

2024-20_HauEne_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/haus-energie/

HAUS&
ENERGIE
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ENERGIE

Voraus
denken.
Nachhaltiger
heizen.

Mit vita holz plus Holzpellets
holen Sie sich klimascho-
nende, regionale Wärme
mit bester Heizqualität
nach Hause.

Wir erstellen Ihnen gern
Ihr persönliches Angebot.

Justin Maier
Tel.: 07141 476 341
justin.maier@baywa.de
www.vitaholz.de

Alte Wände? Natürlich sanieren
Energie sparen ist wichtig für die Klimawende. Gute Dämmung 
für unser Eigenheim bewährt sich dabei als energiee�  ziente 
Maßnahme. Umweltbewusste Hausbesitzer wünschen sich für 
Sanierungsvorhaben ökologische Ansätze. E�  zient, langlebig 
und robust soll das Baumaterial sein – und die Umwelt nicht be-
lasten. Für Fassaden bieten Wärmedämmverbundsysteme aus 
Holzfaser zukunftssichere Lösungen – für überzeugende Dämm-
werte und wirkungsvollen Klimaschutz.

Win-win-Situation
Unter den Dämmsto� en aus nachwachsenden Rohsto� en er-
zielt eine spezielle Holzfaser-Dämmplatte beste Dämmleistung 
(Lambda-Wert 0,037) und damit zukunftssichere Dämmwerte 
an der Fassade – das spart Heizenergie. Die stabile Holzfaser-
Dämmplatte ist schnell montiert und trägt ganzjährig zu einem 
ausgeglichenen Raumklima bei. Holzfaser kann Feuchte regulie-
ren. Das hilft die Fassadenkonstruktion trocken zu halten. Bäu-
me spalten bei der Fotosynthese CO2. Sauersto�  geben sie ab, 
Kohlensto�  verbleibt im Holz – ein Kubikmeter speichert auch in 
verarbeiteter Form etwa eine Tonne des klimaschädlichen Gases. 
Hausbesitzer und Umwelt pro� tieren doppelt, denn einmal ge-
dämmt spart die Fassade dauerhaft Heizenergie, also viele Ton-
nen klimaschädliches CO2 ein. Das macht sich auch in geringeren 
Heizkosten bemerkbar. (spp-o/ STEICO/red)

Eine Übersicht über Dämmsto� en � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2403/

Foto: steico.com/akz-o

Intelligente Thermostate
Der Einspare� ekt durch intelligente Heizkörperthermosta-
te ergibt sich dadurch, dass jeder Raum nur dann erwärmt 
wird, wenn man ihn nutzt. Durch umfassend kon� gurier-
bare Zeitpro� le oder eine Anwesenheitserkennung, die 
etwa mit Präsenzmeldern realisiert wird, lassen sich die 
Heizzyklen perfekt auf die individuellen Bedürfnisse der 
Nutzer einstellen. Die gewünschte Temperatur wird vom 
Thermostat automatisch angesteuert und exakt gehalten, 
damit keine unnötige Wärme bereitgestellt wird. Anpas-
sungen können jederzeit und von überall per Smartpho-
ne-App vorgenommen werden. Bei Abwesenheit stellen 
die Thermostate zudem sicher, dass die Raumtemperatur 
nie unter ein voreingestelltes Minimum fällt. Intelligente 
Heizkörperthermostate erkennen sogar den Temperatur-
sturz beim Ö� nen eines Fensters und senken die Solltem-
peratur in der Folge selbstständig ab. Noch schneller und 
e� ektiver erfolgt die Erkennung in Verbindung mit Fens-
terkontakten, die ein Ö� nen binnen Sekunden registrieren 
und melden. (djd/Homematic/red) 

Informationen zu Thermostaten � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-579/
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MIT DER „ROLLENDEN KINDERTURNWELT“  
TIERISCH IN BEWEGUNG
Das Bewegungsmobil rollt wieder durchs 
Land: Auch 2024 können kleine und große 
Menschen tierische Abenteuer erleben.

Auch in diesem Jahr heißt es für große und 
kleine Bewegungsfans wieder: mobil unter-
wegs und in Bewegung. Die "Rollende Kin-
derturnwelt" der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg ist wieder auf Achse. Ab sofort 
tourt das beliebte Bewegungsmobil unter 
dem Motto „Bewegung macht tierisch fit“ 
durch ganz Baden-Württemberg und animiert 
auf über 40 Veranstaltungen Familien zu mehr 
gemeinsamer Bewegung.

Die "Rollende Kinderturnwelt" ist die mobile 
Version der Kinderturn-Welten in Stuttgart 
und Karlsruhe. Hier kommt die Bewegung  
direkt zu den Kindern, mitten hinein in ihre  
Lebenswelt. Und sie bringt die Tiere der  
heimischen Natur mit: Emily das Eichhörn-

chen führt die Tier-Combo an und zeigt, dass 
auch kleine Tiere einzigartige Fähigkeiten 
haben, selbst wenn sie, wie der (fast) blinde 
Maulwurf, gehandicapt sind. Klein, aber oho!

BEWEGUNG MACHT TIERISCH FIT
Unter dem Motto „Bewegung macht tie-
risch fit“ fordern fünf Erlebnisstationen Klein 
und Groß zu Spiel und Bewegung auf. Jede  
Station wird dabei von einem heimischen Tier 
und dessen spezieller motorischer Fähigkeit 
repräsentiert. Ziel ist, Kinder im Alter von vier 
bis zehn Jahren gemeinsam mit ihren Eltern 
spielerisch zu regelmäßiger Bewegung im  
Alltag zu motivieren, denn Eltern sind die 
wichtigsten Bewegungsvorbilder. Außerdem 
soll so der Zugang zum Kinderturnen in einem 
Turn- und Sportverein erleichtert werden.

KITU-APP
Und wenn die Kinder längst wieder auf dem 

Heimweg sind, können sie in der Kitu-App 
auch nach dem Besuch regelmäßig Bewe-
gungsanregungen bekommen. Die Suche 
nach Turn- und Sportvereinen mit einem An-
gebot zum Kinderturnen in der Nähe wird mit 
einer Datenbank vereinfacht.

Durch die Verbindung zur „Kitu-App:  
Gemeinsam spielen und bewegen“ können 
Familien das Kinderturnangebot bei ihnen 
vor Ort schnell ausfindig machen. Die kosten-
freie App bringt Spaß, Spiel und Bewegung 
und stellt alle Muskeln auf die Probe. Beim 
gemeinsamen “Entengang”, bei der Kuschel-
tierrallye, dem “Hampelmann machen” oder 
dem “Krebsklatsch” kommen auch die Lach-
muskeln nicht zu kurz. Egal ob drinnen oder 
draußen, Groß oder Klein, bei den über 300 
Übungen und Bewegungsspielen können alle 
mitmachen. 
(pm/red)

BaWue-Seite1

 

Hier finden Sie die Termine, wann die 
Mobile Kinderturnwelt 2024 in welcher 
Stadt zu Gast ist, und Sie können sich 
hier auch die KITU-App mit kreativen 
Anregungen für Bewegung im Alltag 
herunterladen.

https://lokalmatador.net/kinderturnwelt24

Foto: Kinderturnstiftung BW

Foto: Kinderturnstiftung BW

SPORT UND BEWEGUNG
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0MADE IN HOHENLOHE

Kündigung - Mobbing - Abfindung
Fachanwalt für Arbeitsrecht

PETER KOBLENZ
Tel. 07940 987010 E-Mail: info@kanzlei-peter-koblenz.de

www.kanzlei-peter-koblenz.de
Schloßmühlgasse 11, 74653 Künzelsau

Schillerstr. 26, 74613 Öhringen (Nebenstelle)
bei Google und www.anwalt.de*****

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

DS IMMOBILIEN Dieter und Ursel Schmetzer GbR . Haagweg 35 . Öhringen

info@dsimmo.de .www.dsimmo.de Follow us on

VERKAUF
VERMIETUNG
VERMITTLUNG

WIR SIND IHRE
EXPERTEN

Unsere
Brezeln

mit Sonne & Wasserkraft gebacken.
Brezeln und Brot kommen aus der heißen Backstube.
Das braucht viel Energie. Energie, die wir in Baden-Württemberg
aus Wind, Wasser und Sonne erzeugen.
Brot von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de


